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Namen des romunischen Volksstammes. 

JL/er rumunische Volksstamm ist unter verschiedenen Benennungen bekannt. 

I. Der einheimische Name pSAi^kH (rum^kn, zu unterscheiden von dem aus dem sla vischen 
entlehnten p'kMA'kH romanus, asl. pH/UAUNHH'k) entspricht dem lat. romanus so genau, als es 
nach den Gesetzen der rumunischen Lautlehre nur immer möglich ist. Derselbe kann nicht 
aus dem griech. yoGyiaför entstanden sein, und sein Ursprung darf nicht in jene Zeit versetzt 
werden, wo nach Verlegung des römischen Thrones nach Thracien auch die Griechen an- 
fingen sich Römer zu nennen, wie sie es noch jetzt thun. Kopitar, Kleinei'e Schriften 
I, 239. 

IL Andern Völkern sind die Rumunen unter dem Namen Walachen bekannt: Deutsch 
Walach, bulg. vlah, serb. B««ax, russ. BOJiox'b, öech. valach (die deutsche Form; dagegen 
vlach Italiener), poln. woJoch, woloszyn (die russische Form; zum Unterschiede von wtoch 
Italiener), gr. ßXdxo<^^ magy. oldh (dagegen oläsz Italiener), türk. ifläk. 

Dieser Name ist den Rumunen von den sie rings umgebenden Slaven gegeben worden, 
welche mit demselben, gleich den Deutschen, die romanischen Völker überhaupt bezeichnen: 
ursprünglich celtisch und Gelten bezeichnend, dann von den Deutschen aufgenommen und 
zur Bezeichnung jener Völker verwendet, welche die Wohnsitze der Gelten eingenommen 
hatten, nämlich der romanischen, wanderte das ahd. walh, die deutsche Bedeutung bewah- 
rend, zu den Slaven, in deren Mund es die den Lautgesetzen der slavischen Sprachen 
gemässe Form vlach erhielt. Vergl. Gramm. I, 181. Das ch ist nicht, wie Safafik, Staroz. 198, 
meint, aus dem Slavischen zu erklären, eben so wenig aus dem Deutschen, eher aus dem 
Celtischen, denn nach Pott (Encyklopädie von Ersch und Gruber IL Sect. 18, 91) ist -ach 
eine sehr übliche Gentilbildung bei den, Galen. Es ist wohl heut zu Tage überflüssig, die 

(MlUosloh.) 1 



2 Fr. Miklosich 

Erklärung dieses Namens durch wallend migrans (Leibnitz VI, 2, 52), aus dem slav. BAtK 
trahere (Thunmann, nach welcher Deutung es Nomade bedeuten soll), die Ableitung von 
dem Flussnamen Wolga (von Engel), von volsci (Döderlein, Lat. Etymol. 210), vom slav. 
vlad, dominari; a duce Flacco (Aeneas Sylvius), von ßdkko) dxida (Bonfinius), von vallis 
aquae oder aquarum (VaiUant), endlich die von Latini (Katanöid, De Istro, cap. VIIL §. 4^) 
widerlegen zu wollen. 

Wenn das Wort BJiax in älteren serbischen Denkmälern einen Hirten bedeutet, so ist 
dies daraus zu erklären, dass die Walachen sich in manchen Gegenden, gleich den Albanesen, 
vorzüglich mit Viehzucht beschäftigten (vergl. Dusan's Gesetz 66, 71), wesshalb der Walache 
in Albanien öoban (Hirt) heisst, und dies auch dann, wenn er in Städten wohnt. In Bosnien 
und in der Hercegovina bezeichnet man mit dem Namen vlah zum Schimpf die zur orien- 
talischen Kirche sich bekennenden Serben; so heissen ferner die Bewohner des dalmatinischen 
Festlandes, die von den Italienern Morlacchi genannt werden, in welchem Worte man die 
erste Sylbe mit Unrecht für das slavische more, mare gehalten hat, denn morlacco ist das 
gr. [xaop6ßkaxo7* „Moriachen, welches, nach Bericht Diocleatis, soviel heisst, als die schwarzen 
Lateiner" sagt schon Valvasor, Crain. TI, 298. 

Eine zwischen Dalmatien, Croatien und Bosnien gelegene Gegend hiess ehedem Vlachia^), 

V 

was Safafik, Staroz. 199, daraus erklärt, dass daselbst Gelten ansässig waren, welche von 
den Slaven, wie man vermuthen dürfe, Wlachen genannt worden seien; Gelten seien, 
Staroz. 49, auch jene Wlachen, welche nach Nestor XIX. die ursprünglich im üngerlande 
ansässigen Slaven daraus vertrieben hatten und selbst von den Ungern vertrieben wurden; 
eine Ansicht, die schon Dobrovsk;^'^ in den Wiener Jahrbüchern 37, 13 ausgesprochen hat. 
Uns ist in nicht geringem Grade unwahrscheinlich, dass die Slaven mit dem Namen vlach je 
andere als romanische Völker bezeichnet hätten, denn wenn auch angenommen wird, dass 
die Slaven, gegen Westen vordringend, irgendwo mit celtischen Stämmen zusammen- 
gestossen seien, so ist zu erwägen, dass, so viel bekannt ist, keiner dieser Stämme mit einem 
Namen bezeichnet wurde, aus dem sich der Name vlach entwickeln könnte; dass ferner auch 
die Form dieses Wortes uns nöthigt, eine Entlehnung aus dem Deutschen anzunehmen. Was 
die oben erwähnte Nachricht Nestor's anlangt, so wird auch das Scharfsinnigste, was man 
darüber sagen könnte, so lange blosse Vermuthung bleiben, als man nicht die Quelle dieser 
Nachricht in irgend einem griechischen Historiker aufgefunden haben wird: auf Sagen der 
russischen Slaven sich berufen ist bei der Nachricht über ein zeitlich und räumlich von Nestor 
so weit abstehendes, für die Eussen bedeutungsloses Factum eine missliche Sache. 

III. Bei den Byzantinern hiessen die Bewohner der Walachei Maopaßka^ot j das Land 
Bleibst MaopoßXaxio:^ woraus türk. Kara Ifläk. Ein sicherer Grund, warum sie schwarze Walachen 
genannt wurden, ist eben so unbekannt, als warum andere Stämme mit dem Epitheton weiss 
ausgezeichnet wurden^). Das it. Morlacco ist, wie oben bemerkt wurde, identisch mit dem 



1) Nomen Vlachorum ante Cinnami tempora, qui XII. floruit saeculo, auditum non esse aiunt: neque tum primo exortum censeas. 
Latini quippc, ex quo Illyriis cogniti sunt, ab antiquissima inde aetate Vlassi compellabantur, tanquam lassi dicas, v conson» 
niyriis familiari praefixa, uti et compcUantur hodie. Dieser Ansicht pflichtet auch P. Major bei. Reflexiones 30. 

2) Vlachis schismaticis, quorura nonnulli in pascuis et montibus habitant etc. Majorem Viächiam circa metas Bosnae in Absan et 
Corbavia etc. Urkunde aus dem Jahre 1373. Farlati 4, 63. 

3) Nach S. Cassel, Magyarische Alterthüraer 144, ist weiss als Epitheton von Völkernamen identisch mit siegreich, schwarz mit 
besiegt, und nach G. t. Hahn entspricht im alban. zi, schwarz, dem unglücklich, unfrei, und barth, bardlii, weiss, dem glücklich, 
frei, woraus sich babazeza, Vaterwaise, wörtlich Vaterschwarze, erkläre. Gramm. 136; Wörterb.36, b., wobei man auch an das 
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griech. MaopößXaj^ot , so wie der Name KapaBaax, mit dem die Serben mancher Gegenden 
neben BJiax die Walachen bezeichnen , in seinem ersten Theile eine Übersetzung des /laupo^ 
enthält, was auch in dem serb. Namen Kapa6or^aHCKa , Moldau, eintritt. Die byzantinische 
Benennung Oojjpoßkaxia ist historisch erklärbar. 

IV. Die macedonischen Walachen werden von den Griechen KoozCoßXaxoi^ von den Slaven 
der Türkei hingegen Zinzaren genannt. Den ersten Namen (hinkende Walachen) haben sie nach 
P. Major (Kopitar, Kleinere Schriften 1, 234) erhalten, weil ihre stark mit griechischen Wör- 
tern verunreinigte Sprache nicht auf eigenen Füssen gehe: wir wollen hiebei lieber unsere 
Unwissenheit eingestehen, als diesen Erklärungsgioind annehmen oder einen ähnlichen vor- 
bringen; nach Sulzer I, 34. werden sie von den Griechen zum Spotte so genannt, weil diese 
die dacischen, bei denen sie ihre Geldbeutel spicken, für besser halten: wir möchten jedoch 
an ngr. xooTCöyXaxrao^ ^ stotternd, erinnern. Bei dem Namen Zinzar dachte Major (Kopitar, 
Kleinere Schriften 1, 234) an die römische Familie der Cincinnati, während andere sich 
eines Verbums cinceare, fünf (in Deutschen sieben) Sachen haben, erinnerten, und die Benen- 
nung für diese walachischen Krämer ganz passend fanden; andere die Namen aus der macedo- 
wlachischen Aussprache der Zahl fünf: eine für cinö der dacischen Walachen, erklären zu 
können glaubten; andere wieder an ital. zenzara, Schnake, zu denken scheinen. Diez 1, 347. 

V. GogTk, ein Spitzname der in Albanien wohnenden Walachen, hängt wahrscheinlich 
mit alb. gogikSij, gähnen, goghessime oscedo, me goghesuem oscitare Blanch., zusammen. 
Man vergleiche auch das rumun. Schimpfwort rSrik, etwa Maulaffe: ck Tt ßt^? mt^ii, rör^k 
Hi^rp^k im Volkslied. Balade culese de A. M. Marienescu. Pest'a 1859. 91. 

VI. Als ein Spitzname ist auch das albanesische urum i vogiklj'k, der kleine Grieche, 
aufzufassen. 

Ursprung des rumunischen Volkes und seiner Sprache. 

Ungeachtet das Volk der Rumunen Gegenstand zahlreicher Untersuchungen war, so ist 
dessen Entstehung doch noch so sehr im Dunkeln, dass wir sie auch heut zu Tage ein räthsel- 
haftes Volk nennen müssen, wie sie Niebuhr vor mehr als dreissig Jahren genannt hat. Vor- 
träge 3, 218. Diese Dunkelheit hat ihren Grund in den spärlichen Nachrichten über die 
Geschicke dieses Volkes während des ganzen Mittelalters. Dass die ßumunen Abkömmlinge 
der Römer sind, ist eine alte Ansicht: schon Cinnamus, der um die Mitte des zwölften Jahr- 
hunderts unter Manuel Comnenus schrieb, spricht sie aus: ol Bkdxot t&v i^UzaXia^^ 0.1:01x01 
TToXac ehat Xdj-ouzat 260. Sie stammen von jenen Römern ab, welche Trajan nach Decebal's 
Besiegung zu Anfang des zweiten Jahrhunderts in der Provinz Dacien ansiedelte^). Diese 



ru88. Mepiib (plebs) erinnern kann. Sicher werden jedoch beide Wörter manchmal im natürlichen Sinne, entweder von der Haut- 
farbe oder von der Kleidung, verstanden. Ungeria nigra, pro eo, quod populus est colore fusco, velut Etiopes. Ademar. Auch 
die B^li Kranjci haben diesen Namen von ihrer lichten Kleidung erhalten. — Man kennt schwarze Ungern bei Nestor; schwarze 
Chazarcn bei Ibn Haukai; Schwarzcumanien bei Thuröcz; weisse Kroaten bei Constantinus Porphyrogenitus ; weisse Chazaren 
bei Nestor; türk. &k Ifläk die weisse Walachei; Weiss-Russland etc. Im Tentamen criticum in originem, derivationem et for- 
mam linguao Romanae auctore A. T. Lauriano (Viennae 1840) XVIH. finden wir, jedoch ohne Quellenangabe, Maupodaxta^ 
*Apyodaxtat ^ApyoßXaxia^ *Qxpoßlax(a. 
') Daciam, Decebalo victo, subegit (Traianus), provincia trans Danubium facta in bis agris, quos nunc Thaiphali habent, Victoali 
et Theruingi. Eutrop. VIII, 2. Traianus, vict« Dacia, ex toto orbe Romano infinitas eo copias hominum transtulerat ad agros 
et urbes colendas. Dacia enim diuturno hello Decebali viris fuerat ezhaasta. ib. YHI, 6. 

1* 
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Provinz ging um die Mitte des dritten Jahrhunderts unter Gallien verloren^), und Aure- 
lian, dessen Name in dem Refrain rumunischer Volkslieder Ler und Oilerum fortleben soll 
(Kopitar, Kleinere Schriften 1, 231), sah sich bald darauf, nach dem Zeugnisse des Flavius 
Vopiscus, der gegen das Ende des dritten Jahrhunderts schrieb, genöthiget, das factisch 
Verlorene im Frieden auch de iure abzutreten und die römischen Soldaten und die Provin- 
cialen über die Donau nach Moesien zu führen; er gab jenem Theile Moesiens, in welchem 
diese dacischen Römer sich niederliessen, den Namen Dacien*), um den Namen Dacien unter 
seinen Ländern nicht zu missen oder weil die nach Moesien verpflanzten Einwohner Daciens 
ihn nicht missen wollten. (Kopitar, Wiener Jahrbücher 46, 81.) 

Es liegt in der Natur der Sache, dass sich die Römer in Dacien mit den eingebornen 
Daciern, und in Moesien mit den Bewohnern Moesiens, den Geten, vermischten : die Rumunen 
des vierten und fünften Jahrhunderts müssen daher als romanisirte Dacier und Geten ange- 
sehen werden, so wie die Bewohner des heutigen Frankreich vor Ankunft der Franken roma- 
nisirte Gallier oder Gelten waren. Die Betrachtung der Wohnsitze, welche die Rumunen 
heut zu Tage einnehmen, führt zur Frage, wie und wann sie aus dem Dacien am rechten 
Donauufer nach Norden gedrängt worden seien. Uns ist es wahrscheinlich, die Ursache 
dieser Begebenheit sei in der Eroberung der östlichen Haemusländer durch die Slovenen 
zu Ende des fünften Jahrhunderts zu suchen. Zu jener Zeit hat wohl auch der Zug nach 
Süden stattgefunden, denn die gleiche Sprache hindert uns anzunehmen, dass die macedo- 
nischen Rumunen anderswo entstanden seien als die dacischen, abgesehen davon, dass, wenn 
man die hier angenommene Verbindung der macedonischen und der dacischen Rumunen 
läugnete, man eine durch die Geschichte nirgends bezeugte Einwanderung der Römer in 
' Macedonien annehmen müsste. 

Der Ursprung der rumunischen Sprache datirt dem Gesagten gemäss vom Anfang des 
zweiten Jahrhunderts, wo römische Colonisten sich am linken Ufer der untern Donau nieder- 
Hessen. Ungegründet ist die Ansicht Safaflk's, der die Rumunen erst im fünften oder sechsten 
Jahrhunderte aus einem Gemenge von Geten, Römern und Slaven entstehen lässt. Staroz. 19. 
Für ebenso unrichtig halten wir aber auch Kopitar's Meinung, Wiener Jahrbücher 46, 85, 
welcher den Ursprung der rumunischen Sprache in jene Zeit verse.tzt, wo die Römer zuerst 
festen Fuss an der Ostküste des adriatischen Meeres fassten. Denn erst durch jene Colonisten 
ist die Sprache begründet worden, welche in Form und Materie römisch, durch die Sprache 
der frühern Bewohner jener Länder modificirt, eine wahrhafte langue romane ist. Die römi- 
schen Niederlassungen an der Ostküste des adriatischen Meeres scheinen nicht so zahlreich 



1) Dada, quae a Traiano ultra Banubium fuerat adiecta, amissa est. Eutrop. IX, 8. 

2) Provinciam trans Banubium Daciam, a Traiano constitutam, sublato exercitu et provincialibus reliquit, desperans, eam posse 
retineri, abductosque ek ea populos in Moesiam collocavit, appellavitque suam Baciam, quae nunc duas Moesias dividit. 
Fiavius Vopiscus, Aurelianus 39. Nach P. Major ist dem Vopiscus nicht zu trauen, er habe aus Schmeichelei für seinen 
Patron Tiberian, einem weitläufigen Verwandten Aurelian's, diesem die Rettung der dacischen Römer zugeschrieben. 
Kopitar, Kleinere Schriften 1, 232. (Aurelianus) provinciam Baciam, quamTraianus ultra Banubium fecerat, intermisit, vastato 
omni Illyrico et Moesia, desperans, eam posse retineri, abductosque Romanos ex urbibus et agrisBaciae in media Moesia coUo- 
cavit, appellavitque eam Baciam, quae nunc duas Moesias dividit, et est in dextra Banubio jn mare fluenti, cum antea fuerit in 
laeva. Eutrop. IX, 15. Bieses bestimmte Zeugniss nöthigt uns gegen Gibbon I, cap. XI, anzunehmen, dass die Römer das linke 
Bonauufer so vollständig geräumt haben, dass das etwa zurückgebliebene Häuflein sich unter den neuen Bewohnern verlieren 
musste. An eine Fortdauer römischer Sprache in Bacien ist nicht zu denken, und dafür auch folgende Stelle nicht anzuführen. 
SoYxXodt^ övre^ {oi Sxo&ai) izpö^ TJj (nperipa ßapßdpui ykwatjri CtjXoogiv § ttjv Ouvvwv i} r-^v For^tov ^ za« Tiyy Auaovtwv, 
8aoi^ auT(öv Tzpb^ ^Puifiaioü^ iizifu^ia. Excerpta e Prisci historia 190. 
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gewesen zu sein, um den Autochthonen römische Sprache aufzudringen: das sprachliche 
Resultat jener Niederlassungen beschränkt sich vielmehr auf die Bereicherung des Sprach- 
schatzes der Eingebornen mit einer allerdings nicht unbedeutenden Anzahl römischer Worte, 
wobei die grammatische Form ihrer Sprache unberührt blieb ; die Colonisirung Daciens hin- 
gegen hatte zur Folge die rumunische Sprache, in der sich die Sprache der Römer und 
eine fremde nach Form und Materie durchdrungen haben. Der römischen Herrschaft in 
Illyrien verdankt das Albanesische seine starke lateinische Beimischung. Beide Sprachen 
besitzen nicht nur mehr classische Wörter aus dem augusteischen Zeitalter als die viel Jüngern 
romanischen Sprachen des Occidents; sie zeigen uns auch die römischen Bestandtheile in 
einer in mancher Hinsicht altern Form als etwa das Italienische und das Französische: die 
gutturalen Consonanten sind im Stamme wenigstens nirgends zu Palatalen oder zu Sibilanten 
geworden, und der Sibilant s hat im Rumunischen, wie im Spanischen, seinen ursprünglichen 
Laut auch zwischen Vocalen bewahrt: rumun. Kccapio, caesar; fmk, gibbus; poc^pik aus rosus 
von rodo; alb. kj'brsi, cerasus; gjind gens. Kopitar, Wiener Jahrbücher 46, 85. Dass die 
Rumunen reine Römer seien, ist eine unbegründete Meinung; denn abgesehen davon, dass die 
ersten dacischen Colonisten in der ganzen unermesslichen, so viele verschiedenartige Völker 
umfassenden römischen Welt zusammengelesen wurden (ex toto orbe romano infinitas eo 
copias hominum transtulerat) , ist wohl auch die Behauptung unrichtig, dass zur Zeit der 
Colonisirung Dacien menschenleer gewesen sei (Dacia diutumo hello viris fuerat exhausta): 
wir behaupten daher, dass schon die ersten römischen Colonisten nicht lauter Römer waren, 
und dass, wenn dies auch der Fall gewesen wäre, sie sich nicht hätten rein erhalten können. 
In späterer Zeit, etwa vom sechsten Jahrhundert an, trat zur Verbindung des ?tutochthonen 
Elementes mit dem römischen auch das Slavische hinzu, namentlich das Slovenische. Für 
eine solche Beimischung sprechen hinsichtlich der nördlichen oder dacischen Rumunen, 
ausser einer nicht unbedeutenden Anzahl slavischer Ortsnamen, die aus dem Slavischen stam- 
menden Worte ihrer Sprache, welche so zahlreich sind, dass sie unmöglich aus dem blossen 
Nebeneinanderleben beider Völker können erklärt werden, wobei wir gerne einräumen, dass 
es schwer ist im Allgemeinen festzustellen, welcher Grad von Sättigung einer Sprache mit 
Elementen einer andern uns berechtige, eine fleischliche Vermischung zweier Völker anzu- 
nehmen. Für mehrere Gegenden wird endlich auch eine Verbindung von Rumunen und 
Magyaren behauptet werden müssen. 

Die wissenschaftliche Betrachtung der rumunischen Sprache hat diese verschiedenen 
Elemente in Grammatik und Lexikon nachzuweisen. Was nun das autochthone Element 
anlangt, so besitzen wir kein Denkmal der dacischen oder getischen Sprache, und es könnte 
daher scheinen, als ob wir auf die Nachweisung des alteinheimischen Elementes im Rumuni- 
schen verzichten müssten. Dem ist jedoch nicht so. Schon Kopitar hat auf Erscheinungen hin- 
gewiesen, welche den auf der Haemushalbinsel nun einheimischen Sprachen gemeinsam, aus 
keiner jener Sprachen erklärt werden können, mit denen sie zusammenhängen; es gibt Eigen- 
thümlichkeiten des Neugriechischen, die aus dem Altgriechischen nicht begriffen werden 
können ; das Bulgarische und zum Theil das Serbische enthalten Räthsel, die aus den slavischen 
Sprachen nicht gelöst werden können; das Rumunische endlich bietet Erscheinungen, die sich 
als unlateinisch darstellen. Diese den in den Haemusländern einheimischen Sprachen gemein- 
samen Eigenthümlichkeiten scheinen dem autochthonen Elemente zugeschrieben werden zu 
sollen ; sie sind geeignet, die Ansicht zu stützen , dass dieses Element wesentlich identisch ist 
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mit dem heutigen Albanesischen. Wenn man nun die Albanesen mit Eecht als Nachkommen 
der alten Illyrier ansieht, so wird man auch die Dacier und Geten als Stammverwandte der 
lUyrier ansehen dürfen. 

Die Völker, welche in alter Zeit die Haemushalbinsel bewohnten, scheinen alle Zweige 
eines und desselben im Nordwesten bis nach Istrien, im Norden über die Donau und im Nord- 
osten bis an die Karpathen reichenden grossen Volksstammes gewesen zu sein, den man 
füglich den thracischen nennen kann. Dass Dacier und Geten verwandt waren, bezeugen 
Strabo {d/iöj-XcDrroc d^ eiah ol Aaxoi roXq riratg^ 305) und Plinius (Getae Daci Romanis dicti 
IV, 12); die Geten werden ferner von Herodot als ein Zweig des grossen thracischen Volkes 
bezeichnet, das viele kleinere in sich begreife: oüvö/iaza de TroXXä sxootn xaxa /öi/>ac ixaaroi^ 
\>ö/JLOt<;- dk ooTOt Tzapank^awi 7:avTe<; )(^pi(D)^Tai xara izavxa^ TrXrj)^ Feriiov xai Tpaoa&v xal t&v 
xaTOTtep&s Kp7j(na)vaia)]f ocxeövra»^. V, 3. vergl. Strabo VIT, 303, 305. Die Verwandtschaft 
der Thracier und Illyrier hingegen scheint allerdings in den Quellen nirgends bezeugt zu 
sein, sie darf jedoch aus dem oben Gesagten gefolgert werden. 

A. Das alteinheimische Element. 

Als sprachliche Erscheinungen, die auf das alteinheimische Element scheinen zurück- 
geführt werden zu sollen, sehen wir folgende an : 

1. Die Bildung des Futurum durch Verbindung eines velle bedeutenden Verbum mit 
dem Infinitiv: a) im Serbischen, Vergl. Gramm. 3, §. 506; b) im Bulgarischen, ib. §. 420; 
c) im Rumunischen, Diez 2, 243; d) im Neugriechischen, Mullach 236 — 245, der M aus &k, 
m und ßd aus ßsXec erklärt; e) im toskischen Dialekt des Albanesischen: do pljak, v. Hahn 62, 
während im gegischen Dialekt das Futurum auf gemein romanische Art gebildet wird: kam 
me dasune habeo amare, Francesco Maria da Lecce 43. Bopp, das Albanesische 19. Diez 2, 
110. Hinsichtlich aj und bj beachte man, dass die übrigen lebenden slavischen Sprachen das 
Futurum in der Regel entweder durch das Präsens eines Verbum perfectivum oder durch den 
Infinitiv verbunden mit ex^;^ oder mit hm^ bezeichnen. Vergl. Gramm. 3, §. 368, 598, 697, 
793, 892 etc.; hinsichtlich c) erinnere man sich, dass die übrigen romanischen Sprachen im 
Futurum den Infinitiv mit dem Verbum lat habere, das churwälsche mit dem Verbum venire 
verbindet. Diez 2, 109—112. 

2. Der Mangel des Infinitivs a) im Bulgarischen, Vergl. Gramm. 3, §. 379; b) im Neu- 
griechischen, Mullach 220, 237; und cj im Albanesischen, v. Hahn 85, und Ersatz desselben 
durch ein mit einer Conjunction verbundenes Verbum finitum, was man nicht selten auch im 
Serbischen wahrnimmt: hy joui je/^Hj ro/^HHj /^a xe cjiyaiHM Prip. 51. Im Rumunischen findet 
man beide Ausdrucksweisen. 

Die griechischen Sätze: Tcal iTre&ü/jtet j-e/xhat ttjv xodiav auzoö aTTÖ r&v xspaxiiov'i^ xai ijp- 
SavTO eo^paivsa-ßat werden in den hier genannten Sprachen auf folgende Weise ausgedrückt: 

A. bulg. H sKa.ieiiie, /^a hbchth KopeMO ch ot K03Hpo3u xe; h nonexa /^a ce Becejieja. 

B. a) mrum. niH ^bh jepa /^op, ch un» ^ivinai» ni^HTHR Ji« a jiot ^h rjbHH/^e; iiih •fU(Hn»p'b, 
CH ce r^/^iacKi». b) drum, uih a^P^j ^'^ m** caxype n^Hxene jie Chi ^e p'b^'bHHHH 
•ie; UIH a5 •fneirex a ci BecejiH. 

C. ngr. xai eTreßo/iay m j's/iitn] T3yv xotMa]f zoo d,7tb zä ^oXoxipaza] xal äpx^o-avy vd eoippabwvzat. 
D, alb. a) doij th gosesig'b cecibune ti; e kistu zum, tt gazonestm». b) e kis dtsirim, th 

ngos barkun etij nka lenfrB ti»; e nisrn», th gizonisnii. 
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3. Die Bezeichnung des Genitivs und des Dativs durch dieselbe Form: a) im Bulgari- 
schen, Vergl. Gramm. 3, §. 376; h) im Rumunischen, Diez 2, 49; cj im Neugriechischen, 
Mullach 151; und d) im Albanesischen, v. Hahn 28. 

4. Die unromanische Stellung des dem 81a vischen ursprünglich fremden Artikels hinter 
dem Nomen: a) im Bulgarischen, Vergl. Gramm. 3, §. 378; h) im Rumunischen, Diez 2, 50; 
c) im Albanesischen, v. Hahn 29 — 48. Auf die Übereinstimmung des Rumunischen und 
Albanesischen in Sätzen, wie a.ie th Ae c#^ut und jane te tu te, hat schon Kopitar, Wiener 
Jahrbücher 46, 106, aufmerksam gemacht^). 

5. Das häufige Vorkommen des Lautes i»: a) im. Bulgarischen, Vergl. Gramm. 1, 268; 
h) im Rumunischen, Diez 1, 336, und c) im Albanesischen, v. Hahn 6 — 12. Man beachte, dass 
a in »B übergeht, wenn die Sylbe den Ton verliert: a) im Bulgarischen, Vergl. Gramm. 1, 263; 
b) im Rumunischen, Diez 1, 336: im Albanesischen, v. Hahn, Gramm. 6, folgt dieser Laut- 
wechsel nicht denselben Gesetzen, dessenungeachtet ist auf die im Slavischen und im Latei- 
nischen unbegründete Übereinstimmung des Bulgarischen und des Rumunischen einiges 
Gewicht zu legen. 

6. Eigenthümlich ist dem Rumunischen und dem Albanesischen der nasale Anlaut m, n: 
rumun. .fw^HpenT (.fH/^npenT) dirigo; ^n^bpaT (^MnipaT) imperator; alb. ndrekj rectum reddo; 
mbret rex (imperator) etc. Ferners das Ausfallen des 1 vor i: rumun. neö aus nean; RapHH 
aus KapH aH; alb. kardinal, kardinal; brevial, breviai etc. Auch die dem Rumunischen so 
geläufige Verbindung st scheint uns eher auf das Albanesische als auf das Bulgarische zu deuten. 

7. Der Wechsel zwischen n und r: a) im Rumunischen Bepr^pi» für virgine (virgo); 
Ki^TOHBpe für coronare; MUH^ne miraculum; pip^HKio neben p'bhkhkk) ranunculus, ren; cbhuh 
serenus; c^enHH für suspirus (suspirium); K'bpvHT adj. für canutus it. canuto; Mip^HT 
adj. minutus, Diez 1, 344; MopM'BHT sepulcrum (monumentum) ; HUMepra neben HumeH^fi 
nemini; n'br^HecK, n;i^HFbpecK verb. maculo, mittelbar von paganus; cbHyep sanguinem 
mitto; *'Bp'fecTp'b fenestra; aMeuHHi^ neben aniepHHi^ minor; h) im Albanesischen, v. Hahn, 
Gramm. 16. 

Weniger Gewicht legen wir Lauf die Verwechslung der Laute r und 1: a) im Bulgarischen, 
wo überdies diese Erscheinung selten beobachtet wird, Vergl. Gramm. 1, 288; b) im Rumu- 
nischen, wo sie sehr häufig ist, Diez 1, 344; c) im Neugriechischen: ddepiprj^ ^/>^^> dpßavlryjg' 
etc., ßoöpxa neben ßoökxa\ d) im Albanesischen, v. Hahn, Gramm. 14; 2. auf die Veränderung 
des Lautes o in u in unbetonten Sylben: a) im Bulgarischen, Vergl. Gramm. 1, 267; b) im 
Rumunischen, Diez 1. 335; vergl mrum. pörtu und purtämu, purtdci; insöru und insurämu, 
insuräci; mutrösku und sl. moTpHTH; c) im Albanesischen, v. Hahn, Gramm. 13, in welcher 
Sprache jedoch auch in unbetonten Sylben o stehen kann; 3. auf die Noth wendigkeit für ea 
den Vocal e eintreten zu lassen, so oft die Sylbe den Ton verliert oder in der folgenden Sylbe 
ein heller Vocal (im Bulgarischen e, i, 6, k, im Rumunischen i) folgt; breme asl. sp^kMiii Vergl. 
Gramm. 1, 277; jitye, jieyii, Diez 1, 335. 

8. Auch einige syntaktische Eigenthümlichkeiten verdienen angemerkt zu werden: 1. die 
Verbindung der abgekürzten (enklitischen) mit den vollen Dativ- und Accusativformen der 
persönlichen Pronomina a) im Bulgarischen: men6 mi se struva mihi videtur, Grammatik der 



1) Unrichtig ist Cipariu's (De latinitate 7) Meinang, das Bulgarische und das Albanesische hätten den Artikel aas dem Rumunischen 
entlehnt. 
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bulgarischen Sprache von Kyriak-Cankof 60, wo jedoch dies weniger häufig zu sein scheint; 
b) im Eumunischen: m aS tphmhc np€ mhh«, Diez 3, 61, wo die Erscheinung in ihrem Zusam- 
menhange betrachtet wird; c) im Neugriechischen: i/is\fa fxe (paberat] iasva dh rre rtfiqi^ 
Mullach 311; d) im Albanesischen: mtmma mt kjertoi mua mater me vituperat, v. Hahn, 
Gramm. 51. 2. der Ausdruck der Zahlen von 11 — 19 durch Verbindung der Zahl zehn mit 
den Zahlen von 1 — 9 mittelst einer Präposition: a) im Eumunischen: Sh cnpe a^km; a^"^ cnpi 
s-kHi etc.; b) im Albanesischen: tosk. njt mbt dhjett, dii mbt dhjet'B etc., v. Hahn, Gramm. 
49; geg. nja mbe dhjete, du mbe dhjete etc. Derselbe Gebrauch findet sich zwar in allen 
slavischen Sprachen^ da jedoch in andern Beziehungen sich Eumunisch und Albanesisch so 
nahe berühren, während Eumunisch und Slavisch nur durch eine allerdings nicht unbedeu- 
tende Anzahl von Wörtern zusammenhängen, so werden wir auch diese dem Lateinischen 
und den übrigen romanischen Sprachen fremde Eigenthümlichkeit des Ausdruckes eher auf 
aas Albanesische zurückzuführen haben, als auf das Slavische. 

Die hier gegebene Zusammenstellung hat den Zweck zu zeigen, dass das Eumunische 
Erscheinimgen darbietet, die aus dem Lateinischen nicht erklärt werden können: da wir nun 
glauben , annehmen zu können , dass zur Bildung der rumunischen Nationalität und Sprache 
zunächst zwei Elemente zusammengewirkt haben, nämlich das römische und das autochthone, 
so sind wir geneigt, die hier besprochenen Erscheinungen, wenn nicht alle, so doch die 
meisten dem alteinheimischen Elemente zuzuschreiben, und glauben, dieses Element sei ein 
dem heutigen albanesischen stammverwandtes gewesen, welches wir als die Fortsetzung des 
illyrischen ansehen. Auch nach Martin -Leake (Eesearches in Greece. ni) ist das Albanesi- 
sche höchst wahrscheinlich (in all probability) das alte Illyrisch , und nach Niebuhr sind die 
Illyrier die Vorfahren der heutigen Albanesen oder Arnauten. Zur Unterstützung dieser 
Ansicht beruft sich Niebuhr auf den aus dem Albanesischen erklärbaren illyrischen Orts- 
namen Dimallum, Liv. 31, 27; Jc/xa^oe, dtfxdXrjj Polyb. 3, 18. Vorträge über alte Länder- und 
Volkskunde 305. Und nach Pott (Die Ungleichheit menschlicher Ea^en 189) besassen die 
Vorfahren der heutigen Walachen, worauf im walachischen Idiome, trotzdem dass selbiges 
von den Eömern zu einem romanischen umgestaltet worden, noch mancherlei Eigenthümlich- 
keiten, z. B. die Nachstellung des bestimmten Artikels, führen, höchst wahrscheinlich eine 
der Ur-Ahninn des Albanesischen nahverwandte Sprache. 

Zu diesen formellen Übereinstimmungen der rumunischen und der albanesischen Sprache 
fügen wir eine Anzahl von Wörtern hinzu, die entweder nur in diesen zwei Sprachen nach- 
weisbar sind, oder hier eine eigenthümliche Bedeutung haben, oder lautliche Besonderheiten 
darbieten, wesswegen auch lateinisches Sprachgut aufgenommen wurde. 
aEopi f. vapor. — alb. avul, avel id. 

aKSM adv. nunc. — alb. akoma adhuc; vergl. ngr. dxöfirj und friaul. cumo, acumo Asc. 22, 28. 
apHMio mrum. ariöu m. erinaceus. — alb. irikj id. 
a4^SHA adj. profundus; vb. immergo. — alb. funt, fundi profunditas; fund fundus Blanch.; 

funtos immergo: vergl. it fondo, sp. hondo profundus, Diez, Wörterbuch 150. 
aipi'k f» assula tenuis. — alb. aski» id. 
Kar vb. insero. — alb. baig fero. 
Kpa^ m. abies. — breth, bredhi id. 

BpoaciTk f. rana; EpoacKii u^kCToacik f. testudo. — alb. breskt id. bresca Blanch. 
BpdM-k f. mrum. bruma pruina. — alb. brum, brümt id. 
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Bp;RH«iH pl. Schupp. — alb. bruc pallii genus. 

KpikS, cpxH m. cingulum. — vergl. alb. brez id. 

KSsii f. labium. — alb. buzt id. Mehreren Sprachen gemein, Diez, Wörterbuch 472. Nicht 
vom lat. basium, wie Cipariu, De latinitate linguae valachicae 6, dafür hält, wovon mrum. 
basare osculum Boj. 18. 

BBKax'K f. frustum. — alb. bukt panis: vergl. nsl. kruh panis, ursprünglich frustum. 

BSKSp in ESKSpi'k f. laetitia; s^Kt^poc adj. laetus. — alb. bukurt pulcher; bukuri pulchritudo. 
Cipariu, De latinitate 6, denkt hiebei an lat. pulcher. 

Bap'K f. mrum. veara Leake aestas. — alb. verb id. 

Barpii f. focus, fundamentum domus, tabulatum. — alb. vatrE, vottrB id. ; serb. BaTpa, kleinruss. 
bei den Huculen vatra ignis: vergl. lat. focus mit it. fuoco. Diez, Wörterbuch 746, ver- 
weiset auf gr. ßd&po]^ basis, Stier auf lat. atrium. 

BfHHH m. venenum, fei. — alb. vBrer, vbner fei. 

BiprSp-Mf. virgo. — alb. vergjtri virginitas; vergj'Brest virgo. 

B^piTK f. sulcus. — vergl. alb. VBri Furche in der Hand, in einem Abhänge; virb foramen; 
VErroig sepelio. 

BT^pc vb. fundo. — alb. vtrsoig inundo. 

BT^proc adj. robustus, mrum. vrtosu Boj. 122. — alb. vBrtüt robur. 

BisipiA 3'dj. marcidus. — alb. vesk id.: vergl. lat. vescus. Diez, Wörterbuch 447, vergleicht 
lat. viscidus. 

ra/iBHH adj. fulvus m. aureus, — alb. ghelbtrib neben einem vorauszusetzenden ghelhtnii 
flavus: vergl. lat. galbinus und lat. galbula it. galbero mail. galbö Goldamsel. Diez, 
Wörterbuch 160, und franz. jaune, ursprünglich jalne ib. 172. 

TATa adj. paratus; rar vb. paro. — alb. ghati adj. paratus; ghatuaig paro. rum. raxa 
scheint nicht aus dem Slavischen entlehnt, mit dem slav. rOTOB^k jedoch in so ferne ver- 
wandt zu sein, als beide Worte aus derselben Quelle stammen. Als diese Quelle habe 
ich in meinen Radices 18. das Gothische bezeichnet, welchem gataujan facere bedeutet. 
Bopp hat in seiner Abhandlung: Über das Albanesische 79., die lettisch-slavische Origi- 
nalität des Wortes eingewendet, die aus dem Zusammentreffen der lettischen und der 
slavischen Sprachen sowohl in dem Adjectiv als in dem Verbum hervorgehe. Diese 
lettisch-slavische Originalität des Wortes jedoch möchte ich in Abrede stallen, indem ich 
der Ansicht bin, dass das lit. und das lett. Adjectiv aus dem Slavischen entlehnt ist; 
dass die Verba vom Adjectiv stammen, ist ausser Zweifel: lit. gatavas, gataviti, gatavoti, 
slav. gotov, gotoviti, gotovati. Wenn Bopp auf das skr. Verbum ghat, das unter anderem 
auch facere bedeutet, hinweiset, so bemerke ich, dass das slav. Suffix obt^ nie primär ist, 
und dass ausserdem die Bedeutung desselben der Ansieht Bopp's entgegensteht. 

rp«K m. graecus. — alb. grek id. 

rpoanik f. fossa. — alb*. gropi id. Cipariu, De latinitate 6, vergleicht deutsch Graben, slav, grob. 

rpSa/ias m. Collum. ~ - alb. grumaz, gurmaz iugulum; grumasi arteria Blanch.: az ist wohl 
Suffix, wie drum. cSrpSM, mrum. zgrumu Boj. 13, iugulo darthut. 

rp-KtJ, rp^kH m. triticum. — alb. ghrun, ghrur fruges. 

rSui'k f. Struma; rSuiar adj. strumosus. — alb. gust Collum; bulg. gusk; serb. ryma. 

AOK'k f. tympanum. — alb. def id. ; magy. dob : vergl. etwa gr. züfXTravov, 

AP^K m. diabolus. — alb. dreikj id. : vergl. lat. draco. 

(Mlklosich.) 2 
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KJA m, equus. — alb. kalj id.: verg], lat. caballus {xaßdXXyj<^\ Diez, Wörterbuch 94. 

KOBaT'k f. alveus. — alb. kovt id. 

KOAP^ D^« silva. — alb. kodrB coUis: vergl. serb. ropa mons, silva. 

KOA'fc, aKOAo adv. ibi. — alb. akole circum: vergl. slav. okolo. 

Konanio m. arbor; mrum. kupatzu für kupaöu quercus Leake. — alb. kopaö truncus. 

KOnH/i m. puer; KOnHA*k f. puella. — alb. kopilj servus; kopil servus, nothus; kopil'B aneilla 

mscr.; mrum. xoTriXq. f. id.; serb. KOHHae nothus; ngr. xoniXt iuvenis. 
Kp8u vb. reservo, repono. — alb. kurceig id.: man vergl. etwa lat. curtus. 
KSK'kHT m, sermo. — alb. kuvtnd id., bei Stier ist kuvente convivium; ngr. xoDße\^TdCsiV loqui. 
kiitSh m. pagus. — alb. katunt id.; serb. KaxjH Sennerei. 

Aiuj m. cadaver; aiujhh vb. exanimor. — alb. Jjes cadaver; bulg. les serb. jieui id. 
ASHTpi f. scaphus. — alb. Ijundn id.: vergl. lat. unter. 
AtJnT'k f. lucta. — alb. Ijuftb bellum; lat. lucta. 
A/iAA m. litus. — alb. mallj mons: vergl. slav. breg mons, litus. 
Aioiu m. avus. — alb. mosatar aequalis. 

A/iSuiKH pl. musculus, Lungenbraten. — alb. muschenii hepar Blanch. 
HaHik f. soror natu maior. — alb. ntnn'B, nann-B mater; bulg. neni frater natu maior; klein- 

russ. bei den Huculen nenja mater. 
ops adj. coecus. — alb. verp, verbi; verbtrb id. verbene, Blanch.; lat. orbus. 
HAori mrum. plupu m. Leake populus f. — alb. pljep id.: vergl. Diez, Wörterbuch 266. 
npcOT mrum. preft m. presbyter. — alb. prift: vergl. Diez, Wörterbuch "WS^JJ:?^ 
n'KpikS m. rivus. — alb. piirrua id., bei Stier ist ptrrua vallis; bulg. poroj torrens: vergl. 

rumun. baac vallis, rivus. 
cocicK vb. venio. — alb. sos finio, pervenio: man vergl. gr. aioCsiv: npö toö d7ro<Ta)9^vac rä 

j'pdfi/xuTa ixetae. Acta Patriarchatus 2, 234, und bedenke, dass das alb. die gr. Verba in 

der Aoristform aufnimmt: dhex, dhidhax, dhioris, dhokimas, elephtheros etc. von 

de/o/xaiy diddaoccDj dtopiCio^ doxt/xdCojy iXeofiepöo) etc.; npHcoc m. npHCOCHHi^^ f. abundantia; 

npHcocfCK vb. abundo. Cipariu, De latinitate linguae valachicae 5, stellt npHcoc mit gr. 

7t£ptao6<: zusammen. 
CTTknikH m. herus; cTkn'kH^ f. hera; crikn'kHccK vb. dominor. Lex. 670 vergleicht gr. dsanÖTTj^^, 

— alb. stopan primus inter pastores; bulg. stopan, stopanin herus, stopanicB hera; serb. 

cTonaHHH pater familias, cxonaHHi^a mater familias, stopaniöstvo Eadnid, Razmiscglagna 

Kim. 1683. 225. 



B. Das lateinische und das griechische Element. 

Das lateinische Element hat nicht nur die grammatische Form der rumunischen Sprache 
der Regel nach bestimmt, sondern derselben auch den allergrössten Theil des Sprachschatzes 
geliehen; jenes ersieht man am besten aus der Grammatik der romanischen Sprachen von 
Diez; dieses ist noch nirgends in seinem ganzen Umfange wissenschaftlich dargethan worden, 
da das etymologische Wörterbuch von Diez das ßumunische nur gelegentlich in Erwä- 
gung zieht. 

Das griechische Element ist nur im Wortschatze vertreten: aAi^ii^ unguentum; aprar 
servus; BfcfcpHKik basilica; saact^kai exsecratio; BOcKOAH'k fascinatio; f4^THH eozeXr]^ etc. 
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Magyarische Elemente sind nur in manchen Gegenden eingedrungen: sie beschränken 
sich auf das Lexikon. 

Was das Deutsche anlangt, so glaube ich gefunden zu haben, dass die erwiesen 
deutschen Elemente des Rumunischen in neuerer Zeit aufgenommen worden sind. Die zum 
Theil thracische Form des Rumunischen, so wie die Abwesenheit deutscher Bestandtheile 
bilden den vorzüglichsten Unterschied zwischen der rumunischen und den anderen romani- 
schen Sprachen. Wir halten daher die Ansicht Cipariu's, De latinitate 6, für unrichtig, wenn 
er sagt: „E lingua germanica per Gothos non pauca vocabula in linguam valachicam irrep- 
sisse videntur, saltem ea, quae etiam extra Transylvaniae fines usitata sunt. 

C. Das slavische Element. 

Der Einfluss des Slavischen auf das Rumunische äussert sich in zwei Puncten: I. in den 
Suffixen. Es verwendet nämlich das Rumunische mehrere slavische Suffixe zur Wortbildung: 
Hi'K asl. HHie: a^SpHcaHi^k f. excommunicato, Diez 2, 323. 
4R asl. aB*k: uiHUiKaK blaesus, Diez 2, 339. 

HHK asl. kHHKik: K4CHHK hcrus ; )capHHK idoneus, Diez 2, 285: vergl. alb. haradnik, Blanch. 
K-K asl. K4: pSii/iikHKik romana, Diez 2, 277. 
in, asl. ki^k: riit^Miii^ iocosus; aAsii^ albicans, Diez 2, 294. 
HH'k asl. Hua: ßSAnMH'k vulpecula; nopt^MEHU^k columba, Diez 2, 277, 295; mrum. kalgericB 

monialis, Boj. 38 : vergl. alb. furkulicx und ngr. ddeX^lrCa^ ßpo^lrCd^ ypafizCa. etc. 
Hi|ii asl. HUiTc: nmiHHi|jc ager peponum; HOpHipf nubes; KOA'kpHipi manubrium flagri (Koa^ii): 

vergl. alb. ulinste, zaliste. 

« 

Zweifelhaft sind folgende Suffixe: ap asl. apk, Diez 2, 327; \m asl. *ki\k, Diez 2, 303; 
HH'k asl. HHa, Diez 2, 314; auj asl. atuk (vergl. alb. goja^), Diez 2, 293. Das seltene ak asl. aww 
(vergl. alb. verdanjak) scheint nur in jenen Wörtern vorzukommen, in denen es sich schon im 
Slavischen findet: rkNcaK, Diez 2, 293; dasselbe gilt von tH asl. 'fcHHH'k: HapaHATkn iass. 

II. Im Wortschatze und zwar auf doppelte Weise, indem a) lateinische Wörter in ihrer 
Bedeutung durch das Slavische modificirt werden: die innere Sprachform wird slavisch. 
9K0K ludo und salto, lat. iocus: vergl. asl. HrpaxH. 
aSani mundus, lat. lumen: vergl. asl. cR-kTk lumen und mundus und magy. viläg lumen und 

mundus. 
A'kcapc A^ KapHc: vergl. nsl. mesopust, russ. MHconycrb, poln. miesopust und magy, hüshagyö, 

doch auch mlat. carniprivium. 
xapc fortis, lat. talis: vergl. asl. »ki^, serb. jaR id., eigentlich qualis. 
THifkp iuvenis, lat. teuer: vergl. asl. a/wiaA'k iuvenis, ursprünglich teuer. 
TkMHAapio statuarius vom lat. templum: vergl, asl. KanHUixi idolum (statua) und delubrum. 
MonAHT idolum iass.: vergl. HonAicK vb. caedo und asl. HcroyKAH-k idolum, ursprünglich caelatus; 

dasselbe gilt von ckoeht idolum iass. von ckobcck vb. caelo. 
lUHiUKoio incantator: vergl. lUHtuKaB adj. blaesus und asl. BA'kj^B'k magus mit bai^ch^th 

balbutire. 

^OHc mrum. Boj. 35. fortis, lat. iuvenis: vergl, serb. jyHaR heros von lOH^k iuvenis. 

Man vergleiche auch ckhaib^ph Wäsche mit serbisch npoMJeHa mutatio und vestes 
recentes. 

2* 
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In einer veränderten Bedeutung haben auch folgende syntaktische Abweichungen des 
Kumunischen vom Lateinischen ihren Grund: 

' por: MTK por aSh a^mhisi^S: vergl. asl. imoahth ca KOiuOy, moauk ca BOroy. 
TCA«: Aiik TCiVi timeo: vergl. asl. eour ca. 
;kSa<k: ;kSa<kauh ckpaKt^ASii uih .MHUicASASä iass.: vergl. asl. c;rahth koaioy*. 

Man vergleiche endlich cSccrpHra iass. mit asl. bh^ckahkn^th und beachte die Syntax 
der numeralia cardinalia über zehn: a^^t^ s^*"" A^ xSpsÄ viginti turcae asl. a^^ a^^^'''" 
TO^pT^KTki im mrum, doi spre zaße di apostoH, Boj. 135. 

b) Indem eine nicht unbedeutende Anzahl von slavischen, namentlich altslovenischen 
Wörtern in das Rumunische aufgenommen worden ist, die in dem nachfolgenden Verzeich-, 
nisse aufgeführt werden. Ungeachtet dieser slavischen Beimischung ist es ein gewaltiger 
Irrthum das Rumunische den slavischen Sprachen beizuzählen, wie dies Adelung im Mithri- 
dates gethan, der indess durch die damals noch mangelhafte Kenntniss der rumunischen 
Sprache um so mehr entschuldiget werdeji muss, als dasselbe auch nach dem Erscheinen von 
Diez'ens Meisterwerk behauptet worden ist. Viele von den hier verzeichneten slavischen 
Wörtern finden sich nur bei den älteren rumunischen Schriftstellern, welche bei ihren meist 
aus dem Slavischen gefertigten Übersetzungen theologischer Werke in vielen Fällen unnöthig 
slavisiren, was ihnen indess weniger verargt werden wird, wenn man bedenkt, dass das 
Slavische Jahrhunderte hindurch in Kirche und Staat allein herrschte, in ersterer bis auf 
Georg Rdkoczy I., qui linguam slovenicam ex ecclesiis Valachorum vi exterminavit et in 
perpetuum exulare iussit. Reflexiones 11: wenn aber die rumunischen Schriftsteller heut zu 
Tage in der Schrift die dem Volke seit Jahrhunderten geläufigen slavischen Wörter durch aus 
verschiedenen romanischen Sprachen entlehnte in der Hoffnung zu ersetzen pflegen, es werde 
ihnen mit der Zeit gelingen, sie auch aus dem Munde des Volkes zu verdrängen, so ist dies 
eine eitle Hoffnung, gegen die sich die Sprachengeschichte auf jeder Seite sträubt, und dia 
auf der thörichten Meinung beruht, dass dem absichtlich vorgehenden Menschen über die 
Sprache eine grössere Gewalt eingeräumt sei, als wirklich der Fall ist. Si licuit olim voces 
peregrinas subintrudere in linguam valachicam, eccur nunc non liceret Valachis easdem 
eliminare ac hereditarias linguae romanae substituere? meinte ehedem P. Major (Reflexio- 
nes 28), und scheinen gegenwärtig viele rumunische Schriftsteller zu meinen. Sie ersetzen 
bajnok, levente durch atlet, bolnav durch infirm, borostyan durch laur, dobitok durch 
animale, krai durch rege, nedejdea durch sperantia, de obsce durch comun, poruncesc 
durch comand, robia durch sclavia, scump durch avar, sfat durch consiliu, trupul cel mort 
durch cadaverul, verednik durch deranu, vitorla durch vel, a zimbi durch a suride etc. 
und sogar den Eigennamen duna (mrum. tuna, Boj. 131) dunare (A^^M-kpi) durch danubiu. 
Sätze, wie aS /U'kHTt^HT npi oaMftiHH mhhcthuh ^i Sh OBpasHHK, nt ipa kpiahhk a« hspohmt 
Mar. 210, werden aus den Büchern verschwinden; ob aber das Volk diese neue Sprache ver- 
stehen wird, und ob die in derselben geschriebenen Bücher zur Aufklärung und Veredlung 
desselben beitragen werden, ist freilieh eine andere Frage; die Kirche hat im Interesse des 
Volkes sich von dieser Manie frei erhalten. 

Das folgende Wörterverzeichniss umfasst ausser den unzweifelhaft aus dem Slavischen 
stammenden und ursprünglich slavischen Wörtern a^ jene, von welchen angenommen werden 
darf, dass sie von Slaven aus anderen Sprachen entlehnt und von den Rumunen aus dem 
Slavischen aufgenommen worden sind. Die Lautgesetze sind in vielen Fällen geeignet, die 
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Sache zur Entscheidung zu bringen. Diese gestatten auch nicht A^uiA/iaH mit gr, doopL6VTJ<r zusam* 
menzustellen , wie selbst Diez 1, 346 thut, sondern nöthigen uns, es unmittelbar aus dem 
Türkischen, mittelbar aus dem Persischen abzuleiten, wobei wir natürlich die Urverwandt- 
schaft beider Wörter nicht in Abrede, stellen; b) eine Anzahl von Wörtern, hinsichtlich 
welcher uns unsere Forschung zu keinem befriedigenden Eesultate geführt hat. Das Zweifel- 
hafte ist als solches bezeichnet worden. 

In der Anordnung war das Altslovenische massgebend; wo das entsprechende altslove- 
nische Wort in den Quellen nicht nachgewiesen werden konnte, wurde meist die aus den 
lebenden slavischen Sprachen erschlossene altslovenische Form angesetzt, und dieser Umstand 
dadurch angedeutet, dass einer solchen Form keine Bedeutung beigefügt ward. 

Bei unseren Erklärungen glaubten wir dem Leser die Ansichten anderer Forscher nicht 
vorenthalten zu sollen, namentlich Diez'ens, dessen Meisterwerk unstreitig das Allerbeste 
enthält, was über rumunische Grammatik geschrieben worden ist, von dem wir nur selten 
abzuweichen Veranlassung gehabt haben. D^e im Ofner Lexikon niedergelegten Deutungen 
und die Ansichten SchuUer's über rumunische Etymologie sind werthlos: sie sind von uns 
nur in der Absicht aufgenommen worden, um von der immer noch möglichen Eückkehr zu 
dieser Art Sprachforschung, so viel an uns ist, abzuhalten. Zu dem Verfehlten rechnen 
wir auch die Zusammenstellung von rumunischen Wörtern mit urverwandten Wörtern dann, 
wenn die Entlehnung aus der betreffenden Sprache nicht stattgefunden hat: so z. B. unter- 
liegt es keinem Zweifel, dass das rumunische a^k medicina mit dem gothischen lekeis, likeis 
medicus verwandt ist, allein das rumunische Wort ist nicht aus dem Gothischen, sondern wie 
-k bezeugt, aus dem Slavischen entlehnt; o/irapio ist, wie der Anlaut darthut, nicht unmittelbar 
auf das lateinische altare, sondern auf das slavische oArapb und dieses unmittelbar auf das 
ahd. altari und nur mittelbar auf das lat. altare zurückzuführen. Auf diese Weise werden 
ähnliche Untersuchungen jenem Theile der Culturgeschichte zu statten kommen, der die 
Frage zu beantworten hat, welches Volk auf die Bildung eines andern eingewirkt habe. Sie 
beweisen z. B. , dass die Deutschen es waren, die zuerst die Slaven zum Christenthume 
bekehrten; sie scheinen auch darauf hinzudeuten, dass Slaven bei der Christianisirung des 
rumunischen Volkes thätig waren — historische Thatsachen, deren Beweis auf den abwei- 
chenden Lautgesetzen der Sprachen beruht. 
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aß Hie statim. — asia, asii; a^ ^ßia, A^ ^k**^ modo. Falsch ist die Erklärung durch vix, so me die Zusammen- 
stellung mit diesem lat. Worte oder mit dem griech. ßta. 

Raea vetula, avia, obstetrix: nsl. bulg. baba; magy. bäba; alb. baba; ngr. ^aj3a pater som. ßotßd^ ßdßui deh. 
ixndix7t(t) Tcnt. — casik f. vetula, avia; RaR'kpK'k f. dem.; B'KBCCK adj. anilis; BasHi^'k f. pelecanus onocro- 
talus; vgl. E'kRi'K f. R'KRHi^'k f. profluvium ventris mit bulg. babici cordialgia. Vielen Sprachen gemein. 
Diez, Wörterb. 383. 

BaBoyHH pl. superstitio: altserb. BaBOYHkCKCb superstitiosus Lex Dusani 72.; russ. 3a6o6oHU poln. zabobon; 
magy. babona. — BOBoaHC pl. f. incantatio. 

BaHTH: nsl. bajiti mammam praebere. — El^ffK vb. id. 

EaAaa/loyTii: russ. öaJiaMyrB poln. batamut fatuus. — BaaaM^T adj. id. 

BaAi: serb. 6ajie mucus. — caAl pl. f. saliva pinguis mrum. lutäXa] B^kAOC adj. salivosus. Das Wort ist zwei- 
felhaften Ursprungs; nach Diez 1. 91. ist das rum. aus dem Serbischen entlehnt. 

RaAcra: serb. 6ajiera fimus; baloga pus belost. — EAMVik f. fimus; Raair vb. caco; j|iBaAir vb^^t6rcore 
inficio; B'KAfrapio m. fimetum. Ein Wort dunklen Ursprungs; nach Diez 1. 91. ist das rum. aus dem 
Serbischen entlehnt. * 

BaA'ksaH'k statua: nsl.-kroat. balvan trabs bulg. boluvan russ. öo^BaHi idolum^ homo stupidus; lit. balvo- 
nas let. bulvans ausgestopfter Lockvogel. Man vergl. tatar. bäläbän magnus: aus dem BegriflFe: unfärm- 
liche Grösse scheint sich der Begriff: Bildsäule, Götze, entwickelt zu haben, mater. 1. 28. 33. 83. — 
BOAOBaN m. globus lapideus. 

Baifk, bei den Byzantinern ßosdvog] ser4). 6aH kroat. ban. — BaH m. Rathhalter. v. Engel 109. Ein dunkles 
Wort. 

BaHU balneum: nsl. banja bulg. bank serb. 6aii»a £ech. bänS; alb. banj^, bagne blanch. ; mlat. banna cistae 
species; deutsch Wanne; magy. bänya metalli fodina. Alle diese Wörter sind deutsch: anders Boller, 
Sitzungsb. 19, 263; Diez, 'Wörterb. "3?, vergleicht bajae. ''— ^ Ba^k f. balneum, metalli fodina; B'KKK adj. 
fossoris; B'k'kiu m. fossor; BaHHUik f. modius. 

BacHk fabula: nsl. basen, basnja bulg. basen, basnk. — BaCHik f. id.; B^CNf1^\ vb. fabulas narro. Schull. ver- 
gleicht ßd^ft) schwatze und nsächs. basen Mährchen erzählen. 

BaTOrik baculus: vgl. kleinruss. batih scorzonera rosea. — Baror m. Stockfisch dem. 310. BaxoK Iszer. * 

BauJTa pater, woher asl. BaiUTHNa hereditas, BatUTHNik adj. patris: bulg. basta, ba^e, baStina; serb. 6a- 
niTHHa solum natale, fundus; russ. öaTa; magy. bätya, bäcsi; alb. bac socius; bastine ager blanch. — 
BaHio, Ba/^f m. frater natu maior. 

Bf3aK0NHi6 iniquitas. — BisaKONiik f. Eliade: vgl. mrum. z'kkon; alb. zakon Stier; ngr. Zax6vtov alex. 36. 
duc. consuetudo. 

BiaA'^Na abyssus: nsl. bezdna bulg. bezdu^k. — BiSHik f. abyssus Eliade; R^kaiiik f. tenebrae. 

KiSlk sine. — BISH id. Eliade. 

BfHkCTkHHK'k, BfHkCTkH'k und EC UJTk CTkN^k nou honoratus. Vcrgl. Gramm. 1. 215. — bcmhchhk adj. 
ineptus, miser; BiMHCHHHi'k f. ineptia. Schull. bringt Argum. 80. bei germ. obs. Beschiss fraus, Be- 
scheisser fraudulentus. 

BHp'k: bulg. bir f. Steuer. — BHp m. id.; BHpSfCK vb. parem esse, vincere, possidere; BHp'fcAHHK ra. inqui- 
linus. Der slav. Ursprung des Wortes ist sehr zweifelhaft: man vgl. magy. bfr posse, possidere. 

EHHk flagellum. — BHHio m. id. Schull. vergleicht nsächs. Pietsche und mgr. ßiT^a, ßiaaa. 

RAar'kbonus; BAarocAOKHTH benedicere; BAaroHkCTHie pietas; RAa^KCHii beatus. — BAarik f. felicitas 
dem. 245.: vgl. mhai^ gratia; BAaropo/^HMK adj. nobilis; BAarocAOBCCK vb. benedico iass.; BAarocAOBi- 
Hvw f. benedictio; RAaroHfcri'k f. pietas dem. 295; BAaroiiCTHB adj. pius dem. 294; BAaroHCCTHHK adj. 
pius; BAa^KHH adj. felix Eliade. 
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BAaSHik scandalum. — EAdSH^k, BAacNii f. opus imperite peractum; ba'KSHICK, bai^chcck vb. opus imperite 
perficio: vgl. HiCA'k3HHK adj. stupidus; HfBA'k3NHMiik f. stultitia. Diez 1. 91. Tgl. serb. ÖJiecaH stultus. 

6A4T0 palus. • — B4AT'k f. lacus, stagnum; mrum. fmaXkTO. cocnum. Die Versetzung des A ist befremdend. 

BA'KrapHH'k bulgarus: bulg. bl'Kgarin. — B^Arap m. id. 

BAIOAO lanx. — bah^ m. lanx, vas; baha^U, bahahiuia ni. dem.; BAH/^apio m. theca seutularum. Über H für 
10 sehe man Vergl. Gramm. 1. 25. 266. 

BOSp'K, BiiBpik eastor. — BpfB m. id. Beides wohl lat. Ursprungs. Diez, Wörterb. 52. Man vgl. auch 
BOBopHHK, BpHBOpHHK m. veronica beccabunga und BAJBOpHHK m. calceoluB marianus. 

EOB*k faba: nsl. bulg. bob; magj. bab. — BOB m. id.; mit E8B0A||ilK m. sisymbrium vgl. man nsl. bobolnik 
lepidium (!ardamon. Nicht von dem lat. fab4i stammend. 

BOrii deus. — BOgOT^ik f. epiphaft^ia, nach Eliade aus Bori^ und BOT'fcs'k zusammengesetzt; BOrar adj. dives 
alb. blgat; BOrXTaui m. homo dives iass.; BorikTaTC, Boriki^i^ f. divitiae alb. fji;rqc7xdrca id.; jiiBor'ki^ccK 
vb. divitem reddo; B^VT adv. satis; vgl. Bar/^aH m. semen cardamoni. 

BOH pugna: nsl. bulg. boj; srb. öojhhk; magy. baj difficultas, pugna; bajnok heros. — BaiS m. aerumna, labor: 
die Bedeutung des rum. Wortes zeigt, dass es unmittelbar aus dem magy. entlehnt ist; bohnhk m. 
pugnax mar. 2. 89. Schull. vergl. engl, bale ; auch an goth. balvjan ist nicht zu denken. 

BOA*kTH aegrotare, BOAkHHi^a: bulg. bolb, bolkii, bolnav; serb. 6o.f>a dolor. — BoaAik f. morbus; BOA'fcK 
adj. aegrotus iass. psal. 67; boacck vb. aegroto; BOAHaB adj aegrotus; BOAHikBCCK vb. aegroto; BOAHHi^'k 
f. nosocomium ; BOAHHii^apio m. nosocomus. 

BOAupHHli, BOAlapik magnatum unus: bulg. bolerin: vgl. alb. buljar Stier: bugliari diconsi i magnati alba- 
nesi Rada 1. 134; bujar, hujares^k, bujarist: ixjtovytdp praefectus urbis; bujare-te patricii blanch. — 
B0*kpio m. bojarus; BO'fcpfN m. Stadtcommandant dem. 268; BOipHi^ik f. bojara; BOipl'k f. Bojarenthum; 
BOcpfCKik adj. bojaricus. 

BpaA'ki securis: bulg. bradvk serb. öpa^Ba; vgl. magy. bärd: alles aus dem Deutschen: ahd. barta mhd. 
hart. Diez 1. 93. — BapA^k f. securis; BiipAaiu m. faber lignarius. Unmittelbar aus dem magy. 

BpaSA^ sulcus: nsl. brazda bulg. brazdik. — BpasA^ f. id.; Bpc3A<3 für Kfi'KSj^iB vb.sulco; Rfi'KSj^Api Elieide. 

BPH Hb novacula: serb. öpHHHTH tondere; magy. bicsak, bicska; alb. iJJtpiaxa^ brisk. — BpHHio m. novacula; 
BpHHar m. culter plicabilis. 

BpOA'K vadum: nsl. bulg. brod vadum; serb. 6po4 vadum^ navis. — Bpo^ ni. BpSAHN^kf. traiectus; BpSA^pl^ 
ro. portitor: vgl. BpoA<CK vb. deliro mit nsl. broditi blaterare. Dunkel ist BpoA'^A'k f. eventus. 

BpouiTk: bulg. bros aus brost serb. 6pok rubia tinctorum. — spomo m. rubrica. 

BpoycHTH: nsl. brusiti: morje vankaje brusi'blato Grell; bulg. brusk poma decutio. — BpSiUfCK vb. jaculor. 

BpikBkHO trabs: nsl. brvno, brun bulg. br'Kvno. — B'kpH'k f. id. 

Bp'kAor'K lustrum ferae: nsl. briog serb. öpjior. — Bp^kAor für Bi^pAor m. iass. es entspricht dem asl. ao}KC, 
orpaAa, ci^kpobhuiti. 

Bp'KTk: russ. ^9f^ 6ech. brt' poln. bar6 Bienenstock in einem hohlen Baume. — BOpTi^ f. truncus cavernosus. 

Bp'kiUAUH'K: nsl. brslgn, brälan ]|ulg. bri^Slen serb. 6piu.f>aH; magy. boroszlän. — BOpotUAaH m. hedera. Un> 
mittelbar aus dem magy. entlehnt. 

Bp^iuraH'k hedera: serb. öptiiraH; magy. borostyan: vgl. nslov. brsöel. — BpoiiJ'fcli m. sambucus. 

Bp^UlTk: russ. öopii^'b poln. barszcz acanthus, heracleum sphondylium. — BOptu m. ius acidum. 

Ep'fcaa: nsl. breza vacca maculis albis sparsa; brezast adj. id.: vgl. nsl. brSza betula Ep*k3. — adj. albis 
maculis sparsus. 
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BOy-H, coyaKik stultus. — £!6\k adj. ferus; Bdmi'k f. ferocia; Bt^mcK vb. abundo iäss.; B8cHHT8pik f. abun- 
dantia; BSlcxpS adj. ferus; BSfCTpi'k f. ferocitas; ßSicrpS m. Zeltergang des Pferdes: vgl. BSArSlCK vb. 
perplexe loquor; j|wK8fUfCK vb. luxurior. Diez 1. 92. vergleicht passend serb. öyjuaibe 

BoyKtt;f^TH: serb. BjKHyTH mugitum edere, exardescere, resistere. — bSknick^ bSphick, B84^HfCK, b^bhick 
vb. trudo; HSEt^KHiCK vb. eructo. 

BOyK'ki littera: nsl. bukve pl. liber; bulg. serb. 6yKBap. — b8kc f. littera mar. 2. 7; b8ki ai CAOBwki|Ji 
endr. 178; Bt^KOaBHik f. BSKBapio m. abecedarium. 

BOyptüH^: bulg. buren, buren russ. 6ypbflH'B poln. burzan; magy. burjän. — Bt^pS'fcH m. herba inutilis; 
buruiana de buba rea scrophularia aquatica. 

BoyY*^^*^"* ^S^' b^lg- buhnik russ. öyxnyxb poln. buchnad. — H3b8khkk vb. eructo: vgl. BOifKH^TH. 

BoyiUHTH: serb. öyniHTH corruere. — H'KB^iiJfCK vb. erumpo. 

S'kA'I^NHie pervigilatio : serb. 6;\eHHJe)/^eHHJe. — jk^iHTK f. officium nocturnum; ba<hS(CK vb. vigilare dem. 240. 

B'kS'k: nsl. bez, bezeg russ. ßocB Cech. bez; magy. bozza, bozda Molnär. — BOB m. sambucus cbulus. 

B'kT'k: nsl. bat bulg. but baculus — BlkT^k f. baculus. 

BTk]f : serb. öaxHyTH ex insperato adesse; y^apuTH öaxom terrefacere. — S'kncccK für B'kniiJfCK vb. inopmate 
deprehendo. Vgl. Diez, Wörterb. 394. 

B 'RH kB 4 dolium: bulg. b'kcv'K. — boiuk'K f. id. 

B^iUk: adverbialer sing, instr. BikiUHM;: bulg. baska seorsim; ubaska: ub^kska sTkd iudicium separatum 
berec; serb. 6aaiKaglas. I. — BiiiUKa. ^i a B'ktiiKa adv. seorsim: alb. bask ist Haufen, bask'K zusammen. 

B'kiBOA'K bubalus: nsl. bulg. bivol; magy. bival: vgl. alb. bual, buj, bualicTk. — BHBOA m. id.; BHBOAHU'K f. 
vacca bubalina; BHBOAapio m. pastor bubalorum: vgl. das unter BOB^k erwähnte B8B0AHHK sisymbrium. 
Nicht unmittelbar aus dem lat. 

B'kiK'k taurus: nsl. bik. — mrum. biku m. id. boj. 39. 

Bii}K4HHi6 fuga. — B'kSKiHi'k f. id.; B'k^KCHCCK vb. fugio; B'k^KfHapio m. cxul. 

B'kAHior'k annulus: bulg. bel^jug serb. ÖHoiyr. — Bi^AHior, bcahiÖp m. id. Ein dunkles Wort. 

B'fcA'k albus: nsl. beliti bulg. beli putamen detrahere. — b^ajh adj. flavus; BCAfCK vb. corticem detraho 
mrum. fxmAsaxou. Zu BisAlk ist wohl auch alb. baljos flavus zu ziehen. 

B^BH^TH sonum edere. — BOAiB'kCCK vb. susurro. 

BA^A^ ßro: A^BHüTH nsl. dobiti bulg. dobi acqulrere; dobanda Sprache der Bulgaren, Denkschriften 7. 1-1; 
HSBA^A^ i'if- HSBTüTH liberari. Vergl. Gramm. 3. §. 253. — A^^'^^'^A'^ f- lucrum, foenus; aobtiHA^ck vb. 
lucror; HSBlkHAii f. salus iass., vindicta; hsb^na^ck vb. vinco, vindico; vgl. auch pTkaBTiMA vb. delecto. 
Obwohl \^E]k^A nur im bulg. vorkommt, hsba^a^ unbekannt ist, so darf doch weder a^kt^mA'*^ ™i^ einem 
lat. debenda (Diez 2. 410. 352), noch HBB'kHA'k mit it. sbandire (Diez 1. 93) , noch mit do abunde oder 
divendo (lex. 192.) zusammengestellt werden. Vgl. A^BaA^k unter A^^'A (a^kkth). 

BAAHTH accusare: nsl. ovaditi indicare: bulg. vadi serb. na^HTH promere sind davon verschieden. — BiiA^^K 

vb. indico; HCB^kA^''' ^^j- ^^n indicatus. 
KaAHTH volvere. — ^biiAKK vb. involvo. 

BaA'k fluctus: nsl. val serb. aa^i; alb. vaalj Stier valj mscr. valla blanch.; bulg. val hat eine andere Bedeu- 
tung. — BaA m. id. 

BapA^^TH: nsl. vardeti bulg. vardi custodire; aus dem Deutschen: ahd. warten; keine Zusammensetzung 
des deutschen war und des slav. Verbum A'kTH. — sapA'k f. Wachthaus ; magy. vjirda. 

Bapik calx: bulg. var. — Bap m. id.; Biipoc adj, calcem continens; BapHNi^l^, B'kpaANHi^ik t. fornax calcaria; 
Bikpapio m. calcarius ; B^pSccK vb. calce dealbo. 
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BIAhA magnus. — BIA id. sulz.; bia ata magnus aga; BfA ABopHHK chrLs. 26. BfA BopHHK magnus voraik; 
BOfpH BCAHiiH magni boiari. ' 

BipHra catena: nsl. yeriga^ bulg. verigik. — BfpHrik f. annulas; BipHraui m. leno; BfpHPApio m. rhamnus 
catharticus; acer cordifolium. 

BiciAii laetus. — B'kckA, BCCCAOC adj. id.; biciai'K f. gaudium; bcccaick vb. oblecto: Tgl. alb. veseljlt bin 
ergiebig. 

BICAO remus: nsl. bulg. veslo. — B'kHCA'k f. id.; B^kHCAS^ B^kHCAfd vb. remigo. 

BiHipkNta ofißeium vespertinum : serb. Beqepiba; russ. BenepHA. — BiHf pHii^ f. id. 

BH A'^HHie yisio. — bia^hi'K f. id.: vgl. npHBlcAHipf f. spectaculnm. 

BHNA culpa: bulg. vinik; asl. BHNOBAT'k reus. — BKN^k f. culpa; BKN^kS m. suspicio; BHHOBax adj. reus; BH- 
HOBiki^lCK vb. accaso ; AfCBHHOBiki^iCK vb. excuso. 

BHTA3ik heros: nsl. vitez, serb. BHTea; magy. vit^z. — BHT*k3 m. id. 

BHJ^P'K turbo: nsl. vihcr, bulg. vili^kr; serb. BHxap. — BH4^op, BHBOp m. procella iass.; j|^BH4^0p vb, turbine 
iactor. Diez, Wörterb.^^., denkt zweifelnd an it. bufera. 

BHIUNM: nsl. visnja, bulg. visnk, serb. BHOiiba cerasum apronianum; ngr. ßc^vov, ß(OiQVtd; alb. visje mscr.; 
it. visciola, ahd. wihsela. DieZ; WörterbrTM. — bhujh'K; ^HÜiHH'k f. id. ; bhujhh m. cerasus aproniana. 

BAAAHüKA dominus: bulg. vladikik; serb. Baa^HKa episcopus: ngr. itan(iTri<;. — RA'KAHK'K m. episcopus; BA'K- 
AHm'i'K f. episcopatus. 

BAAKii: nsl. vlaky serb. BJiaK rete. — mrum. ßXocxou id.; BOAOK m. rete mar. 3. 35. ist neue Entlehnung aus 
dem Russischen. 

BA'kKOAAaK'K vulcolaca; eigentlich lupi speciem habens: bulg. vli^kolak^ vr'kkolak, serb. ByKO^JiaK; ngr. 
ßouXxöXaxa, ßpouxöXaxag vent.; alb. vurvolak von Hahnes Alban. Studien 1. 163. : gr. Xuxav^pwTro^, fz. loup- 
garou etc. Diez, Wörterb. 677. — BikpKOAAK m. daemon; B'kpxOAAHH lunae defectio: in Betreff dieser 
Bedeutung berücksichtige man die von mir im Lex. linguae palaeoslovenicae gegebene Notiz : deficiente 
luna vel sole rustici dicere solent: vlkodlaci comederunt lunam vel solem. 

BAii^B^k magus: ung^.-slov. volhvica mulier hariolans; kroat.-slov. vuhvec; bulg. vl^khvk praedo, für.« — 
B'kA4^'k: B'kA4^A B^iH daemo metallicus: vgl. B^p^^fCK vb. garrio; B^p^^HTopio m. homo garrulus 
mar. 1. 23. 

BOSATAH auriga. — Bi3mä m. id.; bhbhtiS dem.: vgl. alb. vozetarem promovere (remigando Stier). 

boAhhk'K miles : nsl. vojnik, serb. bojhhk: magy. latinisirt: vojnikio Bartal 3. 275. — boiihhk m. heros. 

BOABI voluntas: nsl. volja, bulg. volk; alb. vol. — Boilk f. id.; BOioc adj. laetus; BOfCK vb. volo; BOHHi^lk f. 
voluntas; boahhk adj. voluntarius; BOAHHHi'k f. liberum arbitrium; ww j|wBOAHHMKK vb. libere ago; HlBOi^ f. 
necessitas, miseria (nsl. nevolja miseria; magy. nyavalya morbus; alb. nevoj'K, voßÖ7tqc necessitas); Hf- 
BO'kuj adj. miser; hiboick vb. operam do; HCBOHHi^ik f. Studium; HfBOHTOpio adj. se^uhisT 

BOHia odor. — BO*ki|JHHi^'K f. mentha silvestris: vgl. russ. BOHioHKa; poln. wonianka. Aus dem russ.: weiches 
H kann im rum. ausfallen. 

BOUJTHHa: nsl. vos^ina, serb. BoniTHHa, poln. woszczyny faex ceraria. — BOipHHf pL f. id. 

B0I6B0AA dux e BOH milcs et BO^^ ducens; nsl. vojvoda, bulg. vojvodik; magy. vajda, ehedem vajvoda; ngr. 
ßotßoSog duc. ßoißovrdg^ ßorßovSd^ alex. 28. 47. '52. — BOCBO^ m. chris 11. bohb^a? ^^A^ ^' princeps. 

B p A B H »i passer: nsl. vrabelj, vrabeo, serb. Bpaöau. *— spABii^ f. fringilla domestica Bielz ; Bp'kBioap'K f. avis iass. 

BpArii inimicus, Bpa^Kk^A inimicitia: nsl. sövraz adversarius. — Bpa^KB^k f. discordia; Bp'kSKBfCK vb. concito: 
vgl. Bp'KHCA/lAlu m. inimicus und alb. ßpd9ytqi homicidium. Lex. 326. vergleicht gr- ipsäi^eiv, 

(HiUosich.) 3 
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BpaxcaNHie divinatio; spasKHTH magicas artes exercere; nsl. vraza superstitio. — spaxc'K, BpA^lk f. incan- 
tatio; BpikSKlCK^ spi^giCK Tb. incanto. 

BpdHb: bulg. vranii Pfropf; serb. Bpaib obturamentuni; Spund. — RpaH'K, sp'fcHnk f. Spundloch. 

BpdTkHHi^a ianitrix: nsl. vratnice, bulg. vratnicik porta. — spaMMHi^v BpaHHi^'k f. id. 

BpiiCxa aetas: nsl. yrsta^ bulg. vri^stik id.; serb. BpcTa series. — Bl^pcTik f. aetas, stria; Bi^pcTca vb. lineis 
distinguo: B'KpcTHHK adj. adultus; HiB'KpcTHHK adj. nondum adulta aetate: alb. VKrslk; v'krrts'k aetas; 
v'krs^nik aequalis. 

Bp^T^n'K spelunca. — BikpTon m. palus. 

Bp'kT'kTH circumagere, BpikTf^Kb Schraube; bulg. vr^ktez; alb. vertit circumago. — AiCB'KpxiCK vb. retor- 
queo; ^Bi^pTCg m. obex, trochlea, puteus metallicus; Bi^pTC^K m. Wagenwinde Iszer; B'kpTiSKiCK vb. 
verto iass. ; B'kpTkAHHl^'k f. rhombus; girgillus; B*KpTHT m. circuitus iass. 139. 

Bp'kjlf'k cacumen: nsl. vrh^ bulg. vriih; asl. cikBpikiiJHTH perficere. — Bi^pB, B'kp4^ m. id.; Bfp^OBHHK 3IMA10 
BaAajccKOf chris. 25.; 4^ikpiiJfCK, o4^ikpuiccK, cikBi^piuccK, •fwC'kB'KpuiicK vb. perficio; AiccBikpiUHpi f. per- 
fectio; OBikpuiik, OR'kpuji'K f. campus elatior : -vgl. KOBT^ptuccK vb. antecello; HCKOBikpiUHT adj. immensus 
und noBOpuJHT iass. für asl. np'fcKAOHieH'K. 

Bp'KUJa: nsl. vrsa, serb. Bpuia, fuss. Bepaia, poln. wiersza; niagj. haläszvi|)^a. — BikptU'k f. nassa. 

BpiLA'i'^ dignus: nsl. vr^den^ serb. BpHJe^aH. — Bp^k^^HK, nach dem Lex. auch B'fcpHHK; adj. dignus; BpiA- 
HHMt'K f. dignitas ; «i^BpCAHMHi CK vb. dignum habeo. Mittelbar aus dem Deutschen. 

Bp'fcMA tempus: nsl. vremC; big. vreme, serb. BpHJeMe. — Bp'ka/il f. id.; BpfM'tAHHK adj. temporalis. 
Bp'fcTH: bulg. vr: vr'k insero; serb. yBpHJCTH ce, yBpesf ce schmiege mich hinein. — BiipiiCK vb. insero. 

BTkSA^VX"^ *^^' — *'*^A^Jf ™- ^^• 

BiiCTArH^TH retiuere. — ./jkCT'kHrikHiCK vb. detineo. 

B'ki A M lutra: nsl. vidra, serb. BH^pa, russ. Bbi^pa; magy. vidra. — BHAP'K f. lutra vulgaris. 

B'kisKA'K: serb. BHaiiao, BHaue, BHaLiHua^ russ. BUHuei^B, BBiHUHqa; magy. visla. — BHiUAik f. canis avicularius. 

iLh^f^^KA vidua. — B'kA^B'^ f- ^^•'i K'i^A^K m. viduus; BlkA^Blik f. viduitas; B'kA^B^^K vb. vidua^ viduus sum: 
für Entlehnung aus dem Slavischen spricht das "k der ersten Sylbe und der Accent: vgl. it. vedova. 
Diez 1. 337. und Wörterb. 745., führt B'kA^B'k auf vidua zurück. 

BlcBcpHi^a: nsl. veverica, serb. BJeBepuqa sciurus; ngr. ßsßtpirCa vent. — BfBfpHi^lk £ id. 

B*kAP^ hydria: nsl. vgdro, bulg. vedro; magy. veder; alb. vedr'K. — B'kAP'k, BAApi^ f» hydria, urna. 

B'kKik aevum. — B'fcK m. saeculum, aeternitas; EiHÜ in aetemum; B'kKSA b^lkSaSh chris.; B'ksHHK, B*kuJ- 
HHK adj. aeternus; BfHi'k f. aeternitas. 

B*kcTk fama. — b^lctc f. nuncius; bictick vb. nuncio; hibictht adj. obscurus. 

BilTpHAO velum: nsl. vetrilo; magy. vitorla id.: bulg. vetrilo flabellum. — BirpHAi^ f. velum navale. 

BASaTH ligare: nsl. vezek. — Bi^HdOK m. fascis, für ein asl. c'kBA3'kK'K:-c ist abgefallen wie in 4^*kpiiJiCK, 

^l^'fclUHHK aus ClkBp'kUlHTH, CB'fcUJTkNHK'k. ' 

raraXH: vgl. serb. rarajiHi^a avis genus, russ. rara, raranifi. — ri^rkfCK vb. glacito. 

raA*!^ animal reptile: bulg. gadin^ pecus volatile. — raANHii f. animal, bestia rapax, insectum. 

raAfTa: ahd. gellita, gellida; mlat. galeta, gallida; nsl. golida Milchgelte, russ. rejieTKa ziz. bei sachar 131. 
— T'kA'kT'k f. cubulus. Ein dunkles Wort. 

raAHi^a: vgl. russ. ra^Ka corvus monedula. — raHi^ik f. garrulus glandarius Bielz. 
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raAKd: vgl. pola. gatka globus. — rMKik f. glandula, tonsilla^ Drüse. 

raxaTH vaticmari. — 4:vp%fCK vb. coniicio. 

rB03Ai^ clavus: bulg. gozdij; asL .npHrB03/^HTH; nsl. . zaglozditi verkeilen; alb. gosdi^: serb. rood^ weicht 
in der Bedeutung ab. — ri^BMA^^K vb. affigo lass. 118. 

PAasa Caput: serb. rjiaBeruHa^ augment. von r^asa. — raAB4THN'K f. cranium. 

TAACik vox. — TAdC m. id.; TA'kcSfCK vb. vocem emitto; rAACHHK adj. sonorus; taachhk m. paachhk'K f. voca- 
lis. Nicht etwa mit dem lat. classicum zusammenzustellen: Lex. 238. denkt an das griech. y'kd^ta clamo; 
Schull. vergleicht gr. xkd^tü und schwed. glosa; Diez, Wörterb. 99., hat das Richtige. 

rAi3Hk talus: nsl. glezenj, serb. rjtesan». — rAC3H'K f. iass. 17.; rA'ksKH'K f. Lex. 116. id. 

TAOBA mulcta: bulg. glob^k und serb. rjioöa; alb. gjab^k, gjobar. — PAoasik f. id.; taobcck vb. mulcto. Nach 
Lex. 238. vom lat. deglubo translate; Schull. vergleicht engl, club zahlen. 

PAOTA turba: serb. rjtora familia. — rAOATi^ f. turba: vgl. M'K J^fMfi^ für asl. o^rAikCHATH iass. psal. 68. 

rAO^AHik scena: nsl. glumiti se nugar! Krell; serb. rAymai; histrio. — taSa/I'K f. iocus; rAt^AUfUi adj. iocosus; 
TAt^A/icCK vb. iocor. Lex. 239. vgl. griech. yeXao). 



PA'KK'k: bulg. glikiy gl'KSa, nsl. gol6, goKati loqui. — r'kAHaB'k f. tumultus; f'KAM'KBiCK vb. tumultuor: vgl. 
j^OAKlk f. tumultus und yOAKTkijCK vb. tumultuor mit serb. xyKa. 

TA'KT'k guttur erschlossen aus dem nsl. golt; bulg. gl'Kt'kk Schluck und gliktam deglutio. — rkT m. coUum 
für rkAT; r'KTAfHC iass. mar. r^KAAiSK m. guttur; rikATaH m. guttur: vgl. asl. rp'KTaHii nsl. grtanec und 

• asl. noraikTHTH; «^pht vb. deglutio: vgl. hhh mit einem asl. HAi^Hik. Nach Diez 1. 339. hängt ri^T 
mit dem lat. guttur zusammen, mit welchem Wort Lex. 233. r^kATAH zusammenstellt, r 

TN OH pütrefactio, stercus: nsl. bulg. gnoj; magj. gan^j. — rSHOio m. Gmus; rSHOiCK vb. stercoro. 

roA'k tempus. — orOA ni* requies: vgl. aserb, roA pax. 

roA: aserb. roA pax. — oroicK, oroiS vb. sedo; hiopoht adj. irriquietus: vgl. orOA ^* requies. 

roAii nudus: nsl. bulg. gol. — roA adj. sulz. Eliade. dem. 279. mrum. yx6Xo\j id.; rOAiCK vb. denudo; rOA'K- 
TATf f. roAHMiOHf f. nuditas ; roAaui adj. nudus, depilis. 

roA;RRk columba: SaSb id. mar. 1. 46. 

rOHHTH pellere: nsl. goniti, bulg. goni; nsl. krava se goni; serb. rone ce aei^OBH. — roaN'k f. persecutio; ro- 
HfCK vb. pello, persequor, mrum. dyxQvvi(Jxo\t id.; rOHasio m. persecutor; roHHi^'K f. vacca coitum appetens. 

ropa mons: rop*k supra. — norop vb. deiicio; norop^iu m. descensus. 

ropkHHK'k: slavisch zwar nicht nachweisbar, doch wahrscheinlich slavischen Ursprungs. — ropHHK adpa- 
ritor, vulgo gorniko Lex. 240.; magy. gornyik. 

ropiiTH ardere. — A^ropfCK vb. torreo. 

rocno/^apk dominus. — rocno^ap, ji^ocno/^ap m. princeps; ngr. yoanoSdpoi deh. 

rOTOB'k paratus: nsl. bulg. gotov, serb. roTOB; alb. gati, pidm. — rara adj. paratas; rax, n^Tö, rkTiCK 
vb. paro; r'kTka'k f. apparatus: ein dunkles Wort, das slav. roTOBii haben wir Radices 18. mit goth. 
gataujan zusammengestellt. Nach Lex. 235. a gr. xaraaxsuaCc«> per apocopen et antithesin, mutato k in g, 
morc solito. Man vgl. oben pag. 9. 

rpaBHTH rapere. — rpasik f. festinatio; /^i rpaBi^, j^ rpasik adv. cito; rpasHHK adj. festinans; rp'kBNHHi'k f. 

festinatio; rpi^BfCK vb. accelero: alb. grabit rapio; grabetia praeda; grabites praedator blanch.; vgl. 
lat. raptim. rpfBA'k f. pecten foenarius, rastrum: nsl. grablje, serb. rpa6.&e; magy. gereblye: vgl. bulg. 
grebulkii. Mit rpaBi^ stellt Schull. nsächs. gra, grade zusammen. 

rpa^^ hortus, urbs: nsl. grad, bulg. grad; asl. rpa/^HHa, bulg. grikdin'k, serb. rpa/^HHa; asl. rpaHCA^I ^^b. 
garth, gardhi sepes; gradini^; gardh scpire Stier. — rap;^ m. sepes; rapAHH'k f. margo; rp'kAHH'k f. 

3* 
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mrum. gardin^k boj. 134. '^xapvrriVOL bortus; ACSrp'KAiCK vb. sepem solvo; rp'KAHHapiS m. hortnlanns; 
rpi^AHNikpfCK vb. bortum colo; rp'kA''^ ^' vizuen; Zaunrutbe; rpaxCA ni. stabuluiu. Yergl. Diez 1. 93. 
?/J Wörterb. ^1^1^ Schwerlich gothisch: hinsichtlich der Stellung des r vgl. man caAT^ mit SAaxo und oaS- 
All^H^, wofür mrum. pulmunik, mit pulmo. 

rpaii cantus: vgl. nsl. grajati vituperare. — rpaio m. sermo; rpikiCK vb. loquor. 

Fp4Ai4Aa cumulus: nsl. grmada, bulg. gr^kmad^k acervus. — rp'KAiaA'k f. cumulus. 

rpaNHi^a Umes: nsl. granica, serb. rpaHHi^a. — rpaHHi^ik f. id. EUade; rp'kHHi^ vb. limito. 

rpHKik: russ. rpHBi^ poln. grzyb fungus. — YpHCVJfHpHB'K f. boletus bovinus. 

rpHKHa collare: bulg. grivnTk, russ. rpHBHa, serb. rpuBHa armiUa. Beide Bedeutungen hängen zusammen. — 
rpHBH'k f. grivna mar. 2. 69. 

rpoBik sepulcrum^ rpoBkHHi^a: serb. rpoÖHHi^a. — rpORHHi^'kf. coemeterium Eliade. 

rposa horror. — rpcasik f. id.; rpoasHHK adj. horribilis; rpoaas adj. foedus; rpod'kBi'k f. foeditas; jkrposiCK 
vb. perterreo mar. 2. 261. Schull. vergleicht deutsch Graus und poln. groza. 

rpojfOTTk cachinnus. — rpo)fOT m. grunnitus; rpo^OTiCK vb. grunnio. 

rpoyM'k: vgl. xuss. rpyMeHb gleba mit nsl. gruda, serb. rpy^a. — rpSM m. id. 

rp'KBlk dorsum, gibbus: nsl. grb, bulg. grTkb dorsum, gr'kb'k gibbus, serb. rp6a gibbus; asl. rp'kEaT'k gib- 
bosus; alb. k'krbist Rückenwirbel. — rp'kC'k f. dorsum iass. 17. 67.; ri^psOB adj. curvus; rkpBOBHH'k f. 
curvatura; ri^pBCCK vb. vim facio iass. 37. 13.; rkpEOBCCK vb. curvo; n^pBanio adj. gibbosus. 

r p'kAO guttur, Collum: nsl. grlo, bulg. grklo, grTkclun. — rnkpAik f. gurges, rivus: mit riipAaH m. guttuf, 
mrum. yxotp^xocXavou und mit rikpKA'fcHi^ m. arteria aspera vergl. man serb. rpKdbaU; bulg. gr^kclun. 

rpikSa: russ. rpena, rpenyxa, rpeiHxa; magy. haricska, von rpCKl^ asl. rp'kKnk graecus, daher eigentlich 
griechische Frucht. — jCpHiiJK'k, JCHpHiUKik, j^apHiUKik f. polygonum fagopyrum; Haritsch bei dem. 267. 

rp'kHMTH, c'krp'kMMTH contrahcre: nsl. kr6 und krßiti, serb. rpi, rp4HTii, russ. CKop4HT&; magy. görcs: 
vgl. alb. g^krc cacumen. — Ki^pMcfö, cr'kpsJS m. spasmus; K'kpHfa vb. torqueo; 3rikp«ifCK, cr^pnfCK vb, 
contraho. Schull. vergleicht griech. xdpatog. 

rp'kDKa von rp'ki3 rodere; bulg. grii^k, serb. rpH»a. — rpH^Ki^ f. cura; HcrpHSK'k f. incuria; rpH^KfCK, rpH- 
TKiS vb. curo; rpHHcapc^f. cura; rpH^KHHK adj. sollicitus. Nach Lex. 245. vom lat. curiosus. Vgl. rpH}Ka- 
Hi'h f. Sacra communio Eliade. 

rp*k]f ii peccatum. — rpiuj m. mendum: vgl, BfHH und B^LKii; rpciuccK vb. pecco; rpmjaAii f. culpa; 
HirpctiJHT adj. vitiis vacuus. 

rpifl^^a: nsl. greda, serb. rpe^a; magy. gerenda; ngr. ypevud poutre vent. — rpHHAii f. trabs; rpHHAilO m. 
trabs aratri: nsl. gredclj ; magy. gerenddly. Nach Lex. 245. vom ital. grando pars tecti prominens. 

roytUTCp'k: nsl. guscer, bulg. guster, serb. ryiUTcp, rymxepHqa lacerta; ngr. ßoiTispog alex. 1. yoiKirspiT^oL, 
ßoGrepir^a talpa duc. — rSi|Jip m. lacerta; r8i|JHpHi4'k f. Rosswurm. 

riüBaTH, Ckr'klcaTH plicare: nsl. gibati^ giba Falte; serb. rHBaxH. — FHBSiCK vb. curvo iass. 37. ^ 

VhiSfi^A: nsl. gizda superbia, gizdav superbus, serb. PHs^ao coratus. — phsa^b adj. venustus Lex. '767./ 

PA^rHaHHie mussitatio. — rniNraNiii f. inscctum; r^NraB adj. balbus; r^HrkBCCK vbt balbus sum: vergl. 
P'kHAaK m. scarabaeus mar. 1. 46. : mrum. yoyyvcj^dxou murmuro ist griech. yoyyOl^o), 

vXkTKBd^ r;K}KBHi4a vimen: nsl. gö^a, bulg. gikZVK Turban, serb. ryaiaa. Das Wort hängt mit Bifl^aaTH 
zusammen : vgl. r^ckiiHL^a mit ba^cii, AiCk, daher nsl. gosenica neben vosenica und poln. gasienica neben 
wasionka. — B'kHg m. Üexibilitas; B'kHgoc, B'kHSKOC adj. fiexibilis; r^H?K m. funis e libro; VKH^KiCK vb. 
contorqueo: vgl. K^}KB'k f. fustis appendendo aheno. 

TA^CTTk densus. — jf'^Mcö m. dumetum. Die Zusammengehörigkeit beider Wörter ist zweifelhaft. 
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riKCik anser: nsl. gosak anser mas, göska, balg, g^skii anser. — T'kNcaK, rkCKaH m. anser mas; r'kNCK'k f. 
anser. Diez 1. 93. 339. denkt an das deutsche Gans: vgl. auch Wörterb. T^SL. 

AdTH dare: /^a, AM* — A^^A*"^ ^- vectigal Eliade: asl. A^SK/^a; /^asKNiK adj. tributarius chris. 9.; AaHl'K f. 
donatio: asl. A^NHie; A'^N^HTopJä m. donator Eliade; /^ap m. donum: asl. A^p'k; AapHHK adj. liberalis; 
A'kpHHHilk f. liberalitas; AlkpSccK vb. dono ; ai^A^P» «fA^P ^^^- gratis, in vanum ; j|i3ikAap adv. frustra; .i^S'K- 
AapHHK adj. vanus; 3'kA'^P'^H^i'^ ^* vanitas: alb. darovit^ dhuroig dono. Vgl. npHAl^^HT iass. psalm. 77. 

ABOpii aula. — a^^P*^"'^) BOpHHK m. iudex curiae Eng. 109. GemeindeTorstcLcr in der Moldau: befremdend 
ist CBOpHHK; OAOp in OAopBHpcS m. magy. udvarbfrd Hofrichter und in OAOp)ffo m. magy. udvarhely: 
^A^P ^^^ unmittelbar aus dem magy. entlehnt. 

AH n aa utriculus musicus: serb. ^nnjie plur. — A^nAii f. Geige. 

AHtaK'k diaconus: nsl. dijak, serb. i)aK. — A^aK m. studiosus (Student); AHiHfCK vb. in schola sum. Nur 
mittelbar aus dem Griechischen. 

AAaTO scalprum: nsl. dleto, dletvo, serb. /^Hjero. — fk,AXVit^ f. id. 

AA'kncTH, A^'i^B^ scalpere. — a^^^^i^ ^b. glabro. Jüngere Entlehnung aus dem Serbischen. 

AOE'kiT'KK'K facultates: nsl. dobitck^ serb. ^cÖHTaK lucrum: aserb. a^k>^'1*i^k>^ pecus Lex Dus. 64. 154. 193; 
bulg. dobit'kk pecus: vgl. bulg. imane animal; alb. dobii quaestus, dobia victoria, dobites victor blanch. 
— A^Ki^'T^'^ ^* animal; a^^htohick adj. animalis; A^BHTOMiik f. bestialitas. Lex. 193. vgl. lat. vita. 

AOBfCTH^ A^^^A^ adducere: russ. aobccth, /^obo^'b; poln. dowod probatio, dowodzi<5 probare. — A^^^* 
AiCK vb. probo; A^KaAl^ f- argumentum. 

AOra tabula doliaris : nsl. doga; alb. dhogi^: vgl. bulg. d'kg'K, serb. Ajra, asl. A^^^ iris; magy. donga; 
deutsch Dauge, Daube; mlat. dova, doga vas; it. prov. doga; ngr. vrdya duc. Jöya vent. — A^^^^^ f- 
tabula doliaris; A^** ^- asserculus: vgl. A^^rk f. dorsum cultri, sulcus. Nach Diez 1. 15. mit Joxfj 
zusammenzustellen: man vergleiche auch dessen Wörterb.^tS^--/ l^ 

AOrHaTH:nsl. dognati. — f^^^äwwt reprehensio; A^^<HfCK vb. reprehendo. Die Zusammengehörigkeit 
ist zweifelhaft. 

A^A'ku '>'"•* »erb. AOAHJaTH molestum esse. — AOAH'fea'K f. molestia. 

AOHKa nutrix: bulg. dojk-K, serb. ^oJBHiba: serb. ^oJKa ist mamma; dajke ist auch bei den siebenbürgischen 
Sachsen gebräuchlich. Archiv für die Kenntniss von Siebenbürgens Vorzeit und Gegenwart 1. 105. — 
AOHK'k, A^HK-k f. nutrix. Schull. vergleicht goth'. daddjan, schwed. daeggia. 

AOcaA^ iniuria: serb. ^oca^a. — ^^ca^^ f. id.; AOCkA^CK vb. molestus sum. Lex. 195. vergleicht A^^M^ 
mit it. disadattaggine, /ifiCh^u^ mit dis und sedo. 

AOcn-kTH: serb. ^ocnjeTH ad maturitatem venire. — A^cncCK vb. fermcntor; Aocn-kai^ f. fermentatio; hi- 
AOcnHT adj. non fermentatus. 

AOCTOHN'K dignus. — AC^l'^HHHK adj. idoneus. 

Apar'k pretiosus. — AP^r adj. carus; .^aP^i^V^ck vb. adamo; AP'ircci^c f. amor, gratia; AP'Kr'kCTOC adj. 
carus, amoenus; .(^p-kTOCTiCK vb. blandior; Api^r'kaauj adj. amabilis; AP'^rSH'k f. amasia. 

ApaH k saliunca: nsl. dra^ herbae inutiles, bulg. drak'k virgulta, srb. ^pan sentis. — ApasHN'k f. Weinschädling. 

APOBHTH conterere: nsl. drob, bulg. drob iecur; serb. ^poB intestina; magy. darab. — AP^K» CApOK m. 
fragmentum; 3AP0BCCK vb. contero; 3ApOBHHiOHf f. contritio. Nach Lex. 197. vom lat. diribeo, während 
Schull. bei APOB an Treppe, Klumpen, bei CAPOK an engl, throb denkt. 

APOJK AHie faex: nsl. drozd^e, droze, serb. ApowAa. — AP«>^AHH f. id. Nach Lex. 197. vom lat. de und restat. 

Aponk: poln. drop otis tarda. — Apon m. Bielz; AP^niik f. Iszer id. 

AP'KS'k audax. — A'Kp» adj. audax; .^-kpSHlCK vb. audeo; .l^AiipSHiU adj. audax; A^^P^Ki^k f. audacia. 
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A^X"^ Spiritus. — A^X ^' ^^'' A^X'^'^**"'^' A^X^*****^ ™' ^Acerdos: asl. A^X^^^*'***^''^ ^^^* duhovnik; ngr. 
jrvsu/jiarexö^ ; A^X^^*^*^^^^*^ ^^J* spiritualis. 

A'KYopb, T'kX^P'^ mustela putorius: nsl. tior^ serb. TBop. — A**X^P ™' ^^' 

A'Ujif AHHI6 ilatio. — ANX^**'"^ ^* halitus iass. 

A^AO opera. — f^iMVHi^^ adj. industrius; a'^nhk adj. elegans. In neuerer Zeit aus dem Russ. aufgenommen: 
A'^Alk f. acta. 

A'fcA'k pars. — A*^**Hi4ik f. ager: nsL deluica fundus hereditarius Jarnik. 

A*kAik: aserb. A*^^ mons monum.-serb. dipl. 32. 62. 82 etc. — A''^ ™- coUis. Nach Lex. 172. vom lat. 
telluS; oder vom gr. iriko^ manifestus, quia mons est maxime conspicuus. 

A^RpABa nemus: nsl. dobrava^ serb. Ay^ps^^t. — a^^^P^B'K f. quercetum^ silva; A^^EpABHHK, A^^P^BHHK 

m. mellitis melissophyllum. 

}K4AHTH CH laborare: vgl. asl. }KIA0, »KiA'kTBa, nsl. i^elja. — }K*tAl; mrum. 2ale, f. luctus; skiahhk adj. 
lugens ; ^KikAiCK, }KCAICK, HCCA^ICK vb. lugeo ; 3Kf AaHi'K f. luctus iass. ; SKAAKlk querela. SchulL vergleicht 
gr. ox^rXcaCco, und denkt bei SKdAB'k an engl, jap, yawl. 

SKap'kpruna: ^KipaTikK'K prunae ; nsl. üar radius, ^erjavica pruna; bulg. ^^r, serb. »ap, «epaTaR pruna; 
alb. zjarr ignis. — }Kap m. pruna; SKl^pSfCK, }K(pSlCK, }KcpKSfCK vb. ignem ruo in furno; SKfpariK m. 
prunae. SchuU. fallt bei diesem Worte gr. actpo^ und engl, scar brennen und char verkohlen ein. 

^KA^pik*' serb. «A^pa, s^epo homo vorax. — HCA<p m* mustela martes. 

SKCspaTH: nsl. ^ebrati. — SKCRpfCK vb. blatero. 

SKCAapk: nur nsl. £elar ; mag^. zsellör inquilinus : aus dem Deutschen^ obgleich sich ein genau entsprechendes 
ahd. Wort^ das dem nhd. Siedler entsprechen müsste, nicht nachweisen lässC — SKiAipio m. id.; XCfAipHi^'K 
f. inquilina; ^KfAipi^k f. Ansiedelung ohne Eigen thumsrecht. Lex. 333. vergleicht fz. giiQ, 

SKHBHHA animal: nsl. zivina, serb. aKHBHHa. — hchbhh'K f. id.; hchbini'K f. animal mar. 2. 17. 

SKHA^RHH'k indaeus: nsl. äidov^ serb. hsh^ob. — :khaob m. id. 

}KHA4 Vena: nsl. bulg. 2ilav venosus. — ^KHAaB adj. humidus; ^kha'KBKK vb. humecto; SKHA'kB'kA'k f. humiditas. 

^KHpii pascuum: nsl. ^ir, serb. »Hp glandes. — MCHp m. id. 

PKHTapb panifex: nsl. 2itar^ serb. «HTap frumentarius. — }KHTapib, iKSrapio (vgl. bulg. 2juv mit 2iv) m. 
custos agf'orum. 

PKHTkNHi^a horreum: nsl. iitnica^ serb. sHTHHua. — SKHTNHi^'k, HCHKHHi^ik, ^khchhi^'k f. id.: vgl. SAarH^k 
mit Zalathna. 

^KAlcB^k: nsl. 2leb, serb. HSJiHJeö; magy. zsel^b, zsilip. — PKHAHn m. aquaeductus. Das Wort ist unmittelbar 
aus dem Mag yaris chen entlehnt. 

^KpikAi^ pertica: nsl. 2rd. — HCOapAl^ f- virga: vgl. iKHp'fcA'i^ i- nieta oblonga. 

Hcpi^TBa sacrificium. — :KiipTBii, XCcpxB'K f. id.; ^KipTBfCK, ^KcpTBSiCK vb. sacriiico; }KlpTBlHHK m. altare. 

SHoyT Wurzel: sonum edere: nsl. 2iÄec insectum; Äizck, serb. ^KHlKaK curculio: alb. ^uzink^k^ vielleicht Mai- 
käfer. — }KHraHi'K) SKHrikpaHilk f. animal. 

SKOynaH'K ^upanus: nsl. iupan, serb. asynau; magy. ispan; ngr. {ounrawo^, Cou^avid duc. — 3Kt(n'kH m. domi- 
nus; PKSn'kH'tc^ f. domina: vgl. alb. bujares^. 
saBABa: nsl. zabava, serb. aafiaBa molestia. — S'kBaBik f. mora. 
saBpaAO propugnaculum. — S'ksp'kAf, 3CEp*kA( pl. f. cancelli. 
saKHüTH oblivisci. — SfSHT vb. obliviscor. Die Zusammengehörigkeit ist zweifelhaft. 

saBCCTH, saBiA^ ducere. — 3'kBOA« 3aB0A m« canis laniarius. Das rum. Wort wohl unzweifelhaft slav. 
Ursprungs^ obgleich sich saBOA'K in dieser Bedeutung nicht nachweisen lässt. 
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Sa B H CT k invidia. — saBHCTi'k f. id. ; saBHCTNHK adj. Invidus; saBHCTSiCK vb. invideo. 

sasop'k: nsl. zavor Sperrkette^ russ. aasopi; niagy. zävor, zär. — aap m. claustrum, das unmittelbar aus 
dem Magyarischen entlehnt ist. Diez 1. 122. 346. vergleicht mit Unrecht lat. sera. S'kBop m. repagu- 
lum; aiiBopiCK vb. claudo. 

3aB*kca aulaeum: serb. aasjec velum. — a'kB'kc'k f. cortina; auch aaBia'k geschrieben. 

saA'tETH, 3aA*ki^ adücere. — saA'i'k» aari'k f. praeligamen, Schürze. 

saAOrii pignus: nsl. bulg. zalog; magy. zälog. — S'kAOr m. id.; SikAOViCK vb. oppignoro; A^S'KAOyiCK vb. 
pignus libero. 

aaai'UCAHTH: serb. aaMHCJiHTH animo concipere. — S'KMHCMCK, simhcaick vb. id. 

sanacTH, sanaA^: russ. ^opora aanajia cirbroir]». — siinaAii f. nix. 

sariHCk: serb. aanHc Talisman; russ. aaiiHCb^ poln. zapis. — sanHC m. syngrapha. 

3anop*k: vgl. die Wurzel np: poln. pr^^ przej^ rubesco. — aanop m. rubeolae. 

Sapu, 3Op0 fulgor: nsl. zarja, zorja^ bulg. zork. — 3api f. 30pH pl. mar. 2. 73. splendor. 

3aT0pa: serb. aaTope pl. f. sumen. — 3'kTop m. id. 

3aT'kKH^TH obturare: vgl. noT'kKHAkTH impingere. — S'kTHPHiCK vb. offendo; 3'kTHrH'kA'k f. scandalum. 

3B^H'k tintinnabulum : 3BkH*kTH sonare. — cboh m. fama. 

SB'kSA^ Stella. — 3'kB*k3A'^ f. asteriscus (in ecclesia). 

SHA*^ murus: nsl. bulg. zid, serb. 3h^. — 3HA ni. id. ; 3HAiCK, 3HAH(ck vb. opus latericium facio; Hf3HAHT adj. 
non creatus; 3HAapaS m. coementarius ; SHA'kpiCK vb. opus latericium facio; 3HA'kpi'k f. opus latericium. 

3 AaT*k aureus. — 3AaT m. aurum; SA'kTaplo m. aurifex; 3AaT08CT m. xpva6aTOiiog Chrysostomus. 

3AiHii serpens: serb. asiHJa: vgl. nsl. zmaj^ serb. 3Maj draco. — 3Aif8, CA/iio m. feuriger Drache. Nicht aus 
dem gr. aiupSaXeog Lex. 651. 

3p'kTH spectare. — Si^pfCK vb. id.; vgl. 3'kp'k3'k f. auctoritas; H'k3'kp*kl|Jf vb. videtur; H'k3'kpHT8p'k f. visio: 
vgl. asl. Ha3HpaTH observare. 

30y60yH'k: serb. ayöyu tunica; magy. zubbony; mlat. zupa, fz. juppe. — SIiESh m. togula. 

S^Epii, 3^6*^ dens. — 3'kMBpH pl. m. dentes lupini; 3;KAiBpl pl. f. Mundfäule Iszer; 3HAiBfCK vb. subrideo, 
eigentlich die Zähne blecken ; 3;KAiBfT m. risus lenis Eüade. 

3^6 pk urus, bos iubatus: russ. 3y6pb, ngr. ^oOi^npog duc. etdo/jiev rpayikafov iX^övra dno SpcfXYig eig röv 
oixov Kaidapog^ Sv ixako\jv Cö/xßpov Morelli, Bibl. manuscr. 1. 59. — 3HAl6p9, 3'kAlEp8 m. uruS; bos iubatus; 
3HAiBp'k f. dama, Damhirsch. Dem Lex. ist s'kaiiBpS Zebrapferd^ it. zebro. 

HSsasHTH liberare. — HSSiiBfCK vb. salvo: alb. sbavisem sanesco. Nach Lex. 327. mit gr. ßeßatotü con- 
firmo zusammenzustellen. 

H3BHTH occidere. — h3BICK vb. violenter pulso. 

HSBOA"^ exemplar. — H3B0A ni. id.; H3B0AiCK vb. auctor sum. 

HSBOp'k: bulg. izvor^ serb. H3Bop fons. — H3Bop, mrum. izvor boj. 213. 216., m. id; H3BopiCK vb. scaturio. 

H3roNHTH expellere: bulg. izgon'k expulsio. — H3roaH'k f. persecutio; H3roHfCK vb. persequor: vgl. h9K- 
AiHfCK vb. invenio. 

H3Aa3'k exitus. — H3Aa3 m. ager compascuus. 

H3A/i'kHa commutatio: serb. HaNJeaa Wechsel. — H3Ai'kN'k f. femoralia; H3AifHfCK vb. permuto iass. 

HKpa ova piscium: nsl. ikra^ serb. HHpa; alb. ikra. — HKpf pl. f. id. 

HNHI6 pruina: nsl. imje, ivje für inje; bulg. inej; serb. Hibe. — NHi'k f. glacies in mediis undis natans. 
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HHonAf/UiHkHHK'k alienigcna. — HHOnAi/UiNHK m. id. iass. 55. 

HHopor'k unicornis. — HHOpor m. id. • 

HCKoycHTH tentare. — hckSccck vb. peritum reddo; hckSchhi^Ii f. babilitas; hckScht adj. peritus. 

HcnoB'kA'bTH coDfiteri: h c n B 'k A ^ H H i€ confessio. — HcnoBf A^Hiii f. id.; HcnoBiA^CK, HcnOBfA^iCK vb. 

confessionem excipio. 

HcnpaBHTH corrigere. — HcnpaB'k f. negotium, efiectus; HcnpaBHHK m. curator; Hcnp'kBiCK vb. ago; hihc- 
npniBHT adj. imperfectus. 

Hcn^T'k perscrutatio. — HcnHTTi f. tentatio; HcnHTCCK vb. tento. 

HCTOB'k certus; verus. — hctob m. finis Eliade; HCTOBiCK vb. finio; HCTOBHpf f. Ausgleichung; hchctobht 

adj. imperfectus. 
MCTTi certus, verus. — HCTfLi adj. sagax; HCTCMiOHf, hct(LIHMI f. sagacitas; hctht adv. penitus^ profecto. 

HCUliAHTH sanare. — HCi^'&AfCK vb. sano lass. 29. 2. 

KaAHTM sufiire. — K'kA^CK vb. suffio; KiiAHTSpii f. suffitio; KiiA'bAHHLi'k f. tburibulum. 

KaA^ cadus. — KaAi^ f- id.; K'kAapio m. vietor; K'kA'kpiCK vb. vietor sum: alb. kade. Das Genus spricht 
gegen die Zusammenstellung mit lat. caduS; gr. xd^o^, mit dem allerdings das slavische identisch ist. 

KasaHHie institutio. — KasaHiii f. praedicatio. 

KasH k poena. — KaSH'k f. cruciatus; KikSHiCK vb. excrucio. 

KaAHTH: asl. KaaHAO temperatio ferri. — KiiAfCK vb. durO; tempero. 

KaAOnfp'k: serb. KB.ionep balsamita vulgaris: vgl. kleinruss. kanupjf pilnyj salvia pratensis. Dunklen Ur- 
sprungs. — Kaaaniip m. tanacetum balsamita. 

KaAiiHk lapis. — KaAiCHHi^ii f. fornax: vgl. serb. KameHHifa saxum und magy. kemencze fornax. 

KaHKi: nsl. kanja milvus; magy. kdnya: vgl. ngr. Gxavtdg vultur somm. — Kaf , raf f. id.; 8AHraf f. id. ist 
zusammengesetzt aus ÖAW, magy. ölyv, und rai. 

KanHLUTC idolum, altare^ delubrum. — KanmuTf f. idolum^ delubrum. 

KaMkKa: serb. Ka^Ka ludus quidam puerorum. — Kasii, KasK'k f. id. Glasnik 1. 23. Wohl von CKaKATH. 

KAiua: nsl. kasa, bulg. kask; magy. kdsa. — pHiUKaiuii, ^fHiiiKAiUd f. oriza; magy. riskdsa. 
KauTH CA poenitere: serb. KajaxH ulcisci. — kiiCCK vb. doleo. 

KiMHra: nsl. ke^iga sturio habd., serb. KCHBra, nsl. keöa; magy. kecsege: vgl. serb. HHra. — K'kMSr'k, mmpTi f. 

accipenser ruthenus. Die Verbindung Kl bewei&t unslavischen Ursprung. 

KAaCTH, KAAA^ pono : nsl. klaja, asl. KAa^KAa pabulum. — kA'KA^^K vb. accumulo; KA'kAHTSp'k f. cumulus: 
vgl. K'kAiiA'i^^ na. caudex, magy. kaloda; kaai f. cumulus, meta foeni. Schull. vergleicht schott. claud. 
altd. klood. 

KAATHTH pulsare: bulg. klati agitare. — KA'kTfCK, KAiiTHH vb. agito; ka'KTHT'K f. placenta tenuis; HCKAli- 
THT adj. immotus. Nicht mit gr. xXcv^^^vae zusammenzustellen, wie Cipariu, „De latinitate linguae vala- 
chicac*', meint. 

K AlBf ra calumnia: bulg. klcvet'k. — KACBiTii f. id.; KAfBfTlCK vb. calumnior; KACBfTHHK'k m. calumniatar 
iass. ; KAf^CTHpf f. calumnia Eliade. 

KAHKH^TH clamare; serb. k.ihk clamor laetus. — KAHK8iCK vb. iubilo. 

KAHHii: KAHHHI6 cunci. — KAHH m. cuncus. 

kahhhth; vgl. serb. iuhohth in anderer Bedeutung. — KAHniCK vb. nicto; KAHHHT'k f. nictus; KAHH'kAlk f. 

momentum. 

KAHC: bulg. klisav klebrig. — KAHCi^ f. lardum. 
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KAOK-: bulg. kloiSi glocire; nsl. kvo2kä; balg. kva£ka, serb. KBOHKa; alb. kloSkii, kvaSka mscr. gallina glociens. 
— KACKHi f. id. mrum. xXe&rCqc; KAOK^kfCK, KAOK'kpiCK vb. glocio; KAOHfCK yb. incubo; kaomht m. ovum 
incubitum. 

KAOKOT'k scaturigo; KAOKOTATH sonare. — KAOKOTfCK vb. bulHo; kaokoti f. buUitus: vgl. clocotici dematis 
integrifolia. 

KAOnOTHi strepitus. — KAOnOT m. campana mrum. xXöTrorou; kaoiioliia m. tintinnabulum ; campanula me- 
dium ^ campanula lilium convallium; KAOnOTfCK vb. campanam pulso; KAOnOTapJ6 m. oampanarius: 
serb. KJionoTap aries tintinnabulum gerens: vgl. nsl. klopotec tintinnabulum^ alectorolophus pilosus ; 
KAonoTHHLi'k f. turris mar. 1. 34; kaohoahhli'K f. id. Eliade: vgl. kaokoliia m. lilium convallium; alb. xko- 
nddxa pessulus. Vgl. Diez^ Wörterb. 597. 

KA'kKa trama. — kHiAUIH pl. m. stupa; KikALi'kiCK vb. rupfe. 

KA*kii gluten: nsl. kl^j, bulg. kiej. — KAiJ6 m. id.; KAfioc adj. glutinosus; KAifCK vb. conglutino. 

KA'kN'k: serb. KJiHJeH squalius dobula. — KA'kN klean m. Bielz id. 

KA*kuiTA forceps: nsl. klßsöe, bulg. klesti. — KA'kiiii pl.f. id.; KAfi|iNHUi'k f. id. SchuU. denkt an engl, clutch. 

KAiOHk clavis: alb. klji6 id. — KASnapJS m. claviger eng. 109. 112. 

KA/iiTk: nsl. kmet, serb. kmct. — k8aiit m. rusticus pop. 

KOBUAa equa. — koehaIi f. feretrum aratri: vgl. /^aeha'K f. equus strigosus. 

KOEk auspicium: serb. ko6 occursus; ko6hth interitum praesagire. — KOE^k f. omen; koeick vb. praesagio; 
KOEHTSp^k f. praesagium. 

KOBAMk faber; magy. kovdcs; alb. kova& — K0BAMJ6; kobaa m. id.; KOB'kMlcpi'k f. ars fabri. 

KOBpHP'k: russ. KOBpHra panis formae rotundae: vgl. serb. kobp^hth crispare. — KOBpHr m. circulus^ panis 
genus; KOBpur vb. incurvo. Nach Lex. 144. vom lat. circulus per metathesim et c mutato in g. 

KO^KA pellis: nsl. ko^uh vestis peliicea. — KOAHCf f. pellis; KOXCOK m. vestis pellicea; K0;K0KApJ6 m. pellio 

KOSHpOfk capricornus. — K030pOK m. Wappenschild Iszer. Die Richtigkeit der Zusammenstellung beider 
Wörter ist zweifelhaft. 

KOKOUlk gallina: nsl. kokos id.; magy. kakas; alb. kokos gallus. — KOKOUi mrum. kukotu boj. 39. m. gallus; 
KOKOUIICK vb. calco; kokoiucA pl. m. upEi^ KOKOUI8a8h erythronium, adonis aestivalis: magy. veres ka- 
kas, kakas viräg. Das Suffix bezeugt Entlehnung aus dem Slavischen. Vgl dagegen Diez, Wörterb. Ö99- 

KOAAHk: KOAAHkLik circulus : nsl. kola£; magy. kaUcs; alb. kuljaS: vgl. ngr. xoXtxeov panis rotundus duc. — 
KOAAK m. circulus^ arcus, striblita mrum. xouidxou; KOAiiMkCK vb. orbem circino. 

KOAHEA tugurium: nsl. koliba, goliba, bulg. kolib^k, serb. KOJiHÖa; magy. kalyiba; alb. koljube, xaXu/xßc. — 
KOAHE-k f. id. mrum. nakxjßq.. Das slav. Wort ist aus dem gr. xaXujSyj entlehnt. 

KOAHBO: serb. koahbo: gr. xöAujSov frumentum coctum. — KOANB^kf. puls granea. Griechisch. 

KOAkNti: poln. kolnia, nsl. kolnica: vgl. asl. KOAA, nsl. kola, bulg. kola currus. — KOAN'k, KOANHUl^k f. tectum, 
Wagenschuppen. 

KOAAAa: nsl. koleda, bulg. koladTi Weihnachten, serb. Roae^a; alb. kol'kndrk. — KOAHNA-k f. Weihnachts- 
lied; KOAHNA vb. singe Weihnachtslieder: nsl. koledovati. Das slav. Wort ist lat. Ursprungs. 

KONOn-: serb. KOHon.be, nsl. konoplje; alb. kan*kp; lat. cannabis, — K'kH'kn'k f. id. mrum. xave;rqt; K'kHiHHiiii 
f. cannabetum. Alles lat. Ursprungs. Diez, Wörterb.^€4 • ^ 

KONkHHHA finis. — KOHHHHICK vb. dclco, ad nihilum redigo. 

KOnHie haata. — KOni'k f. culter anceps: vgl. magy. kappany. 

KOnpHHA: bulg. koprinifc seta, serb. Konpena panni genus. — KOnpHH*k f. narcissus. Der Zusammenhang 
ist dunkel. 

(Miklosleh.) « 4 
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KOnuTO ungula. — KOnHTii f. id.; magy. kapta; j|^KonHTaT adj. behuft. 

KOpaEAk navis: serb. Kopa6; alb. karaf; ngr. xapdßt vent. xapdßtov alex. 95. — KOpaBinif. id.; Kop*kci*kpi6 m. 
nauta; KOp^kBifS vb. navigo. Vgl. gr. xdpaßog Seekrebs, Art Schiff; mlat. carabus, it. caravella, sp. cara- 
bela, fr. caravelle. Diez 1. 58, Wörterb.^Sß^ Nach Lex. 138. ist KopaEini vom lat. arca per metathesim et 
figuram auctionis, quia producitur syllabis bie. 

KOpsaHk: nsl. korba^, serb. Kopöan scutica; sp. corbacho, fz. cravache. — K^kpeanft m. id. Ein dunkles Wort. 
Diez, Wörterb. 141. ^ 

KOC-: vgl. serb. roco obliqua. — KOCTHUi adj. obliquus: vgl. 4^'kLi- HUJ adv. coram, von facies. 

KOca falx: nsl. kosir für koser, serb. KOCHJep; magy. kasza; alb. kos subst., kosis vb. ; ngr. xöda, xoadpa^ xoaid 
falx, xodi^o) falce demeto vent. — KOack f. falx foenaria; Kocatii m. foenifex, magy. kaszäs; KOCfCK vb. 
seco; Kocop m. falx vinitoria. Nach Lex. 141. vom lat. seco per metathesim. 

KOca: bulg. kos'K, serb. KocHi^a; alb. kos'k Zopf. — KOCHLi'k f. crines plexi. 

KOCHTfpii: nsl. kositer, serb. KOCHTcp, aus dem gr. xaaaiTepo^. — KOCHTopft m. stannum: o für gr. a spricht 
für Entlehnung aus dem Slavischeu. 

KOTAHi ahenum. — KOTAOH m. Waschheerd. Das slav. Wort ist entlehnt. 

KOT'kKa felis: bulg. kotak. — kotok m. id. 

KOTkLik mansiuncula: nsl. kotec, serb. kot, kotbi^ stabulum parvimi; alb. kotec gallinarium; serb. EO^HHa. 
— KOTiLl m. gallinarium ; KOHNHli f. hara suaria. 

KOMaHk: serb. KonaH, Konaib; vgl. nsl. kocSn. — KOH*kH, mrum. kuöanu boj. 307., m. caulis. 

KOiUk sporta: alb. kos. — KOiu m. KOUlHHi^'k f. id.; KCtiiap m. Schornsteinfeger; KOUIICK vb. tumesco. 

Kparoyii accipiter: magy. karuly. — KOpoJ6 m. falco tinnunculus Bielz. Unmittelbar aus dem Magy. entlehnt. 

KpaK^k: bulg. krak pes, serb. RpaK crus longum: vgl. asl. nOKpasHAO gressus; nsl. raskre^ati, serb. pacRpe- 
4HTH. — KpaK m. crus, ramus; KpniHfCK vb. pedes divarico; KpaKaTHi^^k f. Meerfipinne: vgl. Kp'tHF'k f. 
ramus und alb. krach'k brachium, humerus, ala, bei Stier krag. 

Kpaak rex: magy. kiräly; alb. kralj; ngr. xpocAi?^, xpoXiTta duc. Das slav. Wort ist wohl mit dem deutschen 
Karl (Karl der Grosse) zusammenzustellen. — Kpai6 m. id.; Kp'kHUl'k, Kp'k'kc'k f. regina; KpnifCK vb. 
regno, adj. regius ; KfiikHAM f. regnum. Schull. vergleicht gr. xpefojv, xofpavo^. 

Kpan'k: serb. Kpan cyprinus carpio; alb. krap: vgl. mlat. sp. carpa, it. carpione, fr. carpe. — Kpan m. id. Die 
Stellung des r spricht für Entlehnung aus dem Slavischen. Das Wort ist auf cyprinus zurückzuführen. 
Diez, Wörterb. 90. 

KpacTaBki^k: serb. KpacTaBau, bulg. krastavick; alb. krastavec, kastravec. — KpacraBiiii m. mrum. xaarpoL' 
jSir^ou; KpacraB'kTi f. cucumis. 

KpacTfAk coturnix opTuyoiiiiTpa. — KfiHCTiü^ KiipcTfi^ m. rallus crex. 

KpackHHKii: serb. KpacHHK vir venustus. — KpacTfHHK m. Mondkalb Iszer. Die Bedeutung ist befremdend. 

KpaM^YHii: bulg. kra^un nativitas domini, aruss. Koponym ieiunium huius festi, kruss. kere^unj ve^er vigilia 
huius festi. — Kp'ksSN m. festum nativitatis Christi; magy. karätson. Ein dunkles Wort. 

KpfaniHk silex. — Kp'k/MfHS f. id.; KpfAiiHCCK, ^KfiiMiHiCH vb. stupeo. 

KpHBii curvus: nsl. krivec aquilo; serb. KpHBaq, KpHBH BJCTap ventus quidam. — KpHBll^ m. aquilo ventus; 
KpHB*k f. Kurbel: vgl. KpHRfCK vb. obruor cibo. 

KpOHTH scindere. — KpOfCK vb. ad formulam exscindo; KpOHTOpf6 m. sartor^ serb. Kpojan. 

KponHTH aspergere: nsl. skropiti. — crponccK vb. aspergo; crpon m. gutta. 

Kpcyna: KpoifnHLia mica; serb. Kpyna. — Kp8nH pl. Grütze mar. 1. 145. 

Kp'kA'^- ^^^^' KpÄ, nsl. krdelo grex: vgl. asl. Hp'kAa id. — K^kpA "^« ^^' 
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Kp'kK "k Collum. — K'kpK m. humerus iass. fol. 192. i 

Kp^k/ua puppis: nsl. krma; magy. korm^y. — K'kpan'k f. gubernaculum, P^PpiS; regimen; Kn^pMaHl^ m. 
gubernator; K^kpanSiCK vb. guberno. Nach Lex. 99. vom lat. scalmus. 

Kp'kH'k mutilus. — Klkfin adj. simus. 

KpiiNiRTH: nsl. kmdti trudere. — K'kpHfCK vb. torqueo, verto. 

KP Hl na pannus. — K'kpn'k f. lacinia; Ki^pnanJi m. sarcinator; KiipnfCK vb. reficio. Nach Lex. 100. vom lat. 
discerpo. 

Kp'kCT'k crux. — KiipcTHHKS m. dreizackige Gabel der Fischer. 

Kp'kT'kHHie grunnitus. — KiipTfCK vb. fremo; K'kp'rkA'k f. murmuratio. 

Kp'kLiaTH: serb. KpqaTH onerare, it. incaricare. — j|JC'kpK'k vb. onero. Auch das serb. Wort scheint roman. 
Ursprungs. 

KpiiLiaTH: serb. KpqaTH dentibus frangere, Kp«iaTH susurrare; alb. k^krcas strido. — K'kpi^'klCK vb. strido. 

Kp'kH-: slovac. krSula; magy. korcsolya: vgl. nsl. krj^alo^ serb. Kpnajio. — KOpHini f. scala ^Uaria. 

KpiiHkana: Kp'kHkMkHHK'k caupo, nsl. kr6ma; bulg. kn^rSmii; serb. HpHMa. — K'kpnSAl'k f. popina; K'kpH- 
MapJ6 m. K'kpHM'kp'kc'k f. caupo, cauponis uxor. 

KpiiUiiAk: nsl. krsel; serb. KpumjeA, bulg. kriJes. — K'kpniA m. asilus. 

KpiiUiHTH: serb. KpniHTH frangere. — T'kpuiHLi'k f. sarculum. 

icpiiUlk: serb. Kpm saxum; alb. krs id. mscr. — T^kpuj m. dumus. 

KpiRrik circulus. — KpSr m. id. Aus dem Russ. entlehnt. Schull. vergleicht gr. xepxo^, xptxog. 

Kp^HHHa Cholera. — Kp'kHMm adj. crudelis; an'k .f.Kp'kHHiH vb. terreor. 

KO^na: nsl. kupica^ serb. xyna; alb. kupii; lat cupa; deutsch kuba^ kufe^ kiefe; ngr. xoOna vent. — K^n^k f. 
cupa^ oUula; KSnapJ& m. qui principi potum offert eng. 114; KO^^'k f. poculum ligneum. Lat. Ursprungs. 
Diez, Wörterb. Mö. /' \ 

Koyna acervus: nsl. kup acervus. — K'knHLi'k f. cumulus. 

Koypsa: nsl. kurva; ngr. xoupjSa; alb. kurvk meretrix; xoOpßap adulter. — KSpB'k f. meretrix; KSpsapJS m. 
moechus; mrum. xoupßdpou; KSpsiCK vb. moechor; KSpsi'k f. fornicatio; np^kKSps'k f. adultera; np*kKS- 
psapJS m. adulter. Schull. denkt an gr. xoOpYi. 

KO\'p*k gallus: bulg. korkoj; ngr^ xo6pxa^ coq d' Inde vent. — KSpK'k f. Truthenne dem. 276; KSpKaH, 
KOpKaH, K8pKOJ6 m. Truthahn. 

KO\'CTO\'pa: serb. KjcTypa convicium in cultrum. — KSCTSp^k f. lamina cultri usu detrita. 

KO\'Y HU: nsl. kuhnja; niagy. konyha culina. — KOKHii f. culina; KOKHiipiCK vb. coquo. Aus dem Deutschen: 
ahd. kuchina, nicht etwa unmittelbar aus dem lat. coquina abzuleiten. 

KikKa coma: nsl. ke^ka capiili, bulg. kik'ky.srb. KHKa; serb. KH^Hqa Corona (in pede equi), crista. — KHK*k f. 
crines plexi dem. 277; KHUlHi^ii f. talus equi. 

K*kaiiOTp*k compater. — KSaniiTpS m. id.; KSa/i'kTp'k f. commater; KSMirpi'k f. vinculum patrinorum. Das 
asl. Wort ist lat. Ursprungs. 

KHiHASk princeps. — KHi[3 m. id. iass. Aus dem Russischen entlehnt: RHjiab. 

K'kiaa hernia: nsl. kila, serb. RHJia; nsl. kilav, serb. KHJiaB: wohl gr. Ursprungs: xf^Avj. — KHA'k f. homuncu- 
lus; KHAas, CKHaaB adj. varus; KHAniBfCK vb. varum reddo. 

KUCHA^TH acescere: KUCfAi^ acidus, nsl. kiselica^ bulg. kiselicn^^ srb. KHcejiHqa rumex acetosa. — khchc- 
Kar adj. fermentatus Lex. 529. Iszer 159; KHCkAHUia f. ius acidum. 

K'kiTkKa corymbus: bulg. kiti, serb. rhthth ornare. — KHTICK vb. omo; KHTkA'k f. cogitatio; KKTHTöpTi 
für asl. no^HiHHJG iass. 118. 

4* 
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KA^AP^- K;RAPt*B'^ crispus; nsl. kdder, poln. k^dzior cincinnus; magy. egy guzsaly kender: vgl. lU^A'^Ab 
trama. — Kaip m. pensum lini. 

K;KnoN 4 statera: bulg. k'kponi pl. : aus dem mlat. campana Glocke und Schnellwage. Diez 1. 35, Wörterb. a^./i^ 
alb. xoufjLTröv^ tintinnabulum ; kambanii, kumbonii campana; chembona id. blanch. — KSAin'ktl'k f. statera; 
mrum. kambiini^ boj. 140. xa/x^rava tintinnabulum; K8/iinikHCCK vb. pondero. 

itasHl^a: bulg. lavick, russ. Jiasa, JiaBxa, poln. lawa, tawica. — AasHi^'k f. scamnum. 

AaroAi^H^k, eigentlich aptus: vgl. poln. lagodzid. — AoroAfCK vb. spondeo; AoroAH'k f. sponsalia; AOroA- 
HHK m. sponsus; AOrOAHHKii f. sponsa; AfrkA^'^^'i^ ^* conditio: vgl. AaroHHLi'k f. granarium. 

i\a3'k : nsl. laz Neubruch, srb. Jiaa silva caesa: höchst wahrscheinlich deutschen Ursprungs: vgl. cömmarcanus, 
quem calasneo dicimus Leg. baiuv. 22. 11, wo Grimm 2. 755 calasueo compascens liest. Schmoll. 2. 491. 
— Aa3 m. ager exstirpatus; A'k38fCK vb. exstirpo. Schull. vergleicht gr. Xlrn und engl, lees Gemeinwiese. 

AAKOAl'k: bulg. lakom; alb. lachemus avarus, lachemia avaritia blanch. — AAKOA/l, A'kKOAloc adj. cupidus; 
A'kKOA/li'k f. cupido: bulg. lakomij-k; A'kKOA/lfCK vb. cupio. 

AAHkLik: nsl. laneC; serb. Aanaq; magy. läncz catena. — aahi^, aani^S^ mar. 3. 35. A'kHi^Sr m. Iszer. id. 

Dunklen Ursprungs. 

AACTOSHLia hirundo: nsl. lastavica, serb. jiacTa, JiacraBHqa. — aHiCTSh, aoctoh m. hirundo riparia. 

ACBf A>^ cygnus: nsl. labod, serb. Jia6y^. — AiE'kAi^) Ail^'kA'i^ lebede Bielz. f. id. 

AHBAA^ pratum: bulg. livadii, serb. JiHsa^a; alb. Ijuvath, Ijuvadhi; hoOotJ^, — AHBAAi pl« f« id. mnim. iBißdvve. 
Griech. Ursprungs. 

AHH Ka: russ. jieJiKa infundibulum. — achk'K f. id. mar. 2. 69. 

AHAHKii mergus: serb. ahabk; alb. Ijeljek ciconia^ loilech id. blanch., lelik id. mscr.; ngr. XeXixt. — ahaiak 
m. vespertilio. 

AHHk: nsl. linj, serb. ^hh», russ. jihhi». cyprinus tinca. — AHH mar. 1. 48. ünn Biclz m. id. 

AHil'kH'k: nsl. lipan, serb. juinen; magy. lep^nyhal thymallus. — AHflAH, AHn*kH m. salmo thymallus Bielz. 

AH]f 'k vacuus: AHUIHTH privarc; alb. IJTisoig libero. — AfjpifCK vb. privo: vgl. AH^OA adj. insipidus; AH)fO- 
aaA'k f. ratio insipida. 

AOBOA^«' i^sl. loboda^ bulg. lobod'k; magy. laboda atriplex. — AOBOA^l^ f* atriplex patula. 

AOBHTH captare. — aobick vb. feriO; impingo; AOBHi|if f. piscina: serb. jiOBHmTe. 

AOsa palmes, vitis. — Aoaii f. palmes. Nach Lex. 358. gr. Xo^og obliquus. 

Aonara pala: alb. Ijopat^k XeoTrderoc. — AOnaTlk f. pala^ remus mrum. XouTrdroc; Aon^kTapti m. remex. 

AoyE'k: bulg. lubenick; serb. 4y6eHHua. — a9b m. aSkihhuiIi, ACBCHHütii f. Cucurbita citruUus. 

AoyA*^' bulg. lud, serb. Jiy^ stultus. — a^A adj. id.; B'KaSa adj. id. Schull, vergleicht altengl. leude, lout, 
nsächs. laet; laed. 

A'kKH;KTH: poln. Iknad singultire. — hkhick vb. ructor. 

■ 

AkCThHii: bulg. lesen, serb. JiacxaH von Jiacx facilitas. — acchi adj. facilis; AiCHfCK vb. levo. Schull. ver- 
gleicht engl, lessen vermindern. 

A'kK'k medicina. — A*kK m. id.; AfKSiCK vb. sano; ask^hhoc adj. sanabilis. Schull. vergleicht angs. laec, goth. 
leik, lek; engl, leech etc. 

A'kAA matertera: bulg. lelS amita (Tante); lelfek avunculas; alb. Ijalj'k pater, frater natu maior. — A'kAl f. 
soror natu maior; mrum. lali^ boj. 16. XocXqi avunculus, patruus. Schull. vergleicht fr. loyal, schott. 
leal, leel. 
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A'kN'k piger. — A*kNl f. pigritia; A'kHiul, ACHIBOC, AfNioc adj. piger; ACHlBi*k f. pigritia; AfNfCK, AfHfBiCK vb. 

piger sum. Schall, vergleicht engl, lown^ Iood, schott. loon^ lonn, meklenb. loennies. 

A'knHTH conglutinare: nsl. l^piti, bulg. lepi. — AHnfCK vb. lino; A^CAHniCR vb. separo; ahrmmoc adj. tenax; 
AHnHT8p*k f. lutatio; AHHHTOAp'k f. hiriAido. 

A'kcA: nsl. lesa, serb. ^eca; magy. Idsza crates. — A'kc'k f. id. 

A*kTO annus. — A*fcT m. id. ; B'k A'kr anno Eliade; BiAfar id. 

AA)f1k: aruss. jiaxi», (^ech. lech, poln. lach (wohl aus dem russ. entlehnt); magy. lengyel, alb. Ijachiot. — A*fc]f, 
A*fcilJ lesch sulz. m. polonus; ACiUfCK adj. polonicus; AftllCHKii f. polona; mrum. lihie f. Polonia boj. 146. 

AIOBHTH amare: AiOB'kBk, AiOBOBkHHK'k; bulg. libov^ Ijubov; libovnik. — AHEOB m. amor^ gaudium; lOBlClC vb. 
amo; HBOBHHK m. amasius; HBCBHHK'k f. amasia; HECCTapci^ adj. valde amans. 

AiOBHUl a: serb. Ay6Hqa melissa. — a8ehi^ m. myagrum perfoliatum. 

AiOTii saevus. — lOTf adj. celer^ acer; lOi^HA/if f. celeritas^ acrimonia; Ai'k lOUifCK vb. acresco. 

AAkKA palus. — aShbIi f. pratum: vgl. npfASKi^ f. pratum in media silva. Schull. vergleicht das aus dem Slav. 
entlehnte gr. Xayydg^ 'koyyog: AAf^rii. 

- M 

a;kuita: nsl. lan^a. — aahmc f. id.: vgl. lanceare bei TertulHan. Lat. Ursprungs. Diez, Wörterb. I^.*: ^^ 

AlAFApli: bulg. magare^ serb. marapaq; alb. magar^ mscr. magjar; gomar; gomarica msc; margacc blancb. ; 
ngr. Yojüidpe asinus. — A/llkrap m. id. mrum. yovixdppov; Al'kT'kpHLl'k f. asina; Al'kP'kpHMf f. stoliditas; 
Al'kr'kpfCK adj. asininus. 

AiaroifAHTH adulari. — M'kr^AfCK vb. adulor; Ain^rSAHTopi^ m. fraudulentus mar. 2. 87. Der slav. Ursprung 
des nur im asl. nachweisbaren Wortes ist zweifelhaft. 

AI A3 AT H ungere. — ai^h^kcck vb. ungo; A/i;^H>KAAik f. unguentum; Ai^HSiiAfCK, A/iik3r'kAfCK vb. maculo: vgl. 
nsl. mazilo; np'kA/i^HSKfCK vb. nimium maculo dem. 288. Hinsichtlich des eingeschobenen n vgl. man 

BAkHCA'k mit BfCAO. 

AI A B'k: nsl. mak etc.; magy. mäk papaver. — aiak m. id. Nicht mit Lex. 367 und Diez 1. 92 vom griech. 
|j.v3xa)v abzuleiten. 

aiaahha: nsl. malina^ serb. MajiHHa; magy. mälna. — aiiiAHN m. prunus padus. 

AIAAO parum. — ^oaioa adj. lentus; lenis; aoaioaick vb. sedo; mrum. vejxaXo adj. sufficiens. 

AlAAilk stultus: nsl. mamiti, bulg. mami allicere. — a/ioaiccb vb. allicio. 

AIACAHHA oliva. — A/IACAHH m. id.; AIACAHNIT m. Ohlgartcn dem. 

AiiACAO oleum. — a/iacaS m. extrema unctio. 

MATH mater: bulg. majka, serb. MBJKa: vgl. bulg. bajko, brajko von bati, brat: über alb. motrii soror vgl. 
Bopp, Über das Alban. 78. — a/iatkIk f. regina apum, matrix dem. 27: poln. matka mater; serb. maTe- 
pHqa matrix; AilAi|j(p m. vitricus; A/iAi|ifpik f. noverca: asl. A/iAUlTf^A; vgl. das lat. AiCTpHHi f. tormina 
alvi mit nsl. maternica hysteria; ahahkIk f. mater; A/i'kTSiU'k f. matertera, amita. Schull. vergleicht 
deutsch mag, magO; mag^n^ maie Verwandtschaft. 

A/iATOpii: A/iATOpkCTBO senectus. — A/iATOp adj. maturus annis: vgl. AiiTi^pK'K t homo ineptus. 

AiiA)f ATH vibrare. ■— A/i'kjifHicK vb. affligo. 

a/iaho^ta: serb. Manyra. — A/i'kMS.K'k f. baculus. Dunklen Ursprungs. •' , J ^ 

AHAHkKA: nsl. ma^ka, serb. Maqa, Manna; alb. ma6, ma6ok m. ma6e; maca mscr. — A/i^i^, A/i^UlOJ6, AH^TOK, 
A/IOTOK m. catus; A/ii^i^ik f. felis. MX^n und AUiiLi'k stellt DieZ; Wörterb. 223., mit it. micio^ micia^ nhd. 
Mieze zusammen, a/i^tcb mit matou. < . 

A/ii/^*k mel: mlat medo; ngr. lUSog. — aii^ m. oenomeli. 
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7 MIXCA^ limes. — üurrk in ^ä^uMrvk. comitatiis: aus dem magj. virmegye; MfSMirk f. inter^allam: bnlg. 
/ me^dln'k; npHMiXAi*^ f- npMMi X^HAi pl. pericula iass.; megiasci liberi agrestes eng. 111. 

MICTH, MITJ^ verrere. — M'ki1(p*k f. scopae, scoparia (Besenpflanze) ;.M*kTyp vb. Terro. Sehull. Tergleicht 
engl, mod und it mota Schlamm. 

MHraTH: nsL migati movere. — MHrkfCK vb. tändele; iMHrk1[A*k f. Tändelei; MmcoTirk f. Versteeken- 
spiel : vgl. 0MH3<CK vb. subrideo. 

MHA'k misericors. — MHA'k £. graiia; mhaoc adj. misericors; j«um9ick vb. misereor: asl. MHAOsaTN, mnaoym 
MHAOrkpA ^j« misericors: asl. MHAOcp'kA'k; AflHAOrkpAi*k f. misericordia ; AHHAOCkpA^MK adj. misericors; 
MHAOm f. gratia iass.: magj. malaszt, alt milaszt; mhaocthb adj. misericors: asl. MHAOCTHK'k; MHAO- 
CTiHi'k f. eleemosjna: asl. MHAorrnkiNH. Vgl. MHpi m. sponsns, nach Lex. 393. für mare, von mas. 

AiHp'kNHH'k laicns. — MHp'bf m. id. ; MHpfNKK adj. id. 

MAaAHl^a: nsl. mladica^ serb. lua^Hqa. — AiA'kAHUl'k f. snrcnlus: vgl. AiA'kAioc adj. geschmeidig und in 
derselben Bedeutung AiiA'kAioap'k f. : lUH ahn m o BHHiuoap'k THHipHK'k, AiA'kAioap'k Volkslied. 

MAAKa: nsL mlaka^ serb. luasa. — AiAai|iHN'k^ MACi|iHirk f. palus. 

«MAATHTH triturarc. — jf^BA'kTKK vb. id.; jf^EAasili m. tribulum. 

AIAATO: nsl. mlato^ £ech. mlätO; poln. mloto; magj-. maläta. — AfHüUTk f. far tostum^ Malz. 

AiA'kKOAik adverbialer instrum. tacite. — M^AKOM adj. tacitus adv. tacite; a/i8akoa/iick vb. sedo. Nicht etwa 
von mulceo abzuleiten. 

MOP'klAa tumulus: bulg. mogila^ serb. roMiua; alb. gamulje, bei Reinhard magul'k. — MOrHAik, MOKHA'k, 
MOjifHA'k f. clivus: vgl. A/i'krSp'k f. collis mit. £ech. mahura. Sehull. vergleicht schott. muckle. 

AAOAHTBA oratio. — AAOAHTB'k f. id.; AIOAHTCBHHR, AAOAHTABHHK, AAOAHTB'bfHK, AlOANTBi^AIIHK m. rituale: 
asl. A/lOAHTBkNHK'k. 

MOAk tinea: nsl. molj; magy. moly; alb. molick; ngr. juioX^rCa vent. — AiOAi'k mrum. fioXcrCa f. id. 

AiOTBA^S^k: nsl. motvöz, motdz ligamen. — Ad'k'rkSs m. pennicillus. 

MOHHpk: nsl. mo6ir. — MOHHpA*k f. coenum; AiOHHpAfCK vb. inquino. 

AiouiTH reliquiae: bulg. moitiy serb. nomTH. — Aioai|ii pl. f. id. 

AI p INA: nsl. mrena, serb. Mpena cyprinus barbus. — Aip^km^ f. muraena, barbus communis Bielz. Nach 
Diez 1. 344. lat. muraena. Vgl. AiopStl m. accipenser huso Bielz mit serb. Mopyna. 

Aip'kK ath: nsl. mrkati se^ serb. MpxaTH ce coire. — AiiipAfCK vb. rammele: vgl. p'KHKaMJi m.'^homo lascivus, 
das für Ai'kpKAHJ& stehen kann. 

Aip'kK'kBk: nsl. mrkev, bulg. morkov^ serb. Mpuia. — AiopROB m. daucus sativus. Deutsch: ahd. moraha. 

AipiiKik: serb. MpK ater. — AiSpr adj. nigricans e glauco : vgl. jedoch alb. murk^ murgu; bei Stier murg miser. 

Aipi^Y a: nsl. mrha pecus^ serb. mapsa. — AHApB'k, AHAp^i'k f. merx. Sehull. erinnert an lat. merx. 

Aipiki^HHA: nsl. mrcina^ serb. MpqHua. — Ai'kpi^HN'k f. equus strigosus. 

MpikUiABik: bulg. mr'kSeV; serb. npniaB macer; bulg. mrksk, serb. npiua macies. — AiikpuiaB adj. macer. 

Aip*kHCA rete: alb. mr-kz-k, /ipifd;««- — Aip'kJK'k f. id. 

Ai^)f A musca. — AiSiUHH'k f. Culex iass.; A/i8uiHLi'k f. chrysomella oleracea: asl. fA^mm^Aj nsl. musica; alb. 
muSick; AiSuiAHUl'k f. musca cellaria. 

Ai^kA^*^ tardus. — npfAi^HA? npiM^HAiB vb. procrastino; npsA\^HA*kA'k f. procrastinatio. npiAl'kHA'l^ f- 

reditus ist wohl lat. praebenda. 

Aft'UTO lucrum: nsL mito^ serb. mhto; alb. mitos munere corrumpo. — AiHT'k f. usura^ donum; a/ihtapnhk m. 
fenerator; aihtick vb. largitione corrumpo. Sehull. vergleicht gr. /lotro^, lua^og, fries. mida, engl, meed, 
altd. mieti. 
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MkAHi^a: serb. Ma^Hqa tudicula. — MiAHLi'k f. frangibulum ; miahh vb. frango: vgl. Ai^kior m. malleuä 
stuparius. 

/UkCK'k mulus: alb. musk mscr.^ musk'k mulus; mes^ mezi männliches Füllen. — MScK0J6^ AI8UIKO16 m. id.: 
vgl. M8AK0M, MSUlHUllk mit asl. MA^kKOMh, Ai^kUlHUa. 

MklulA'k lucrum. — jf^uifA vb. fraudo; jf^ülfAiiHlOHl f. fraus; jj^uifAiiHOC adj. fraudulentus. 

M*kA*kHHLia numus: nsl. medenica pelvis. — AifAiAHHHipi6 m. dapifer; qui principi infundit aquam ad lavan- 
das manus eng. 109. 112. 

M*fc;KHTH oculos claudere. — mhskick vb. oculos claudo. 

iM'ksr a: nsl. mSzga^ serb, Meara succus arboris. — AHisrii f. suceus, alburnum. Anders Dlez, WörterbrV6§»v 

Aii*kpa mensura: nsl. mSrca für merica; serb. MJepHqa. — MifiHik, AUHpi^ii f. modius. 

M*kpHTH metiri. — A^AiHpfCK vb. finde mich zurecht; HfAicpfCK vb. venio: asl. HAM*kpHTH speculari, hulg. 
nameri invenire^ serb. HaMJepHTH; HiM*kpNHK m. peregrinus^ eigentl. advena; NlAifpHHHi'k f. peregri- 
natio; HfMipHHHfCK vb. migro. 

MJkTä mentha. — AiHHT'k f. id. Auch das slav. Wort kann lat. Ursprungs sein. 

MAHk: rUSS. MflHb Ball. ~ AIHHMf f. id. 

MXi^filL sapiens: nsl. möder, bulg. m'kd'kr id.; bulg. m'kdri sik ernst sein. — Ai^HApS adj. superbus; mx^H" 
Apiii f. superbia mar. 1. 23. ; Ai'k MXMfi^fiiCK vb. superbio mar. 2. 145. Diez 1. 3j||9. stellt das Wort 
mit lat. mundulus zusammen^ woraus iMAHA^p entstehen würde, wie CkNrSp zeigt. Man möchte fz. 
prüde vergleichen, wenn es mit prudens zusammenhienge, was Diez, Wörterb.140^ bezweifelt. 

MJKdKHK'k: russ. MyjKHKi rusticus. — iiiOMCHK m. id. Aus dem Russ. in jüngerer Zeit entlehnt. 

MJKKA cruciatus: nsl. bei den ungrischen Slovenen möka; bulg. mikkii labor, cruciatus; serb. MjKa opus, 
cruciatus; magy, munka opus: vgl. alb. mundim labor, cruciatus. — AiSNKik f. labor, cruciatus; mShhicr 
vb. excrucio. Aus dem russ. stammen MSsf Ni'k f. martyrium ; MSsf nhk m. M^HiNHiVk f. martyr. Schull. 
vergleicht gr. ii6yog. 

HAEAAd: serb. Hasajia impetus. — N'kBAA'k f. id.; N*kBikAfCK vb. adorior. 

H4BICTH, HdEifi^Xk induco. — HfBfA<CK vb. ordior telam. 

NdAP^r'ki feminalia. — nHiAP^uA P^- ^' caligarum genus. 

NAA^X^' ^^^' ^^^^^^ asthma. — NfA8)f m. suffocatio Eliade; H'KA^uifCK vb. suffoco; H'kA^iu^Aik f. aestus. 

H4A*kTH: serb. Ha^HTH indere. — HAj^Il f. appendix; HJA^^K vb. addo. 

HaA*kiaiTH CA sperare: nsl. nadjati sc, serb. Ha^aTH ce; NaA^HCA^ (hM^A) ^P^^- — N'kA^iCK vb. opinor; 
H'Kxtmfi.it. spes; j^iSH^xk^Kjkfi L desperatio; H'kA'^^A^^^K vb. spero; fi,i3Hl^i7iifi,i^iCK vb. despero; 
HfN'kA'l^'KASHT adj. insperatus. 

Hasp^kTH, Na3HpaTN observare. — N*k3'kp*ki|if vb. 3. sing, praes. apparet. 

NaxasaTH instituere, punire. — N'kKad, HCKaa m. tribulatio; HfK'k}KfCK vb. torqueo. 

NaKAacTH, HaKAaA^ imponere. — HikKAaA m- stipes: vgl. asl. kaaaa. 

HaKOBaAO, NaKOBaAkNM incus. — HOKCBaH'k, HHKOBaA'k, HHKOBaH-k f. id. 

NaAO\'HHTHCA: Vgl. npHAO^HNTH CA accidcrc. — NikASK^k f. visio, phantasma; HikASHfCK vb. spectrum video.. 
NaaiifT'k: serb. HameT nives in unum locum confiatae. — H'kAi'kTC, NSAi*kTf f. id. 

V 

NaAA 'kcTkHHR'k vicarius. — HAAl^kcNKK m. vicarius adj. inferior Saf. staro2. 610. 

HaNa: bulg. neni homo natu maior; alb. nann'k, m^nnii mater. — HaH*k f.soror natu maior. 
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NanaA'k invasio. — NiknaA'k f. oppressio; H'kn'kAiCK vb. opprimo. 

HanacTk tentatio. — H^knacTi f. calumnia; HiknikCTSfCK vb. calumnior. 

HanpackN'k praeceps. — N'kftpacH'k, H'knpasH'k f. casus fortuitus ; H*knp4CHHK adj. repentinus m. clematis 
erecta. 

Hanp'kCTkK'k: nsl. naprstek, serb. HanpcTau Fingerhut. — H'knikpCTOK m. id. 
Hapaa/ikHHi^a brachiale. — H'kpaaiiHHi^'k f. lacinia. 
HapoA"^ populus. — HOpOA; NiipoA iass.; m. id. 

HapOKik dies statutus: serb. uapoK fortuna. — HOpOK m. id.; HOpOKOC adj. fortunatus; HOpOHfCR vb. beatum 

reddo. Vgl. it. detta^ sp. ^dicha, pg. dita Glück, von dictum pL dlcta, und lat. fatum. Diez, Wörterb. -485:/, /' / 

HacHAHTH cogere. — N'KCHAHHK; H'kC'kAHHK adj. violentus; H'kc'kAHHsi'k f. violentia. 

Hacknik: serb. Hacan agger, Anschutt. — H'kCHn, HiiCikn, NCCHn m. arena; Nicnnoc adj. arenosus; nkh- 
napHHi^'k f. Streubüchse. 

NaieMii naulum. — ww%i^ m. conductio, merces; H^kHaufCK vb. mercede condueo. 

NfBapkHik: nsl. nevaren periculosus. — HCBapHiiK adj. procellosus iass. Deutschen Ursprungs. 

HfBOA'^ sagena. — HniBOA m- i'Gte. 

HlB*kcTa nova nupta. — NfBacT^k f. id. ; mrum. vßtddra nurus; HCB'kCTSi^'k f. dem.: vgl. fz. bru nurus aus 
goth. bruths, ahd. mhd. brüt, nhd. Braut. Diez, Wörterb.' ^2. HiBiiCTSiiKik f. Wiesel, mustela vulgaris 
Bielz, womit man gr. vujJiytrCa, vuytrC«, it. donnola und magy. hölgy vergleiche. Siehe Diez, Wörterb. i, 
?*''-8©9. Grimm, Reinhart CCXXIV. Nach Lei;. 445. ist HiBacT'k mit lat. vesta verveandt. 

HipCA*^: HipoANB'k incurius. — HfpoA) NiipOA» N'kpoAariK adj. stultus; Niposi'k f. stultitia. 

HioyK'k: serb. HcyK indoctus. — N'KSk adj. stupidus; iiikSMi*k f. stupiditas. Ui^ichtig von Diez 2. 268. mit lat. 
naucus zusammengestellt. ^-^^^ t.» K ^ ' v ^J 

NOB'k novus: H3'k HOBa iterom. — fi,i H3H0aBik adv. denuo. 
HOpa latibulum: serb. HopHTH urinari. — HOfioA m. lutum. 
HpaB'k mos. — HiipaB m. consuetudo. 

H'kra: H*krOBaTH molliter tractare, russ. H'bra vita delicata. — N'kr'k f. contumax. 

N*kAlkLik: nsl. nSmec; magy. n^met; alb. nemo; dagegen ve/i^r^, nemo mscr. mutus von N'fcM'k. — Hliail^ 
mrum. nemcu boj. 24. m. germanus; NfanLifCK adj. germanicus; ma/u^i'k f. germani. 

OBHAa injuria. — obha'K f. afflictio; oeha^c, OEHA^t adj. moestus; oeha^oehacck vb. offligo. Schull. denkt 
an schott. obid, altd. pyt traurig. 

OBHTH obvolvere: serb. o6ojaR pannus ad pedes involvendos. — OE'kA'k wohl für OES'ka'k f. id.: vgl. CEdyTH 
induere. 

OEAaA^TH regnare. — OEA'kA^iCK vb. regno. 

OEaacTk imperium. — OEAacriii f. regimen. 

OEAHMHTH accusarc. — OEAHMiCK vb. comperio. 

0BA09KHTH circumdare. — OEAOSKICK vb. circumdo; j|^EAO}KfCK vb. verlarve. 

OBAOBii: nsl. oblok; magy. ablak fenestra. — OEAOK m. id.: vgl. OEAOH m. Stallfenster. 

OB Alk rotundus. — obaS adj. planus. Nach dem Lex. von obliquus fors per antiphrasim. 

OBA^K'k: serb. o6jiyK umbo sellae anterior, poln. oblak arcus. — OBA'kHK, YOEA'kHK m. pila sellae equariae. 

OEOA*^ annulus: OBOAi^Ui^ circellus; nsl. obod Band des Siebes, bulg. obici für obidci inaures, serb. 0604 
margo, oöo^aq inauris. — OB'kA'^ f- a^si» rotae; CEfAiB vb. befeige; OKfAapi<& m. Felgenbohrer. 

OEOBik: russ. oCob'l sarcinae. — 0B03 m. id. mai». 2. 117. 
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ocopHTH evertere. — OBOp, A^BOp vb. prosterno: vgl. KOEOp, CKCBop vb. deiicio. 

oEOp^k: serb. o6op sepimentum pro suibus; alb. obor^ ombor aula. — 060p m. labyrinthus mrum. d/xnröpou aula. 

obochth: serb. o6ochth calceos amittere. — OEOCfCK vb. fatigor; OEOCAAii f. lassitudo. 

OEpaSHi forma. — OBpas m. facies; 0Epa3HHK adj. impudens; 0Bpik3apJ6 m. Maske; 0Bpik3<CK vb. reprehendo; 
OBpas'k f. Kachel; OBp'kSKfHl'k f. transfiguratio ; nOBpik38lCK vb. obiurgo iass. psal. 34.; npOBpikdaaik f. 
obiurgatio iass. psal. 68. 

OBpoK'k Stipendium. — OEpOK m. pabolum equi: nsl. obrok id.; OEpoHfCK vb. pabulum praebeo. 

OBpikT*kTii: Bp'kT'kTH circumagere. — .f^B^pTiCK vb. circumago; j^B^pTiMlCK vb. cireumvolvo. 

OBp'ktiiHie. — OE'kpiU'kf. campus e valle sensim assurgens; OBlkpiuiii f. finis iass. psal. 118.: vgl. OEp*k}Kl f. 
Campus elatior. 

OE^MaH consuetudo; OE'UHhHik consuetus. — OBHH*kJ& m. consuetudo; oehmh^ick vb. assuefacio. 

OBkUiTk communis. — obi|JI pl. f. eo^^^^^^? OEi|jfCK vb. publice. 

OBASaTH tigare. — 0Bf3H pl. vincula. 

OBkCk: nsl. oves avena. — OBikC, OB'kS m. avena sativa: vgl. OA^c m. avena fatua. SchuU. erinnert an das 
engl. oats. 

ora p'k: serb. orap canis venatici genus; magy. agär: vgl. alb. zagar. — orap m. vertagus; or'kpoiiK'k f. 

orAAA^TH spectare: nsl. ogledalo» bulg. ogledalo, serb. or^e^ajio speculum. s- oraHNA'K f. id. glinde sulz. 
Schull. vergleicht altd. glien und schott. glint. 

orpa^^ sepes, hortus. — orpa^^ f. hortus^ aula. 

orp'UCTHy orp^3;K morder e: nsl. ogrizine, bulg. ogrizki^ serb. orpH3HHe. — orpHHXcA pl. m. foenum a 
pecore relictum: vgl. magy. iz6k. 

OAidKAA vestis. — o^i^SKAii^ £ vestis sacerdotis. 

OA^^i'H'k: serb. o^o^an herbae genus; klruss. odoljan Valeriana bei den Huzulen. — o^MaH m. Vale- 
riana officinalis : vgl. ]f OAOAaH crambe tatarica. 

OAOpik: serb. o^op spoliator^ o^opa spolia^ vestitus^ arma. — ^A^P ni. supellex, thesaurus. Vgl. it. roba, 
fz, robe etc. Kleid; Geräthe, in älterer Bedeutung Kriegsbeute, Raub, vom ahd. roub spolium. Diez, 

Wörterb. ^^92. ; man vgl. auch hd. Plunder Habseligkeit mit engl, plunder Beute ib. 960. ^'' / * 

/« •■ 

OA'^X^'^''^'^ respirare. -^ OAHXH'k, durch Metathese jfOAHH'k, f. quies; OAHjfHiCK vb. requiesco; NfOAH)fH'k, 
NfjfOA'***'^ f. inquietudo. 

0}Kf rik: nsl. o2eg adustio; serb. o»er; magy. asag. — 03K0r m. scopa fiirnaria: o^KaK mar. 2. 55. 

OKapaTH: serb. OHapaTH reprehendo. — OKap'k f. probrum; OK'kp'kCK vb. reprehendo. Nicht mit cara, afz. 
chiere, it. cera Antlitz, zusammenzustellen, wie Diez, Wörterb. ^j meint. 

OKHO fenestra: serb. okho Schacht; ngr. oxva fodina salis vent. foramen dolii duc. — OKH'k, orNlk f. fodina 
salis; Dachfenster. 

OKOB'k: nsl. okov lamina; £ech. okov situla, daraus magy. akd, vroraus serb. aKOB. — AK%& m. situla. 

OROA'kluik: nsl. okoUiy serb. ohojihiu circulus, regio. — OKOAHlli m. circuitus. 

OKOAk regio circumiacens : nsl. okol caula; serb. oko castrum; magy. akal. — okoa m. circuitus, aula, ovile; 
OKOAICK vb. circumdo. 

OAOBHHa sicera: nsl. ol cerevisia. — oaobhh'K f. id. 

« 

OA ra pk altare : nsl. bulg. oltar, serb. ojiTap. — OATapi<& m. id. Das Slav. ist unmittelbar aus dem Ahd. entlehnt. 

OAiiCTH, OAAfT^. — OAAfi^ii pl. m. nix; OAiHkT iass. Man vgl. HaanfTK. Schull. denkt an schv^ed. maett 

Schneehaufe und an engl, mud Schlamm. 

5 

(Hlklosich.) 
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O/U'kr'k: russ. OMerB conium maculatum. — O/U'kr m. aconitum napellus: minder richtig OMH*kr, OiMH*kK, 
omIik, O/uaK geschrieben. 

onapHTH: nsl. opariti, serb. onapHTH aqua fervida perfundere. — onikpiCR vb. id. 

ondHHTH: asl. onaMH^a impedimentum. — on'kMiCK vb. detineo; on'kM'kA'k f. retardatio: vgl. opetschinn bei 
den siebenbürgischen Sachsen. Archiv 1. 105. Note 10. 

onp*kTH CA impingere: nsl. opr^ti; bulg. oprii retineo; serb. onpHJeTH fulcire. — onpiCK vb. veto; onp'kA'k, 
onp*kAiii|li9 onpHTSpii f. interdictum : vgl. oprinn hemmen bei den siebenbürgischen Sachsen. Archiv 
1. 105. Note 10. 

cnkH'kK'k: serb. onaHaH socci genas; alb. opingh'k. — onHHKii f. solea. 

onATHTH: BikCnATHTH impedire. — cnuHTiCK vb. detineo. 

OCBATHTH sanctificare: bulg. osveti; serb. ocBeTHTH consecrare^ ocseTa vindicta. — OC^HHTICK vb. prosum, 
defendo ; oc^^MNT'ka'k f. tutela, utilitas. 

cic*k: ociBHTH CA solum esse, ocoehth secernere. — ocieiS, f^% ^c%^ik adv. seorsim; ocibh f^% thni 
sine te iass. ; OCCBICK, l^i^CiE%c\^ vb. separo. 

ocKopoifUlk: nsl. oskorul; serb. ocRopyma sorbus; klruss. skoruch^ skorus. — CKop^ul m. id.; CKop8ui'k f. 
sorbum. 

ocrpOB'k insuia. — OcrpOB m. id.; 0CTp0B*kH m. insulanus; rpHropHf ocxpOB'kH^A Endr. 184. 

OCk axis. — oci'k f. id. '^ 

OCi^AHTH condemnare. — oc^HA'k f. condemnatio; oc^HAfCK vb. condemno. 

oraBa: nsl. otava, serb. OTaea foenum chordum. — oxaB'k f. id. gramen iass. ; OTikBiCK vb. rursus herbasco. 

OTOKa: serb. OTOKa cornu fluminis; naTOKa lora vini usti. — OTKii f. lora vini usti. 

orpaBa venenum. — orpaBik f. id.; orpiiBiCK vb. veneno interficio. 

orpacAk propago. — OApacA'k, cxpacai f. iass. palmes; OApi^CACCK vb. germlno. 

OTpHH^TH detrudere. — SpHfCK vb. trudo iass. entspricht überall dem asl. orpHH^TH. 

OT'kKOifn'k: nsl. odkup^ serb. OTHyn redemtio. — OTK^n m. venditio. 

OTUKa: nsl. otika, serb. othk, OTHKa^: 'U ist nicht sicher^ Wurzel scheint T'kK zu sein. — OTHK, oth- 
K'kS m. rallum. 

OTkHHHa. — OHHH'k f. Hausgrund; hereditas iass.; 0MHHI3 vb. beres sum; otsche nasch pater noster sulz. 

Ol^kT'k acetum: nsl. ocet, bulg. ocet^ serb. oi^aT; niagj. eczet: goth. akeit. — ol^fT m. id.; oi^liT iass. Nicht 
mit Diez 1. 138. 235. 345. und Asc. 25. vom lat. acetum unmittelbar abzuleiten. 

OUl*kAk f. chalybs: nsl. ocel, ocla; serb. oqaji; niagy. acz^l; ahd. ecchil, echel; nsl. jeklo; lat. acuale^ aciare, 
aciarium von acies härteres Eisen: it. ac^iaio, sp. acero^ apg. aceiro, pg. a^o, fz. acier; ngr. dtrCoXov, sr^a- 
Xov, dr^aXtv duc. Vgl. Diez, Wörterb. f? — oi^iut m. chalybs; OLiCAiCK vb. chalybe induco; oi^^LAi pl. f. 
Flintenschloss. 

016: nsl. oje, serb. oje temo. — OHl|Jf f. id. 

* 

naBHp'kK'k racemulus: nsl. bulg. paberek, serb. naÖHpaK racemus post vindemiam residuus ; naÖHpiHTH 
racemare. — flOPHpHlCK vb. racemo: vgl. gyivol mit B^BOA*k. 

naBiHfphHHLia officium vespertinum. — naB'kMfpHHLi'k f. id. 

naBAsa: £ech. pav^za, poln. paw^z; it. pavese, sp. paves, fz. pavois, engl, pavice^ mlat. pavasium; magy. 
paizs; nsl. paj2; kymr. pafais. Nach Diez, Wörterb. 2öff., vermuthlich von der Stadt Pavia; — 
naB'kS'k f. clipeus. ! . 

naroysa perditio. — narSB*k f. damnum; n*krSBaui adj. qui damnum patitur; n'krSEfCK vb. laedo. 

1^ 
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n A9KHT^ pascuum: magy. pazsit campus graminosus. — na:KHi|ii f. cespes, herba iass. 
na3A<P'^ liöi stipula: magy. pazdorja. — nosx^ps^i f. acus cannabis. 

n 43 HTM custodire. — nas'k f. custodia; n'kSiCK vb. custodio; ndSHHK, nacNHic m. Axt Gemeindevorstand in 
der Moldau. Schull. vergleicht nsächs. pass. 

naKOCTk molestia. — naKOCTk f. molestia, iniuria^ periculum. 

naK*u iteram. — HnaK et caetera Eliade. 

naAaaiiHA^: serb. najiaMHAa, najiaBiy^a serratula arvensis. — n'kA'kaiHA'ii; noaoanHA'K i. id. Griech. 

naAHTH urere. — n'kaiCK vb. uro; nikAHTSp^k f. uredo, rubigo; n'kAHHK'k f. Branntwein. 

naAHUia baculus: magy. pälcza. — naaHLi'k f. naai^iio m. id. 

naN'k: poln. pan dominus. — naH m. cliris. 26. sulz. 

napa vapor. — nap'k f. id.; fiamma iass. Nach Lex. 482. vom lat. vapor. 

nacMO: nsl. pasmo, serb. nacMo; magy. päszma. — nasanii f. fasciculus. 

nae^N'k: nae^Hk pavonis; bulg« paun, serb. nayH, nayuHqa; magy. päva. — niiSN, ni8H m. id.; n'kSHHi^'k f. 

naM^K*k: nau^miHa tela aranea; nsl. pajok; pajek, bulg. pajnik, serb. nayx aranea. — naHHr m. id. mar. 1. 
47.; naHHVHH, na*kHVHH m. naHHVHHi pl. f. ttefat- aranea. Diez 2. 275. vergleicht mit Unrecht 
phalangium. 

niACNa fascia. — niaHHHA pl. id. mar. 32. 

ni A'kiH'k absinthium: alb. pelin. — iifAHH m. id. 

nipHie pinnae. — nfpini f. scopula e setis facta; nipiJ6 vb. penniculo purgo; nipHifk f. pulvinar: serb. nepHHa, 
magy. pärna; n'kp'kUlHH m. briza media: vgl. magy. nyül perje und serb. nepmyH apium petroselinum, 
aethusa cynapium. 

nfjifap'k: nsl. pehar^ serb. nexap poculum; magy. pohär. — nnkj^ap, najjfap chris.; m. id.; n'kjjfapHHK m. pin- 
cerna. Nicht unmittelbar aus dem Deutschen (ahd. pehhar nhd. Becher) entlehnt^ wie Diez 1. 349; Wör- 
terb. 54.; meint. 

ncHark siglUum: magy. pecs^t; asl. ncMaThA*kTH obsignare. — niHfr m. nfH^kri f. RfH'fcAHHK m. sigillum; 
niHCTASiCK, niMiTHSscK vb. obsigno ; ncHfTAapio, niMCTA'kS m. 3igillum. 

niiUTipa specus. — nii|jfpc f. mrum. poltere boj. 212. id. 

niiUTH, iiiKA^ assare: niMiHHie; magy. pecsenye caro assata. — nniii f. id. 

ni lUTk fornax: serb. IleoiTa Pestinum. — nci|i m. nfi|ia f. id. Siehe Eopitar, KL Schriften 1. 153. und vgl. 
Krems (KpiaiiiHk silex) und Stein mit Pest und Ofen. 

HHBkNHUia cella vinaria. — nHBHHLi'k, nHAiiHHLi'k f. id. 

nH3A^« ^si» pizda; serb. nnm^pa cunnus: vgl. alb. pith; pidhi. — nHSA'li f« id. Nach Lex. 507. vom gr. xtau 
(wohl xeari?) i. e. cista. 

HHAa lima: nsl. pila, bulg. pilii, serb. niua: ahd. ftla. — nHA'k f. id.; hhaick vb. limo. Nicht unmittelbar 
aus dem Deutschen entlehnt. 

iiHnaTH palpare. — iiHfi'kfCK vb. palpo. Nach Lex. 505. vom gr. Konnv^t/i leniter contrecto. 

nHcaph: nsl. pisar, serb. nHcap scriba. — nHcapJ6 m. id. 

nHcicapk: russ. nHCRapi» cyprinus gobio; serb. nHCKop muraena; poln. piskorz; nsl. piskor lampreta habd., 
peskur cyprinus gobio. — nHUlKapl<& m. coj|bitis fossilis, Peisker. 

liHCKaTH tibia canere» nHCicni tibicen: nsl. pisk, serb. nHcaft spiraculum. — hhckSick vb. pipio. 

naaB'k albus: serb. njiaB albus, coeruleus. — RA'kaHi^ adj. flavus: kS AlkNa na'kKHi^'k Yolkslied. 

5* 
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HAaTHTH: bulg. platii, serb. luara solutio. — nAarii f. merces; nAaTNHK m. adj. qui solvlt; nA'kTfCK vb. 
solvo mrum. nXcLricMrj \ p'kcnA'kTiCK vb. retribuo. Lex. 511. vergleicht plata argentum; Schall, engl, 
plate und sp. plata. 

n AdTk latus: nsl. plat« — iiAaTHi^'k f. angusta agri pars. 

HAiCH^TH plaudere. — nafCHiCK vb. ferio; plaudo; nAfCHNTSpii f. crepitus digitorum, rima; nA'fccH'k, 
naicSHik f. spiculum flagri. 

naicTH, naiTiR plectere. — nafT'k f. capilli in nodum collecti: serb. luereHHiia; jf^naiTfCK vb. implecto; 
AfCflAfTfCK vb. retorqueo; mrum. juiTrAereaxou vb. plecto. 

HAOA"!^ fructus: serb. luo^Ba, n^oAHHi^a placenta. — naoA m« Uterus; fructus iass. 

n AOCKsa flasca: bulg. ploskii; serb. njiocKa; alb. plock*k; mlat. flasca Diez 1. 39. Wörterb. 444.- — naocK'k 
f. lagena lignea: naAacKii f. Patrontasche ; serb. najiaqKe pl. f. aus dem magy. palaczk. 

4 

HAOCK'k latus. — naocKoaH'k f. humilis meta foeni. y {<^ «^ '\'^'^ 

riAOMa saxum quadratum: vgl. gr. ;rXd|. — fiAOHii f. id. sternutu ku plo6i mit Quadersteinen gepflastert 
boj. 164. 

nAO^T'k aratrum. — nASr m. id.; nASrapi<& m. agricola; nASrkpfCK vb. agricola sum: vgl. alb. 7rXco6ap ara- 
trum. Das Wort scheint slav. Ursprungs zu sein. Cipariu, de latinitate 6, hält es für ursprünglich deutsch. 

HAOifTH navigare. — naSrii f. ratis: vgl. serb. njiyra cortex subereus; iiAttTfCK vb. navigo. 

nA'kKni cohors: russ. nojiKi Regiment, nojiKOBHHK^b Obrist. — nOAK m. Regiment; nOAKOKHHK m. Obrist: 
aus dem Russ. ; vgl. auch noKOBHHK m. magister disciplinae publicae, 

HA'kH Hi€: serb. ny&e. — n'kAHi'k f. infundibulum; niiAHf f. Lex. 712. 

fiA'kCTk: serb. nycx Filz. — n'kCA'k für nn^ACTk f. id. 

nA^ksa palea: nsl. plgva, bulg. plevk, serb. n^esa gluma; magy. polyva. — nA'kB'k f. palea. Nach Lex. 514. 
vom lat. palea. 

RA'kTH, nA*kB;K eruncare. — nAiRicic, rahbick vb. erunco; naiBHA'k, nafBHT^p'k f. eruncatio. 

nA'kiUk calvitium: nsl. ples id., plesiv calvus. — HAfiu, HACiuSr, HAfiuSB Eliade adj. calvus; nAfUlSgiCK vb. 
calvesco; nA*fcuii. fiAfiui'k f. calvitium. 

HAiocKaTH: serb. n^yoKaTH sonum edere (de aqua). — fiAiOCKiifCK vb. digitis crepo. 

noB'kAHTH vincere. — noBCAfCK vb. id. iass. 

noBapkHia coquina: russ. nosapHii. — ncBapHii f. Brandweinbrennerci. 

noBfCTH, noBiA^ ducere. — noBaLiii f. ductus, dux. 

nOBOA*^: serb. noBO^ funis capistri, russ. noBOA^ habena. — ncBOA ^* 6<iuus desultorius; fiOBOA, flCBOANHK m. 
nsl. povodnik equus manualis, serb. noBO^HHH equus funalis. 

noBOHk inundatio, nOBOAi^Hk: nsl. povodenj id. — nOBOic m. imber, torrens. 

noBpikH^TH: nsl. povrnoti vertere. — noB'kpHfCK vb. verto, descendo. 

noBikTopHTH repetere: bulg. povtori id. — no^^TopiCK vb. repeto. 

nOB^kcTk narratio. — nOB*kcTf f. id.; nOBiCTiCK vb. narro. 

noraNii, noraHHH'k paganus. — n'kr;KH m. id.; nikr^HfCK vb. pagani more vivo adj. paganus; niir^Hiiif. 
paganismus; n^r'kpicK vb. inquino mrum. nr^yxavsdxou ; alb. pughainj, pn^gh^kig vb. id. Schwerlich un- 
mittelbar aus dem Lateinischen. 

norana: nsl. poga£a, serb. norasa; alb. pogaccia blanch; magy. pogäcsa; mlat. focacius^ it. focaccia, sp. ho- 
gaza, fr. fouasse; ngr. n:o7arCa, foydr^a duc. — norani f. panis subcinericius. n für lat./ zeigt, dass das 
Wort durch ein slav. Medium gegangen. 

norOHHHk exactor. — nor'kHHM m. puer minans boves arantes. 
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norOH'k. — noroN m. mensura quaedam agrorum. 

norp'kBaHHie sepultura. — ncrpfBaHiii f. funus. Vgl. norpdAC, nporpaA^, npcAra^i f. coemeterium. 

noABHT'k certamen. — noABHr m. negotium. 

noAOEa^ hoa^b***^ simiütudo. — noAoaE'k f. ornamentum; noA^Cf ck, j^noAOSicK vb. orno; nOAOENHK adj. 
elegans; noA^ciik f. cautus elegans. Nach Lex. 282. mit it. addobbamento zusammenzustellen. 

noA'K: nsl. pod solum; magy. padolni. — noA m. tabulatum superius^ pons; noAapio m. curator pontis; no- 
ACCK vb. tabulo; nOA'fcA'k, noAHa% noAHH*k f. tabula crassior. Vgl. S'knoAi'k f. vallis. 

noAi^B'ka'k: nsl. podbel, serb. no/^6jeji. — nOAE'kA m. noAS^ka'k f. tussilago farfara. 

^ n^f^^^AM^i serb. noABajiaK subiculum. — nOABaA m. cubile doliorum vinariorum. 

nOA'^BOAHTH« — noABOA^CK vb. leiste Vorspann; noABaAi^ f* Vorspann. 

nOA'^KOBa: nsl. podkova^ bulg. podkovk; magj. patkd; alb. potkua^ poktua, pptua solea ferrea. — nor* 
KOaB'k f. id. ; nOTKOBCCK vb. calceo. 

nOA'i^A^r'k quod supponitur. ~ noA^or, nAOTor, noAor m. segmentum corii detriti; HAOrorapio m. sardl- 
nator; HAOTOViCK vb. corio antiquo munio. 

iiOA'kAifT'k: russ. no^MeTb. — noAAUfT m. esea. 

iiOA'i^AiOA'k: nsl. podmol Uferbruch^ £ech. podmol; magy. padmaly. — nOAMOA, nOAA/iOA) noA/iHOA m. 
■ ä-gS^r circa basim domus. Der Zusammenhang ist dunkel. igUn^^ 

n0A'l^H0}KHl6 6;ro7rd$eov scabellum. — nOANOHCili f. id. iass. 

noA'^nopa fulcrum. — nornpHT part. constitutus iass. 

noA'^np'kA^- ^^1* podprda: vgl. russ. nepenejiKa; lit. putpella; alb. potpolosk*k coturnix. — HHTH'kAaKik f. id. 

no}Kap'k. — noMcap m. flamma iass. 

noKatiTHCA poenitere. — noK'kicK vb. corrigo. Vgl. KanTH ca. 

noKAaA'k depositum. — noKAAA ni- stragulum sellae supponendum. 

ncKAOHHTH CA SC inclinare: serb. hohjioh donum, hokjiohhth donare. — hokaohick, hackohick vb. inclino 
mar. 1. 78. ; nAOKOH m. donum Eliade. 

noKpoBii tegmen: bulg. pokriv^ serb. noKpoBai^; magy. pokrdcz. — npCKOBHUl'k f. stragulum. 

noAa dimidia pars: bulg. polii gremium^ serb. nojia dimidium. — ncAAii f. limbus, sinus iass., radix montis; 
noaAi pl. f. indusium inferius. Lex. 520. vergleicht gr. ^öa lumbus. 

noAiAHi^a: bulg. poledick, serb. nojie/^qa nives de montibus solutae. — nOAfrHHUiik f. id. 

noAHi^a asser: nsl. polica, bulg. polick, serb. noJiHqa; magy. polcz; alb. polick. — ilOAHi^'k f. taenia 
in pariete. 

noAOr*k depositum. — noAOr m. gramen demessum: magy. pallag. SchuU. vergleicht gr. nröa und TroeoXoy^bJ. 

noAii B'kTOpa sesquialter: nsl. poltora dimidium grossi; magy. pdltra. — noTop m. nOTOpik f. id. 

noAMK'k: nsl. poljak, serb. nojbas polonus. — nOAaK m. id. f. Vgl. AAjfii. 

noAMHa Campus: nsl. poljana, bulg. polen'k, serb. noJbaHa. — no'kH'k f. pratum, nemus. 

noAnaaaTH ungere. — noA/i'kdSHpf, noAiaaaNi'k f. iass. unctio; noa/iaaaHHK m. unctus. 

noMOiUTkNHK'k auxiliator. — noAUO^KHHK m. id. 

noAAOCT'k pavimentum. — noAUOCT m. pons. 

ncM'kHa: bulg. pomenik; serb. nosfeH memoria. •— noAiiLH'k, noAnaHii f. memoria, convivium funebrC; 
eleemosyna; noMCHiCK vb. commemoro; noAUiHHHi^'k f. commemoratio ; noAUHHOK m. sacrificium iass. 
psal. 39. Schull. denkt an schwed. peminna. 
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noHOcik m. exprobratio: magj. panasz. — noHOc m. nomen infame Eliade; noHOCiCK vb. usu detero^ expro- 
bro; nOHOCAS m. querela; noHOCASiCK vb. exprobro iass. : aus dem majg^y._panaszlaDi\ panaszolni. 



fionapa: serb. nonapa cibi genus. — niknap'k f. Eierschmalz. 

nonack: serb. nonac pastiuncula. — nonac m. Raststation; nonociCK vb. diverto. 

noHA'KHHTH implere. — non'KAHfCK vb. accumulo. 

nonp'kTH fulcire: serb. nonpHJeTH premere. — nonpccK vb. veto. Der Zusammenhang ist dunkel. 

non'k sacerdos. — non'k m. id.; nonfCK vb. ordino sacerdotem; noniik, nonH/Mi f. sacerdotiam; n'kn'kAi'fc^ f. 

leontodon taraxacum. Das altslov. Wort ist unmittelbar aus dem Deutschen entlehnt. 

nopcKAO cognomen: serb. nopeK.10: vgl. ngr. ;raparCo6xXcow deh. — nopiKA'k, nOAHKp'k, npOAHK'k f. id.; no- 
pcKAlCK, noAHKpfCK vb. ignominioso nomine compello. 

nopHHi^TH: nsl. porinoti trudere. — nopHfCK vb. commoveo^ trudo; nopH'kA'k f. impetus. 

nopoA**^^* 3®^^' nopoAHqa familia. — nopo^Hi^'k f. generatio. 

nop;i;MHTH concredere: serb. nopyxa mandatum; magy. paranes mandatum, parancsolni mandare; alb. 
porsi iussum^ porosit, porsit iubeo. — nopSHK'k f. iussum; nopSHHfCK vb. iubeo. 

noca/^a: russ. noca^a suburbium. — nocaA'K f. Grenz wach thaus; noci^aiCK vb. constituo iass. 142. 

nocaAkHHi^a pellex. — nocaAHHKik f. concubina. Nach Lex. 529. vom lat. proseda. 

nocraBlk: serb. nocTaB linteum; russ. 000x88% textum; magy. posztd. — nocTAB m. pannus: postava sulz. ; 
nocTaß'k f. alveus: vgl. bulg. postav^ russ. nocTaBi scrinium. 

nocTATk: nsl. postat, serb. nocTaT. — nocTATik f. ordo, series. 

nocTfAkHHK praepositus cubiculo principis. — nocT'kANHK m. marescallus eng. 109. 

nocTTk ieiunium: nsl. bulg. post. — nocT m. id.; nocTfCK vb. ieiuno; nocT'kAHHK m. ieiunator. Deutschen 
Ursprungs. 

nccTÄHMTH procedere. — nocTi^AinfCK, nocTHA/iniCK vb. id. iass. 

nocnüflik: nsl. posip rudera: vgl. serb. iiocHnaH pulvis scriptorius. — nocHn, nHCon m. arena. 

nOTCK'k: bulg. p'ktek'k. — noTiK m. noTCKik, noTHK'K f. semita. 

nOTOAHTH: d^TOAHTH placare. — nOTOAfCK vb. extinguo. 

noTon'k diluvium. — noTon m. id. multitudo; noTOniHiikf. perditio; noTOniCK vb. perdo. 

noT'kKH^TH impingere, — nOTHKHfCK vb. ofFendo; iiOTHrH'kAik f. nOTKik f. raolestia, rixa; nOTKaui, noT- 
KAAiUJ adj. litigiosus: vgl. nOTHiCK vb. fascino. 

noT'kpa: nsl. potira habd.,.bulg. poterik Rotte, serb. noTJepa insecutio; alb. potere tumultus. — noTipik f. 
Hetze, seditio. 

nOTArik: serb. noTcr pertica, russ. noTffrB lorum, i$ech. potSh, poln. pociag; magy. pating. — nOTi^Hr m. 
cohum, welches Lex. 530. mit dem rumun. Worte in Zusammenhang bringt. 

nojjfBAAa laudatio. — nojifBaA'k f. pompa; ho^'KACCK vb. laude iass.; no^BiiAOC adj. pomposus. 

nO)fBHHa: nsl. pohvine habd.^ serb. noBH postilena. — nojjfHAik, noBHA'k f. no)^H pl. m. Schwanzriemen. 

no)^A/ioypHTH: russ. noxmypHTb. — nocoAAOp;KCK vb. morosum reddo; nocOAiop^T adj. morosus. 

nojf'KT'kTH concupiscere. — no^Tik f. cupido: nojfTi iass.; no^TfCK vb. cupio. Lex. 519. vergleicht lat. 
posco, Schull. gr. TTÖ^og. 

nosHTAHHie honor. — noMMTaNiii f. iass. psalm. 118. 

nOMATH, nOHkH^ incipere. — nosHHOK, nOHHHOr m. prima venditio in nundinis. 

nooTa cubiculum: nsl. pojata horreum habd , serb. nojaTa stabulum; magy. pajta. — no'kr'k f. bubile. 
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npasHAO regula. — npASHA'k f. id.; npasHAHNK adj. regularis. 

npasocAasHie orthodoxia. — npaBOCAasi'K f. id.; npasocAABHHK adj. orthodoxus. 

npar'k limen: alb. prak, pragu. — npar, mrum. npidyMu, m. id. 

npaSAi^HNKik festum: npa3A>>^H0BaTH soUemnia agere; alb. mbraziktik vacuus. — npa3HHK m. festum; 
npa3H8iCK, npikSHSiCK vb. soUemnia ago. 

npanop'k: npanopki^k tintinnabulum, serb. npanopaq. — npanop, npantjp m. npanSpi f. vexillum In eccle- 
sia, Omentum. 

npaY'k pulvis: vgl. tnagy. por. — npa^^ npas m. id.: npajjf iass.; np'kBOC adj. pulverulentus; npikBikpiik f. 
mola pulveris igniferi; np'KBSfCK vb. pulveres excito. 

np a tu ra funda: nsL^atSa; bulg. praltVK; serb. npafaa; magy. parittya. — npaifiiik f. id.; .^npii|lilCK vb. 
iacio : vgl. naauiKii f. funda. 

iipHBHA'fcT'H: npHBHA'kHHie vlsio. — npHBKK vb. specto; npHB'ka'k f. spectaculum. 

npHraHa: poln. przygana probrum. — npH)faHTk f. id. iass. Aus dem Elrussischen. 

npHroHa. — npHroaH'kf. contradictio iass. psal. 79. Vgl. npHrana und np'kroH'K. 

npHrop'kTH aduri: bulg. pregore überbraten. — npHropfCK vb. torreo. 

npHKas'k: russ. npHKaai tribunal. — npHxaa m. molestia; npHKik^KfCK vb. affligo: vgl. HaKasarH. 

npHAi^Kam perseverarO; eigentlich adiacere. — npHACXC m. occasio. 

npHHOCk oblatio. — npHHOc, npcHOC m. sacrificium. 

npHnacK lucrum. — npunac, npHnaui m. foetus, inventio; npHnikUUCCK vb. invenio pecudem errantem. 

npHnfUJTH, npHRfKi^ coquere: bulg. pripek locus apricus. — npNniCK vb. maturo; npHnluiHiiif f. aestus. 

-npHCAd^ra: russ. npHCJiyra servitium. — npHcaSrik f. Zündrohr. 

npHcn'kTH festinare. — npunccK vb. festino; npHHHT adj. praeccps. 

npifCTaBik: serb. npHCTaB servus villicus. — npHCTaB m. adparitor, nach Lex. 550. vulgo gornico^ niagy. 
gornyik. 

npHCTaxH astare: serb. npHcraTH, npucTaHeM consentire. — npHCTi^NiCK vb. id.: npHCTikHHHA kS c^arSA 

dem. 238. 

npHTBopik atrium: serb. npHTBop; magy. pitvar. — npH^Bop, npH^Bap m. id. 

npHTikSa parabola: serb. npH^a narratio, proverbium. — npHHf f. lis; npHHCCK vb. litigo. 

npHHHUa: russ. npH«iHHa. — npHSHH'k f. causa^ culpa; npHHHHSfCK vb. officio. Sehull. denkt an schott. prig. 
Nach den Reäexiones 27. ist npHHHH'k dem Volke kaum bekannt: es soll erst zu Ende des XVII. Jahr- 
hunderts in die Schriftsprache aufgenommen v^orden sein. 

npHH AtliTiHHie participatio, npHHACTHTH CAparticipem esse, iipNMACTBOBaTH communicare: serb. npHiecT 
coena sacra. — npHHCCTaHilk f. communio; npHH(CT8fCK vb. communioncm praebeo. 

npHUTfAk amicus. — npi'kTfH, np'krfH, npifTCH, npcTm m. id.: npi'kTH^ iass.; np'krcH'k f. amica; npi- 
TiHfCK vb. amicitiam colo; npcTCHOC adj. amicus; npfTfHiuSr, npiiTfUiSr m. npiiTiHiik f. amicitia; w^npi- 
TlHfCK vb. amicum reddo. 

npHUTH favere. — npiicK vb. favco, prosum. 

npHMTH, npHHAAAi accipere. — npHHAAiCK, npHMfCK vb. accipio. 

npocOYUiHTH: serb. npotiyniHTH perforare. — np'KSStuccK vb. conculco. 

np OSO Alk comes: serb. npoBO/^HTH ducere; ngr. npößoio^ provisor, conductor duc; npoßoi& comitor vent 
— npoBOA m- officium funebre; npoBO^fCK vb, funebria persolvo: vgl. npojifOAii^' 

npoKAATik maledictus. — npoKAlT adj. perditus. 
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nponacTH, npoRAA^^ serb. nponacTH perire. — npikHikAfCK vb. perdo; npikHikA^Hiik f. amissio. 

nponacTk vorago. — npmacri f. abyssus: npi^nACTi iass.; npiknacriik, npiknikCTiHi'k f. id.; npm'kcTSiCK 

vb. deiicio in abyssum. 

nponoB'kA^M**'^ praedicado^ nponoB'kAOBaTH praedicare. — nponoBiA^Hiik f. praedicatio; nponoBfASiCK 

vb. praedico. 

npopoKik propheta^ npopOHHi^a prophetissa. — npopoK m. id. ; npopoHHi^ik f. id. ; npopoHiCK vb. praedico; 
npoposiik f. praedictio. 

npocAdBHTH celebrare. — npocAiiBfCK vb. celebro. 

npocT'K simpIex: magy. paraszt. — npocT adj. id. m. rusticus; npocTiCK vb. rudern reddo; npocTl'k f. rudi- 
tas; nppCTHMi f. rustici; npocTdK m. homo stolidus; npocTOAikS, npocraTCK, npocTOAAH adj. stolidus. 

npOTHBi^ contra ; npOTHBkHHKik adversarius. — nOTpHB'k f. comparatio; npoTHBii, w|inpoTHB'k, ahn no- 
TpHB'K adv. contra; nOTpHBiCK vb. comparo; Mik npOTHBiCK, M'k .(^npOTHBfCK vb. adversor; npo- 
THBHHK, w|inpoTHBHHK adj. adversarius. 

npojf OAi^ transitus. — npo)fOA ni. officium funebre; npoj^OA^CK vb. funebria persolvofvgl. npoBOA'fc^» 

poi^'kn'k: serb. opouHJeu forceps ligneus. — npoi^an m. temo bifurcus. 

iipOHHH reliquus: npOHAtt et cetera. — h npOHH id. 

npoHHTaHHie lectio: npoHHTaTH legere. -— npoHHraHiik; npoHcraHi'K f. lectio; npoHHTicK, npoHiricK, npo- 

HHTI3 vb. perlego. 

npikSKHTH frigere: npikfa x'dpov novella tritici grana; magy. pergelni: vgl. deutsch pregeln. — n;Kpr'k f. 
primitiae; npikSKfCK, npikVccK vb. frigo; npik^KHTl^p'K f. Bäckerei; lU^psKOAm. incendium; nAipsKOAfcK vb. 

uro: vgl. magy. perzselni, perzselds. 

fipikAHTH: serb. cnp^bHTH amburere; magy. pernye. — HAipACCK vb. uro; cncpAlk f, cinis stramineus. 

iip'knpHi^a: serb. nanpuqa. — nj^pnikpHi^Tk f. Kreisel. 

np'kCHHa: serb. npcHua lorum in pectore equi. — np'kcHHik f. id. 

np'KTk: bulg. priktinik, serb. npx, nprHHa via. — n^^pTf f. via trita per nives. 

np'KHk: serb. np^eBuna Bocksgestank; alb. piü*6ak aries, — n;KpHJ6 m. hircus; ii;kphh vb. rammeln. 

np'kB'krik transfuga. — npHS'kr, npHB^kr adj. vagus; npHBfVccK, npHBi^fCK vb. vagor. 

np'kBaAHTH: serb. npesajuiTH evertere. — npikBiiAiCK vb. volvO; subverto. 

np'kroHik: serb. npHJeroH pugna. — npHroaHik f. persecutio^ pugna; npHrOHiCK vb. persequor; npHroiiHTopiS 
adj. litigiosus. Vgl. npHroHa. 

np'kA^**"!^ traditio. — npfA^Hiik; npikAaHi'k f. id. 
np'kAi^B'kcTHTH. — npcBiCTicK vb. praenuntio. 

np'ksik trans. — npf3 praep. id. 

np'kKOYnHTH: np'kKOYnkHHH propola^ serb. npcKynHTH , npeKynaq. — npcKSnicK , npiKSnci^i CK vb. ma- 

iori pretio emo; npiKSnii^ actj.^lucri cupidus. 

np'kAasik: nsl. prelaz, bulg. prelez^ serb. npHJeaaa transitus per sepem. — npHAas, n^^pAas m. id. Nach 
Lex. 454. vom gr. npodiXtvat^, 

np*fcAkCTHTH decipere. — npHAOcriCK vb. incanto; .iwnpifAOCTHT adj. incantatus. 

np'kAUfxcAHie: bulg. premeide. — nfiHMiTKfi^iik f. periculum; npHMl^KA'ioc adj. periculosus; npHAUfXCA^ccK 

vb. periclitor. 

np'fcM'kHHTH mutare. — npiAAiHiCK vb. muto; npfA/HH'kA'K f. mutatio: vgl. mrum. afjiidvef femoralia. 
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np'kniAHi^A: nsl. prepelica^ serb. npenejiHqa tetrao coturnix: vgl. alb. potpoloski^. — npiniAHi^ik f. id.; pik- 
pelak m. id. Bielz. 

np'fcnOH'K impedimentum : serb. npHnoH. — npHnoH m. funis longior; npHfioiiiCK vb. equum cohibeo. 

np'kcTaRHTH transponere: bulg. prestavi se, serb. npecraauTH ce mori. — npHCT'KBfCK vb. morior. 

np'kcTOA'K thronus: bulg. prestol Tisch im Allerheiligsten. — np'kcTOA; npfCTOA^ npHCTOA, npHCTop^ npi- 
CTHA m. id.; npHCTOpHHK, nHCTOpHHK m. sigillum^ quod panibus liturgicis imprimitur. 

npHCAiTkCTBHie: russ. npHcyTCTBie praesentia, iudicio adesse. — npicScTBiik f. tribunal. Aus dem Russ. 

np'kTH contendere: serb. napaq aceusator; magy. per^ perleni. — iiA^pik f. accusatio^ calumnia; n^piCK vb. 
accuso ; niKpiiiii m. actor : vgl. noapik f. dissensio. 

np'kTOHHTH: serb. npexoHHTH transfundere. — npHTOHKK vb. transfundo. 

np'ki^'kHHTH. — npfUt'KASfCK vb. aestimo mar. 1. 65. 

np'kHHCTA purissima. — np'kHCCTA f. deipara. 

npACAf Hk: nsl. preslen^ serb. npinAeH, 6ech. pfeslen^ poln. prz^slik; magy. pereszl^n. — npH3HiA, npHCT- 
HIA, npHCTHH m. verticillus^ Spinnwirtel. 

np;^A'^ ^gg^r* i^sl. prodec arena^ serb. npyA syrtis: magy. porond. — np^HA m. sabulum: fipt^HT m. insula 
arenacea in fluvio pol. ; npSHAOC adj. sabulosus ; npSH^Apio m. motaciila alba Bielz. 

nOY'CT'K desertus^ noyci*^HkHNK'K anachoreta; alb. pust nebulo. — n^CTiio adj. desertus mar. 2. 65; nScT'k; 
nScri'kf. desertum; nScTifcK vb. dcvasto; nScTHHK, hSchhk m. anachoreta; nScTHHKik f. eremitis; n8cT- 
HHHfCK vb.'^anachoretae vitam ago; Hm^CTfCK vb. desero: vgl. onScTSpA pl. für asl. jj^aarh iass. psal. 41. 

noyuikKA: nsl. puska^ hulg. puskik; serb. nyiuKa; magy. puska; alb. pulkik, aus dem deutschen Büchse. — 
nSuiK'K f. Flinte; nSiUK vb. schiesse. 

niftipo far: nsl. pira, serb. nap; magy. perje, kutyaperje. — HHp m. triticum repens. 

liTJjf-: nsl. pih ventus; magy. pihe; russ. nyx-B, nyxnyTL tumescere. — irnji^lk f. pluma^ lanugo. 

HkKAlk pix^ infernus: nsl. pekel^ hulg. piikikl; serb. naKao infernus: vgl. ngr. niaaa'j alb. pisik pix^ infemus; 
serb. naKAHua axungiae genus. — nikKAik f. nebula, vapor; nikKAOC adj. caliginosus: vgl. nikKSpik f« 
vapor, oleum resinosum. 

nkcrpik varius: bulg. p'kst'kr. — niCTpHUt, nHcrpHUt^ nHcrpSio adj. variegatus: vgl. ra'kbhh; nikCTpAKy 

nccrpAB, pesztrang, poszter m. Bielz. salmo fariO; clathrus nudus: serb. nacTpsa; magy. pistrang; 
alb. pastrma mscr., ngr. 7zaavpap.dg som. niarpoßa deh. niarpofa vent. ; nHCTpSf f. lentigo ; .^nHCTpiCK 
vb. variego. 

n'krik varius: nsl. p6g: vgl. serb. njera macula. — nar adj. varius mar. 3. 32. 

ii'kH A3k numus: nsl. p6nez; alb. pennes altC; nicht mehr gangbare Münze. — nHHSlkpiTk f. domus monetaria. 

n'kji^ora: russ. nixoTa^ poln. piechota peditatus. — rhji^ot'K f. id. 

RATA calx. — nHHTCH m. calcar^ consolida regalis; Rittersporn; ,|inHHT(N vb. concito. Schull. vergleicht 
engl, pin Nadel; nsächs. pint Spitze. 

nATikKik dies veneris: nsl. petak, serb. neTaK; magy. petäk numi genus. — iihhtok m. quadrans grossi; 
nrrAK m. niTAKik f. numus septem cruciferorum. 

HATkHo: poln. piatno Brandmal, russ. nflTHO macula. — n^Tk f. macula: OATTk mar. 2. 97. aus dem Russ. 
entlehnt; fiHHTiHor m. equus habens pedem albo sparsum aus dem Asl. 

n^PB A corymbus: goth. puggs, ahd. phunc; mgr. ffoyvvtov, ngr. novyyi] alb. punaskTk, novvdddxa marsupium; 
venct. ponga Kropf der Vögel. Diez, Wörterbt^ 4S5. — nSHrik f. crumena: mrum. pungTk boj. 11. noOyxcf: 
nSHPA BABfH inula'dysenterica. Schull. verweiset auf das verwandte engl, bung, nsächs. Bunge. 

fli^A^^'^H; n^A^P^: ^s'* pöditi; bulg. pikdi, sepb. ny/^HTH abigere. — nj^HA'kf. insidiae; n^H^ApfS, n;KHAAUJ 
m. custos vineae; ha^hacck vb. custodio; p'kcn;ivHAccK vb. dissipo. 

(Mlkloslcb.) 6 
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n;KKH^TH: nsl. poknoti, serb. njK: nyhn. — noKHfCK vb. digitis concrepo; M'k noKHiCK vb. rumpor; noK- 
HHTSpik f. strepituS; rima: nsl. po& 

n^nik umbilicus: bulg. pi^pkik Knospe, serb. nynaK. — nSn m. germen. 

n;KTO compes: serb. nyro. — n'kHT'k f. id. 

pasBHTH dissolvere: serb. paaÖHTH (BOJCKy) vincere. — pn^aBfCK vb. vineo: vgl. p'kasHHJS m. Durchschlag. 

paSBOH latrocinium : paSEOHHHK praedo. — pik3eoi6 m. bellum, machina textoria dem. 35; pnk3B0iCK vb. 
bellum gero; pikSeoHHHK m. miles. Vgl. j^o^pcapik. 

paSKOA'kTH CJK aegrotare. — aht^ pTk3E0A(CK vb. aegroto iass. 

paSBpaTHTH evertere. — pikSspikTiCK, p'kSBA'kTiCK vb. concito. 

pa3MHpHi6 discordia: serb. padMupui^a bellum. — p'kS/llHpHi^'K, pik3A/lHAHi4'k f. id. 

paaopik: serb. paaop Grenzfurche. — pTk30p, paaop m. limes intermedius gramineus. Lex. 578. vergleicht 
it. raso. 

paSTi Partikel. — pikSB^H vb. retribuo; pikCKOK vb. nimium coquo; p'kcnac m. spatium; p'kavt^A^K vb. diiu- 
dico iass. ; pikClkMlkH vb. dispergo iass. etc. 

paSkH'K diversus. — paSHli adv. huc illuc. 

pAH paradisus: nsl. bulg. raj, serb. paj. — paJ6 m. id. 

paKaarca: bulg. raklii; alb. arkik Kiste. — paKAli f. sepulcrum; arca iass. Das slav. Wort ist lat. Ur- 
sprungs, jedoch unmittelbar aus dem Althochdeutschen entlehnt. 

paKlk Cancer. — paK m. id.; paKOBHHik, pikKOBHHik, pikKOHH'k f. alsine media. Die Zusammengehörigkeit 
ist bei paKOBHHik unsicher. 

pAKUra: nsl. rakita, serb. paKUxa salix caprea; magy. rakottya. — p'KKHT'k f. salix viminalis. 

pAAiiUtA: bulg. ralick der grosse Bär. — paANl^lk f. Hundsstern. 

paHa vulnus. — paHlk f. id. mrum. ppava; piiHfCK vb. vulnero. Schull. vergleicht atd. rönne, runs, engl. run. 

fACAji^^i bulg. rasad, serb. paca;| Setzling; magy. räsza. — pi^caA n^- planta; pikCKA^CK vb. plante: bulg. 
rasadi, serb. paca^^HTH transplantare; pTkCaANHl^lk dem. 289. plkCaANHUtlk f. seminarium. 

pacKOAA seditio. — pikCKOaAlk f. id.; pikCKOAfCK vb. tumultuor. 

pACOA'k: nsl. rasol coagulum habd. murria, serb. paco gen. pacojia muria, bulg. rasol caro bubula, russ. paa- 
coxh Salzwasser, poln. rosdJ iusculum. — pikCOA m. caro bubula mar. 1. 27. 

pacTOKA: russ, pacroKi Arm eines Flusses. — pikCTOAKlk f. fossa. 

pacTATH^TH distendere. — pikCTHrHfCK, pikCTHKNfCK vb. crucifigo. 

pacoyKaTH, pacoyH^: nsl. rasukati retorqueo. — pikCSsfCK vb. contorqueo. 

packinaTH dissipare. — pikCHnfCK vb. dissipo; p'kc^nccK für pikCKnicK iass. 

p(TA3k: 6ech. fetez, poln. rzeciadz neben wrzeciadz catena;jaagy. retesz obex. — pikT^ m. sera iass. 

Das Wort ist -wohl deutschen Ursprungs, wie die übrigen asl. auf A3k auslautenden: das entsprechende 

deutsche Wort ist uns jedoch unbekannt. 

pHAHAtflHHH'K romanus. — pikMA'kH m. romanus; pikAlAfHCCK adj. id. 

pOB'k servus: poEOTA servitus; alb. rob. — pOB m. id. mrum. /5ö/ji;r; poBfCK vb. captivum reddo; pOABlk f. 
serva; poBi'K f. servitus; poBOTk f. Frohne: magy. robot; poBOTAiu m. Frohnarbeiter. Unrichtig mit 
ahd. roub spolium und it. roba etc. in Verbindung gebracht von Diez, Wort erb .""298» 

pOBAtUk: nsl. rovas, serb. poBam, pa6om; magy. rovds talea Kerbholz; ngr. /5a|3d(jc deh. — pikBaili, 
P'KBOllJ m. id. 

poros'k papyrus, tapes: nsl. rogoz, serb. poroa typha latifolia; alb. rogos Matte; bulg. rogosklk, serb. poro- 
sKHua. — por03 m. carex pseudocyperus; mrum. pqt7xöCou m. teges; poro^KHHik f. id. 



Die slavischen Elemente im Bumuniscken. 43 

por'k cornu: serb. pooi^Hhu^ poravi. — poiUKOB m. ceratonia siliqua; p^kraMiS m. lucanus Hirschkäfer. 

pOA'h^ generatio. — pOA m. poaA'k f. fructus; poAOC adj. frugifer; po^iCK vb. fructus fero; p^^A'^ f- consan- 
guineus; pSACHlli f. propinquitas ; pOAHT» pSAHTOpJo m. frugifer. Schul], vergleicht schott. routh, rowth 
Uberfluss. 

pOH examen apum: nsl. bulg. roj, serb. poj; magy. raj. — poJ6 m. id.; pocCK vb. examen emitto. Schull. 
bringt engl, rove bpi. 

po/MOHHi^a: nsl. rmen persicaria belost, rman^ roman Schafgarbe, russ. poMeni», pomaniKa anthemis nobilis^ 
poMauiKa pHMCKafl; klruss. roman Chrysanthemum inodorum; romaned Chrysanthemum corymbosum. — 
po/MOHHi^'K f. anthemis nobilis mar. 1. 53. Das Wort ist dunklen Ursprunges. 

pOYA^* serb. py^a temo; magy. rdd. — P^A**^ ^- pertica. Der Ursprung des Wortes ist dunkel: vgl. 
lat. rudis. 

pO^M'kH'k ruber. — pSM^kH adj. id.; p8/MfHlCK vb. rubrica tingo; pt^MfHiLAlk f. ruber: serb. pyMeuHjio. 

poycaAH a pentecoste: serb. pycajie f. pyGa^bH; alb. mas t' dielen e rsaivet dopo la domenica di pentecoste 
Dottr. Christ. 157. — pScaAl» pt^caAH pl. f. id. Das Wort ist lat. Ursprungs: rosalia, das jedoch unnach- 
weisbar; gr. povdAha panegyris post festum paschatis iv raXg ^fw x^pat^ celebrari solita, womit man 
mlat. pascha rosata, pascha rosarum duc. Pfingsten vergleiche. 

^fi^cik rufus. — Mrum. /^oüjou; alb. /5o6g flavus. 

pd^xa: serb. pyra; magy. ruta; deutsch Raute : lat. ruta. — pSTK f. ruta graveolens. Alles im lat. wurzelnd. 

p^X^ vestis: serb. pyxo; magy. ruha; ngr. poO^a, pl. — p8^Tk f. vestes linteae. 

pikBaTH CA luctari. — Man vergleiche aapBik f. tumultus. 

p'KnikTaTH, pTkRlklUT^ murmurare. — pikniUTiCK vb. murmuro. Nach Lex. 576. vom lat. rixari. 

pnüKHUta pisciculus^ pnücapk: bulg. ribar, serb. pnöap piscator; nsl. ribi£. — pikEHi^ik f. gobius Grundel; 
plkCapi6 m. sterna Meerschwalbe. 

pur, HspnüraTH ructari: nsl. rigati, bulg. riga, serb. pHraTH. — pi^rikfCK vb. ructor. Schull. erinnert an 
das allerdings verwandte gr. ipeOyca. 

pU}KAi>^ rufus: poln. rydz ßeisske fungi genus. — pHUiKOB m. agaricus deliciosus. 
pnüKHAiTH rugire. — pi^KNCCK, p'krHCCK vb. rugio. Nach Lex. 597. vom it. rugghiare. 

puAki^k vanga. — x^pMH m. sarculum. 

puck pardalis: serb. pac lynx. — pHC m. pardus: pikC mar. 1. 51. 

pkKkHik: pkBkHOCTk zclus. — pikSHTk^ pikj^H'k f. id.; p'kKHiCK; pi^J^HlCK vb. studeo; p^k^HaHii adj. zelosus. 
Nach Lex. 577. vom gr. ßpaaiiog fervor. 

p'kna: p'knHie tribulus, nsl. repa, bulg. rÖpTk rapa; magy. reptze; alb. rep mscr. — panHi^ii f. rapistrum, 
sinapis. Wohl alles lat. Ursprungs. 

P'ki^a: nsl. reca^ serb. paqa; magy. rdtze; alb. rosik^ rosak anas. — pai^lk f. piki^oiS m. id. 

pAA'li' ordo: nsl. bulg. red; magy. rend; no pAA^y ex ordine. — P^HA m. ordo; p^HASiCK vb. ordino; 
ncp^HA vb. alterno. Diez 1. 339. 340. erinnert an ngr. dpdSa, mrum. dpdSci, alb. rad^, bei Stier arädh: 
Schull. an altd. reda. 

pASKaxH: nsl. rei^ati ringi. — p;KH;KCCK vb. id. 

pAca: serb. peca iulus^ asl. pACkHO vestis fimbriata. — pA^HCk f. iulus. 

caCAa ensis: nsl. sablja^ bulg. sabijik; magy. szäblya; it. sciabla, ven. sabala^ sp« sable etc. — cacilk f. id.; 
cikBiia vb. cuneatim scindo. Ein dunkles Wort. Diez, Wörterb. 36^./. "iV ^ 

6* 
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CAjii^ik planta, ca/^HTH coUocare. — ca^ ni. id.; CkAfCK vb. planto; carH'k f. Satteldruck^ CkrHlCK vb. equum 
equitando vulnero : vgl. serb. ca/^HO. Schull. bringt engl, seed, nsächs. saden bei. 

caKik: nsl. sak rete; magy. szäk; alb. sak. — caK m. funda piscatoria. Nach Lex. 602. vom lat. saecus^ 
it. saccO; fr. sac, was richtig ist. 

CAMAfiik onus: bulg. samar Tragsattel; alb. samar^ somar id.; gr. adyi^a Packsattel und die darauf 
gepackte Last; lat. sagma^ it. sp. salma^ fr. sommC; prov. sauma asina; magy. szamär asinus; ahd. säum. 

Diez, Wörterb. 302^ — ca/Map m. Saumsattel^ mrum. a'ovjxdpov] cikrMapi6 m. sagmarius. 

/• < _j 

caHH: nsl. sani^ serb. caHH; magy. szän traha. — caiiilk f. id. 

capkKa: serb. capBa mergus; magy. szärcsa fulica atra. — capHf f. id. 

cacHHik saxo. — cac m. id.; cacKik, ckcohk'k f. id. 

CBiKAa: nsl. cvekla, russ. cBeiua beta vulgaris; magy. cz^kla. — CKiKAlk, c^iKAlk f. beta rubra. 

CBf p'knik ferox: nsl. srip. — CHp'kn adj. id. Schull. vergleicht engl, shrewd listig. 

CBH ra vestis: serb. cBUTa pannus. — c^HTik f. casula. 

CBOBOAi^ liber: nsl. bulg. sloboden; magy. szabad. — CA0BOA adj. Über, licitus; CAOBOA; CAOSOS, CAOKO* 
3(CK vb. libero; CA0B03 vb. mitto iass. psal. 143. Nicht lat. solutus per metathesim Lex. 648. 

CBpaxa: nsl. sraka, serb. cspaKa; magy. szarka. — capK'k f. corvus pica; czarke Bielz. 

CBpik^Alk terebra: nsl. sveder, bulg. svredel, serb. CBpAao. — Cij^pi^fA, c^piA^^ui m. id. Schull. vergleicht 
engl, fret graben und nsächs. frit. 

CB'krHTH illustrare. — c^fTiCK vb. manifesto. 

CB'kuJTHAO filum candelae: serb. CBJemTHJio; alb. fitil, firOl, — i|^ci|iHA'k f. id. mrum. ^crOXe; ^htha m. 
mar. 1. 32. 

cB'kiUTkHHK'K candclabrum. — CB'kuiHHK, c^iUiHHK; il^'kuiHHK m. id. 



CBATTk sanctus: magy. szent: vgl. alb. crnivr. — C^HHT, c^^HT adj. id. mrum. (Joc/jitou; C^HHl^fCK, C^;^H- 
i^ccK vb. sanctifico; c^^Hi^iik, c^^HUtfHi'k f. sanctitas; CB'kHTa ropa chris.: vgl. coapiAf, aSha c^;khti 

sol, luna occidit. Schull. vergleicht lat. sanctus, it. santo. 

CHAA vis. — CHAlk f. id.; CHAfCK vb. cogo; chahni^'K f. Studium; CkAHHK, HfCHkAHNK adj. violentus. Vgl. 
clkAHHK m. glechoma hederacea. 

CHHk hyacinthinus. — CCHH adj. canus. Die Zusammenstellung ist nicht sicher. 

CHpik orphanus: bulg. sira£e, serb. CHpaR. — cikpAK, CHpHAHAH, c8p8A/iaH, c8pA/iaN adj. pauper; CHpHAA'KHi'k f. 
paupertas; ci^pikSiCK vb. pauperem reddo; cikp'kHTOK adj. mendicus; Ckpiksi'K f. paupertas; cTkplkHHA/i( f. 
pauperes. Schull. vergleicht schott. sornan. 

CHTO: nsl. bulg. sito; magy. szita; alb. sitTk; ngr. aiva, — CHTTk, CTk'rk f. cribrum; CHTHi^ik f. dem.; CHTapJ6 
m. cribrarius: vgl. aikCHTli f. furfures farinosi. Diez, Wörterb. ^0., stellt CKTTk mit mlat. sedacium, 
setacium zusammen. ^ 

CKBapa nidor: nsl. cvara; serb. CKBapB; u^BBapa Art Haarsalbe. — c^ap'k f. nidor. Schull. vergleicht mit 
sware Dampf engl, swale abbrühen, nsächs. swelen. 

CKBpiiHa inquinamentum. — CK'kpH'K, CK'KpN'kBi'k f. squalor; CKi^pH, CK'KpnaB adj. foedus: asl. CKBplkHaBlk. 

Schull. vergleicht gr. dxwp, engl, scorn, fries. skern. 

cKOBa: bulg. skobii, serb. russ. cROÖa; magy. eszkaba fibula. — CKOaBlk f. id. Vgl. CKOSfCK vb. meisseln; 
CKOSHT m. idolum iass. 

CKOBaAk: serb. CRo6a.f» piscis genus. — CKOBapJ& m. cyprinus nasus. 

CKOspaA^ sartago: russ. CKOBpa^a. — CKOBapAli^ f. placenta. 

c K K 'k : bulg. skok, serb. cbor casus aquae. — ckok m. canalis, stillicidium. 
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CKOAkKa: serb. nmo^bKa, bulg. skojkik concha. — ckohk'K f. id. 

CKonHTH evirare: n^. skopiti; alb. skopig. — CKoniCK vb. eviro. 

CKOT'k iumentum. — ckotcahhk m. qui equestrem militiam agit eng. 113. 

c K p H H a scrinium. — CHKpife m. id. Das rum. Wort kann unmittelbar aus dem Lateinischen stammen. 

CKpOBHTH: serb. CKpoBHTH. — CKpoBiCK vb. Stärke (Wäsche). 

CKp'kBk moeror: nsl. skrb, bulg. skriib. — CK^^pck f. tristitia mar. 1. 21. nausea dem. 281; CKA^psccK vb. 
affligo. 

CKp'kSKkTik Stridor. — CK'kpuJHiCK, uiK'kpuJHiCK, KTkpiijHiCK vb. strido dentibus; cKikpiUKa für asi. CKpii- 
^KiTd iass. psal, 34. 36- ^g\- bulg. skrikca^ skrikcnTk, krTwcm^; alb. kikrcas. 

CKOY'T'k sinus: bulg. skut id., serb. cKyx limbus. — ckStik m. Windel. 

CKiüTaTH CA vagari: serb. CKHTaq, russ. CKHTajiei^i» erro. — CKHTaHi6 adj. vivax. 

CKi^Alk pusillus. — ckSha adj. humilis. 

CK;^n'k carus, sordidus: nsl. sk6p avarus, bulg. sk'kp. — ckSauh adj. carus, avarus; cK^/Mn(CK vb. pretium 
augeo; CK^/MHfT m. res pretiosa. Vgl. CKS/Mniik f. rhus coriaria. 

CAasOHor'k: asl. nicht nachweisbar. — cAiiBTkHOr adj. paralyticus, debilis, dissolutus; CAi^BlkNOViCK vb. 
debilito; CAi^STkNOviik f. membrorum debilitas. Vgl. cacbohoP; caobohob m. impatiens noii me tangere. 

) CAAB'k debilis. — CAaB adj. debilis, macer; cAikBiCK vb. debilito: CAikBilk, CAlkBHHiOHi f. debilitas; mrum. sla- 

bilje boj. 155. SchuU. vergleicht ags. slaw, engl. slow. 

CAaBA gloria. — caab'k f. id.; ca'kbcck vb. glorifico. Weder vom lat. salve, noch von ex- eüXdße«« Lex. 617. 
abzuleiten. 

CAa^ik: nsl. slad, russ. cojiOA'b; magj. szalad, maläta Malz. — CAA^ ni. id^ 

CAaHHHA: nsl. slanina, bulg. slanin'k; magy. szalonna lardum. — CATkHHHik f. id. 

CAaTHHA salsugo: nsl. slatina Säuerling, serb. cjiaTHHa locus, ubi scaturit aqua salsa. — SAaTHHik f. sal- 
sedo; cAaTHHik f. locus paluster. Schull. vergleicht engl, slade feuchte Ebene. 

caobo verbum: serb. cjiobo litera. — caob'k f. id.; cAOBfHCCK, caobhick, CAorHCCK vb. buchstabire. Vgl. C'kAOr'k. 

CAOB'kHHHlk slovenus: nsl. slov6n. — CAOB'kH m. id.; CAOBfHCCK adj. slovenicus; CAOBIHHA/If f. sloveni; CAO- 

BAK m. slovacus. Vgl. auch alb. skja bulgarus, skjeni bulgaria; schienia sclavonia blanch. na do t' duom 
mir gentilt, maghiüpit, turchit, cfutnit, sckiet (schismatici) Dottr. christ. 109. 

CAOH'kTH: nsl. sloneti. — CAOH m. Schlagbaum. 

CAd^ra servus: CAO^^kBa servitium. — CA^rik f. id. ; CAl^}KiCK, CA^rikpiCK vb. servio; CAS}KapJ6 m. qui curam 
habet carnis eng. 109. 112; CA^Vip chris.; ca8}KB'K f. servitium; ca^hceaui m. servus; CA8}KHHK'k f. serva. 
COAP'kBHp'kS, cikArikBHp'Kd m. vicc-iudex nobilium stammt unmittelbar aus dem magy. szolgabird. 

CA^OK'ki iicus: nsl. smokva, serb. CMOKBa, bulg. smokinik. — cauokhh m. Feigenbaum; ca/iokhhIi f. Feige. 

CAUOAA pix. — CAAOaAik f. axungia; CAAOACCK vb. axungia inficere. Schull. denkt an nsächs. smuUen. 

CA^pikAi^ ignobilis: russ. CMep^'b Leibeigener. — CAi^PA adj. sordidus. 

CA^plkHk sipho: russ. CMepHb Wasserhose. — CAA'kpK m. antlia. 

CA/i'kAik fuscus. — CAi'kA *^^j- pallidus. 

CHOfilk merges: nsl. bulg. snop. — CHOn m. id. Schull. erinnert an snip schneiden. 

cOBOAk: russ. cobojii» mustela zibelina. — COBOA m. talpa Bielz. 

COKAHk coquus: magy. szakäcs. — COKAMI^ m. id.; cOK'kMHi^'k f. coqua; cOKlkHlCK vb. coquo; C0K*kHiik f. 
coquinaria. 
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cOAkHHi^a: nsl. solnica aqua salsa, bnig. solnicik. — cOANHi^ik f. salinum. 

co/Mii: serb. com, russ. courb. — co/M m. silurus glaiiis Bielz. ^ 

copoKii: russ. copoK'b, copoKOBHqa. — copOKOBfU^ m. Zwanziger. 

cnAoyTTi: bulg. splut morsch. — ca8t adj. mutilus. 

cfiop'klUJk: Dsl. sporis, serb. cnopHoi achillea millefolia^ russ. cnopuiub poljgonum aviculare: vgl. magy. 
szaporafü. — cnopHUi m. verbena officinalis. 

cnopkifK abundaus: bulg. spor abundantia^ sporen abundans, serb. cnop durans. — cnop adj. über; cno- 
p(CK vb. augeo; cnopHHK adj. fecundus; cnopJ& m. profectus. 

cpaA/i'k pudor. — HikCkpil^AiSTk f. protervitas; HiCkpi^AAB adj. procax. Lex. 440 vergleiobt lat. 
siremps. 

cpOKA, crpOKA momentum: russ. cxpoKa linea. — copoAKik f. comma. 

cp'kKHHlk serbus: alb. sikrp, sikrbi. — CKps m. id.; cpikECCK adj. serbicus. 

CTABA. — CTABTk f. cquitium; CT'kBApii m. Stutenmeister. 

CTABHAO statera. — CTABHAik, CTlkBHAik f. latus lecti exterius; quinque mergetes; CTikBHAAp m. Schleuse. 
Vgl. p'KCTAANHlJt'K f. latus lecti exterius. 

CTAH'K casfra, deversorium: nsl. stan^ serb. CTau, russ. CTau'b; alb. stan Schafpferche. — crkH m. Leib des 
Hemdes; ctah, ct^hk8 m. saxum: vgl. serb. CTauai^ saxum immotum. Lex. 669. beruft sich auf stena 
bei Liv.-; Diez 1. 93. denkt an goth. stains. CTikHlk f. stabulum ovile, Sennhütte, Käsehaus dem. 113.; 
vgl. serb. cxaH casa mulgendis aestate ovibus. 

CTApocTd: russ. cTapocTa. — CTapocTC f. praepositus. 

CTApki^k senex. — crapHUt m. abbas. 

CTATk: russ. cxaTL statura. — CTAT m. id. 

CTi}Kip'k cardo: serb. cxeH&ep id. — CTl}KfpJ6, CTf}KApi$ m. quercus. 

CTAikHlk columna: nsl. stolp; magj. oszlop. — CTlkAnik m. id.; cT'kAnHHK m. stylites: asl. CTA'kHkHHK'k. 
Vgl. cTTkAfiapc f. ramus viridis. 

CTorik acervus: nsl. stog, serb. exor; magy. asztag. — CTor m. acervus frugum, in stogu acervatim boj. 121. 
Schull. vergleicht schott. stouk, engl, stack. 

CTOATk mensa: russ. cxo.tbHiiK'b dapifer. — ctoahhk m. culinae praefectus eng. 109. 112; cTOAfpJ& m. 
Tischler mar. 1. 45. 

cxpa^ATH pati. — crpaA^NiTk f. industria; crp'kA^ccK vb. studeo; crp'kAaAHHK adj. sedulus: asl. crpaAaAkHik. 

crpaxca custodia: nsl. straia; magy. sträzsa. — crpa^Ki f. id. CTpa}K'k iass.; crp'k^KiCK, CTp'k}K8iCK vb. cu- 
stodio; cTpikMcapJ6 m. custos; CTpa}KHHK adj. vigil. 

CTp ana latus. — crpaH'k f. chorus. 

cxpaHkHik extraneus: serb. expau. — crpikHH adj. id.; ^crp'kHH, ^crp'kHHia vb. abalieno. Vielleicht Ii.l. 

CTpacTk passio. — crpacriik, rpacriik f. officium noctumum; CTpacTHHK m. über passionalis. 

crpaiUkHik terribilis. — crpaiUNHK adj. severus. 

CTpd^raxH rädere: nsl. strugati drechseln, serb. cxpyraxH rädere, nsl. strgati, bulg. strkzk, nsl. strug, 
serb. cxpyr, russ. cxpyrB Hobel; magy. esztergäly, esztergäros; alb. struk. — crpör, CTp8Hr m. tornus; 
CTp({rapi6 m. tornator. 

CTpoyHa chorda. — crp^H'k f. id. Schull. vergleicht engl, strain. 

crpikBik: serb. expB, russ. cxepBO reliquiae cadaveris. — CTiipB m. cadaver. 
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crpikKik ciconia: nsl. §trk^ bulg. Strikk, serb. uirpR, russ. CTepx%: vgl. magy. eszterag^ deutsch Storch und 
alb. st'krkjok cornix. — CTiipK, KOKOCTlkpK iu. ciconia, ardea cinerea Bielz. Schwerlich unmittelbar aus 
dem Deutschen entlehnt, wie Diez 1. 339. meint; SchuU. vergleicht engl, stork. 

crp'kKa Stimulus. — crp'kKi f. oestrus; crpiKfa vb. oestro stimulatus fugio. . 

cTp'kjlfa tectum: nsl. streha, bulg. strShik, serb. cTpexa pars tecti prominens; magj. eszterha; alb. str'kh'k. 
— CTp'kuiHHik f. subgrundium, Dachtraufe; CTpctUHHKK vb. protego; mrum. strehii f. tectum boj. 205. 

crp^ra: serb. CTpyra crates, CTpymibaK mulctrae genus; magy. esztrenga; alb. strung'k. — CTpSHP'k f. 
Melkstall, die Enge, wo die Schafe gemolken werden. Dunkles Wort, wahrscheinlich verwandt mit 
CTp^Hr lat. stringo, und daher rum. Ursprungs. 

CT'fciA'kvH CA erubescere. — cth^cck vb. paveo; /WTk cthaick vb. erubesco iass.; CTHA'kA'k f. pudor iass. 

CTksp'k: nsl. steber columna, serb. cxaöap caudex. — CTOBOp m. Brunnendeckel. 

CTkKAO vitrum: nsl. steklo, bulg. stTiklo, serb. CTaiuo: goth. stikls. — CTHKAik f. id. Wahrscheinlich 
deutschen Ursprungs. 

CT'kHHUta: nsl. stenica, serb. CTJeHHi^a cimex. — CT'kaNHi^ik f. id. 

CTATTk: russ. cthtl vexillum. — cxtr m. id., sceptrum iass. ; CTirapß m. vexillifer. Das ursprünglich 
deutsche Wort hat das rum. wohl aus dem russ. entlehnt. Lex. 668, vergleicht it. stendale. 

coyKaTH, c^HTk torquere. — cSsfCK vb. torqueo; cSKaaik f. Spulrad: serb. cyKaAO. 

coyKa/iaHik: poln. sukman; magy. szokmäny. — cSanaH m. sagum. Lex. 685. vergleicht lat. subminia 
Plaut. 

co^KHa: nsl. suknja, serb. cyRiba; magy. szoknya; ngr. douxavca genus vestis muliebris duc. — cSKHli, 
cSrHii f. Weiberrock. 

cdyaa: coyaHi^a iaculuro. — c\iM^ f. subula; cSAHi^ik f. iaculum. 

CöYp'K: serb. cyp pallidus. — c8p adj. id. aa TpiÄ A'k I KaAi c8p von einem Pferde. Volkslied. 

coyciLK'K: russ. cyctKi Futterkasten; magy. szusz^k. — c8ciki6 m. arca frumentaria. 

cliEop conventus. — cikBop, cOKop, 3E0p m. synodus, turba; CkeopHHK adj'. synodalis. 

ciiEpiiKaTH: serb. 36pKaTH confundere. — CTkSikpHicK vb. contraho, runzele; CE'kpHJ6 m. ruga. 

c'KE'krH^TH concurrere: serb. aöjer confugium. — cBir, cbck m. turba. 

ciiBaA<i contentio: nsl. svada, svaja, serb. cea^a. — c^aat^ f. rixa; c^'K/^fCK vb. reprehendo; c^a^HNK adj. 
litigiosus. Nach Lex. 637. vom gr. aya^oj, während Schull. engl, feud und it. sfido beibringt. 

cikBOpa: nsl. svora Langwiede, russ. cBopa Koppel. — c^oapik f. funiculus. 

ciiBp'KUJHTH absolvere. — CKBlkpiuccK , coBlipiUccK, c^lkpuifCK, ij^'kpujfCK vb. absolvo; c^lkpuJHT m. finis 
iass.; c'kB'KpuJCHi'k, cij^lkpiucHllk, ^TkpuKHi'K f. finis iass. Nach Lex. 638. vom it. fornire; Schull. führt 
altd. fart, faerd Werk an. 

c'KK'kTTk consilium. — CB4T, c^ax m. id.; CBi^TOC adj. sciolus; cbi^tScck, c^TkXSfCK vb. suadeo; cb^lthnk m. 
consiliarius. Alb. fisnich nobilis ist mit alb. fis Stamm zusammenzustellen, wie asl. iiAfAAf HHTlk mit nAf AAA. 

c'KApaB'K, SAP^K*^ sanus. — c^paBlkH adj. sanus, robustus; befremdend ist HfSApaBTkH, HikCApaBaH adj. 
übernatürliche Kräfte habend; Hiap'kBfNi'k f. Gaukelei, wobei man sich an HfBA'kaNHK erinnere. Vgl. 
CAP'KBHfCK, CAP'kBSiCK vb, stcrnuto mit dem beim Niesen gebräuchlichen „na zdravje*^. 

c^fi^^ATH conscindere. — CA'^pii^ vb. ungue lacero; CApaHi^li f. lacinia; CApi^Hi^oc adj. lumpig. 

CkAHaTH, c'kA'kui^ confundere. — cAdCK, 3A(Cck vb. concrescere facio. 

C'kAor'K compositio. — CAOr m. syllaba; cAOrHfCK, CAOBHKK, CAOBiHCCK vb. syllabatim lego. Vgl. CAOBO. ' 

CkAoA: russ. cjioh Schichte. — CAOJ& m. frustum. 
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CK A'k legatus: nsl. sei. — coa m. id. ; COAICK vb. legatus sum; coAiik f. legatio. Nach Lex. 654. vom lat. solium. 

CkAAi^ATH ineurvare. — CKAl^lk f. laqueus iass. psal. 34. 

CkAiOTpHTH spectare. — CAUOrp^ m. Musterung; mrum. fxourp^flrxou vb. conspicio. - 

Ck Ai'kKHii^TH: serb. CMaB, CMahH demere. — cAAikHfCK vb. eripio. 

c'KA/l'kpHTH humiliare. — CAi'kpccK vb. humilio; CAUfpcNilk f. humilitas; CAA'kpHH, CAU'kpHHK adj. humilis. 

c'kA/i'kTH audere. — cSMiut adj. elatus, temerarius ; c^A/ici^iCK vb. arrogantia efferor; c^AAii^i'k f. arrogantia. 

CkAAACTH, ci^fAJhTTk turbare. — CAUHHTfCK, 3A«HHTfCK vb. scandalum praebeo; CMHHT'kA'k f. scandalum; 
HfSAiHHTHT adj. certus clem. 50. Nicht vom lat. mendum Lex. 651. 

CK/UATaHa: nsl. smetana; smetena; russ. CMeTaHa für CMHTaHa flos lactis. — CAAJKHT'KH'k, .SAU^HTikH'k f« id. 
SchuU. vergleicht das entlehnte deutsche Schmant. 

Cknack salvator: serb. cnacoB ^an. — Hcnac m. festum ascensivnis Christi; cnikCfCK vb. salvo; cn'kciHi'k f. 
Salus. Vgl. cnac8A ApaKt^A^H plantae cuiusdam nomen. -/^ or.'< 

CknoAOBHTH dignum iudicare. — cnoA^ECCK vb. dignum iudico. 

CknpaBa: nsl. sprava reconciliatio. — HCcnpaBik, HiicnpaBTk f. rixa; HfcnpaBHHK, HiicnpaBHHK adj. litigiosus. 

CKnpATaTH contrahere: serb. cnpeTaH exiguus. — cnpHHTiN adj. tenuis, levis^ alacer. Schull. denkt an 
engl, sprunt. 

C'kpOK'K terminus. — copOK m. id.; copOHfCK vb. in iudicium voco. 

CkpAlura occursus: nsl. sre^a^ bulg. srestik^ serb. cpeha; magy. szerencse. — CTpikHi|Ji indecl. fortuna. 
Lex. 677. vergleicht lat. strena. 

CKTO centum. — c^TTk f. id. mrum. aour^. 

C'KTp'WTH conterere. — crpHBCCK vb. contero. 

CK^OA^HNKlk explorator. — HCKOaA'K f. speculator; HCKOAiCK vb. speculor. 

C'kBip'k boreas. — CfBip m. id. iass. 

ckHkKA: serb. cjeHKa; magy. szacska pabulum sectum. — cknKlk f. id. 

CASKkHk orgyia: nsl. seiEenj^ russ. casKeub für cflaKeHb. — CT^H^fH m. CTAlHgHHik f. clem. 233. id.; ct^n- 
VHHfCK vb. orgyia metior. 

Ci^BOTa dies sabbati: nsl. sobota, bulg. sikbotik^ serb. cyöoTa; magy. szombat. — cikAiBlkTii, CkB'KT'ik f. id. 
Nicht unmittelbar von sabbat, wie Diez 1. 344. dafür hält; das slav. Wort ist zunächst auf ahd. sam- 
bestac zurückzuführen. 

c^nocrarik hostis. — cSnocraTHHK m. id. iass. 

c^npk adversarius. — cSnikp vb. affligo. 

TaBOpik: nsl. tabor^ serb. xaöop; magy. tdbor; alb. tabor Bataillon. — raB'kp'k f. castra^ cohors, bellum; 
TlkB'kpfCK vb. castra metor; TikB'Kp'kH m. miles. Unslavisch. 

TAHNik abditus; TaHHa mysterium. — raifHik f. mysterium; radHHK m. amicus adj. occultus; TaiiHSfCK vb. 
occulto. 

Tara: bulg. täte, tati, serb. xaxa; älb. täte blanch. tafk pater; bulg. tete soror natu maior. — xarik, raiiKTk 
m. pater; Tkri m. frater natu maior. Einer grossen Anzahl von Sprachen gemein. Diez, Wörterb. SOTT ^ 

TarapHNii tatarus. — nkTapRlk f. polygonum tataricum. Vgl. rpikKii. 

TiA'kra: nsl. tolige, bulg. talegii, serb. Te.f»Hra. — TCA'krik, THA'krk f. cisium; TfAirapJo m. equus tolutarius. 

TfcaTH, TfUJ^ exasciare. — TCiUfCK vb. cuneatim seco. 

TICAA securis: nsl. teslja, serb. Tecjia. — TfCAlk f. scalprum; TfCAapJ6 m, faber tignarius. 
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THH4 lutum: bulg. tin'k. — thh'K f. id. 

THCTk: nsl. tis, serb. thc pmus larix; magy. tiszafa. — thck f. taxus baccata. 

TAdKa: nsl. tlaka, serb. TjiaKa Robot, bulg. tlikkik wechselseitige Aushilfsarbeit. — KAaK'k f. Robot. 

TAaHHTH eontundere. — HfTOAOHHT'K für asl. HcnOTAanma ayipXvo^ iass. psal. 138. Aus dem Russ. 

TA'kK'k interpretatio. — TkAK m. id.; T'KAKScck vb. interpretor. Schull. vergleicht engl, talk, holl. tolk, 
nsächs. tolken. 

TA'KA/lAMk intcrprcs: nsl. tolmai^, serb. TOJimaq. — TTkAAiasJS m. id.; TlkAA/llkHCCK vb. interpretor; TTkAAilk- 
HlTk f. interpretatio. 

TOBapik merx. — Vgl. noBapNHK adj. gravis. 

TORAp'kllllk: nsl. tovariä socius. — TOBapoUJ m. id.; TOBlkpouiilk f. societas. 

TOKlk: nsl. tok; niagy. tok. — TOK m. theca. Vgl. TOK sturio. 

TOflHTH: nsl. topiti liquefacere. — TOniCK vb. liquefacio ; tohha'K f. liquatoriuni. .% 

Tonopik. — TOnop m. asciculus, rarum. To/roappa; TonopauJ m. dem.; Tonopaiu, TOnopHUi m. delphinum 
consolida; TOnop'ki|j( f. manubrium securis: asl. TonoptlUJTi; nsl. toporisce^ bulg. toporisk'K. 

TOHHTH fundere: nsl. tociti id.; bulg. toök acuo, serb. T04Hth acuere. — toscck vb. hebeto; tohha'K f. rota 
acuminaria: serb. tohhjio. 

Toara scipio : bulg. tojagik, serb. Tojara. — Tckr m. id. 

^^Tpanik fovea: alb. trap fossa. — Mrum. TpdKou id. 

TpaUTH: serb. rpajaTH durare. — Tpai0 m. vita; rpiiKK vb. vivo; TpaHHHK adj. durans. 

Tpf naTH strepere: bulg. tropa id. — Tpon m. gradus tolutilis; TponikCCK vb. cum strepitu incedo; rpo- 
noT m, Trab; TponOTfCK vb. plaudo iass. 

TpHl^A: serb. xpHqe furfur. — Tlkp'kl^lk f. id. 

rpoHl^a trinitas. — TpOHUtli f. id. 

xpocKSa: nsl. troskva Treber, serb. xpocKa scoria. — rpocKOBHH ra. vappa, lora. Vgl. rp-kcKTi. 

TpocKOTTk herbae genus: serb. TpocKOT polygonum aviculare. — TpocKOT, TpocKOBli, rpocKOi^fA, m. id. 

Tpoyy^Tk labor. — Tfi^fi^ik f. id.; Tp^A^CK vb. vexo. 

Tpd^nTk cadaver: serb. Tpyn truncus; alb. trup corpus; nsl. truplo id. — Tp8n m. mrum. rpovno\j corpus, 
cadaver; rpSncCK adj. corporeus; TpSnHH'K f. truncus: serb. xpynHHa. 

TpikTTk forum. — TTkpr m. nundinae; TlkprSfCK vb. nundinor; nrkproB'kl^ m. mercator; T'kpratu m. res vena- 
lis. Schull. verweiset auf schwed. torg. 

TpikAO: serb. Tp.io caula. — TT^pAT^ f. caterva. 

xp'KHOKon'K: bulg. trikUiikop, serb. TpuoKoii rallum. — T'KpHOKon^ T'KpHaKOB in. 

TpikHOAUfTlk: serb. TpHOMex scoparum genus. — T'KpHOAiiLTi f. palea. 

xpiiCTk arundo: nsl. trst, serb. Tpcx. — TpiCTI'K f. id.; TpfCTIOC adj. arundinosus. 

xpiLsa: nsl. treba, bulg. trcb-K, serb. xpHJeöa. — rp'kK'k f. utilitas, res; rp'kcHHK adj. utilis. 

Tp'kBOBaTH opus habere. — rpfB^iCK, TpikS^ccK vb. opus habeo; Tp(B8i vb. necesse est; TpiK^HNi^'k f. 
necessitas; .fTpfC8HHl4i3 vb. utor. 

rp'kdB'k sobrius: nsl. trezev, bulg. tTkfrez, serb. TpHJeaau. — rpte adj. id.; Tpf3Ri'k, TpfSiik f. sobrietas; 
Tpi3K(CK, Tpc3fCK vb. excito. 

Tp'kcK.-Tp'kCH^TH.-Tp'kcHOBfHHie fragor, nsl. tresk. trcsnoti, bulg. tres-kk. — TptcK m. Polier; T-kpC- 
HfCK vb. f ulmine frango. 

(MiVlohich.; 7 



50 Fr. Miklosich 

rp^Ka tuba: alb. trumba blanch. ; nsl. tröbiti tuba canere, trobenta tuba; magj. trombita; alb. trumbetii; 
ngr. Tpouixnira alex. 43. — TpHAlSHTlk f. tuba; Tpik/MRHTTk iass.; TpHiMEHl^ vb. tuba cano. Das Wort 
ist ursprünglich romanisch, Tp;KKa und trobenta verwandt. Diez, Wörterb.'-3ö6r/////^ 

Tp^A*^ morbus: nsl. tröd Kolik. — TpivHA wi- duritia, callum adj. deses; TpikHA^^ ^^J- callosus, densus, 
ignavus; TpikHA^B adj. ignavus. Vgl. TpikHiu m. goldene Ader. 

xpÄTTk crabro: nsl. trot, serb. xpyT fucus Drohne. — Tp^NTop m. fucus. 

ToyAHTH: nsl. tuliti ululare. — tSah(CK vb. tuba stentoria cano. 

TOYA'K pharetra. — TSABlk f. id. 

T'KKaMk textor: nsl. tka^; magy. takäcs. — TOKanfö m. id. 

Tik K/M tantum : bulg. tTkkmo, serb. tck (vgl. TeKHyxH tangere). — TOKA/ia, TOrMa, TOMNa adv. aeque; ^TOK- 
MA adj. aequalis; tokaacck vb. paciscor; facio iass.: bulg. tikkmi parare, serb. yTpKMHTH componere. 

T'Kfl'kT'k strepitus : nsl. cepetati. — l^'Kn'lkT m. clamor iass. psalin. 143. 

T'kiKBa Cucurbita: nsl. tikva, bulg. tikvTk. — THTSTk, thabi^ f. Cucurbita lagenaria; THy^Ba KanHaHH 
calva mar. 

Tk3'K idem: Tk30H/iliNHT'k homonymus. — TH3 m. id. 

TkKH^TH: nsl. teknoti: vino mi tekne: vgl. alb. tek. — THKHfCK, THrHCCK vb. eonduco: ^a/lA THKHiLi|jf 
3. 8g. bekommt mir gut; THKHlk^ THKHiLA'K f. sapor; HCTHFH'kA'K f. molestia. 

TKAUkHHUta carcer: nsl. temnica, bulg. tTkmnick, serb. xaMHHMa; magy. tömlöcz. — TfA^HHi^'K f. id.; TIA/I- 
HHH'kpii m. custos carceris. 

T'kcK'k torculum: serb. THJecaK. — T'kcK m. id.; tcck^ICK vb. extorqueo; TfCKapJ6 ni. toIxulariu^s; TfCKO- 
BHHii f. Treber. Vgl. rpocKBa. 

TA^roBaTH lagere: nsl. to^iti, serb.TyTOBaTH,Ty»HTH. — TTkHP'kf. luctus iass. ; T'KHr^iCK^T'KNVfCK vb. lugeo. 

TAir'K: poln. tegi fortis. — NfT^HP, HfT^i^HTOK adj. stupidus. 

Tii^nik obtusus: nsl. top, bulg. tikp; magy. tompa. — TliA/in adj. id. 

eyrapii: serb. yrap; magy. ugar ager proscissus. — orop m. novale; oropccK vb. agrum proscindo: serb. 
yrapHTH; magy. ugarlani. 

OY'}KHHa: nsl. jui^ina; serb. yasHHa merenda; magy. ozsona. — ^xCHHlk, SgHHik, ohchhi^, o^hhIi f. merenda; 
OMCHN, 0}KHHf3 vb. merendam sumo. 

oyAHi^a platea: nsl. ulica, bulg. ulicTk, serb. y.iHua; alb. ulica te pl. Hahn, Alb. Stud. Lex. 90. — Sahi^'K f. id. 

oyAOPTk: nsl. vulogi nog podagra habd. — OAOr adj. claudus, arthriticus ; OAoarii f. homo mancus et debilis. 

OVa/^HAHTH coinmovere. — ^AHHACCK vb. humiiio; 8AIHAHT adj. humilis; ^ahhahhi^'K f. humilita.s: OBHAfCK. 

OBHAHpf, OBHAHT iass. 

d^AiopHTH öccidere. — OAAOp vb. id. 

oypOKTk sententia: oij'pOHkHlk definitus; magy. örök hereditas. — 8pHK, fi,i bpHK iure perenni. 

oypAAHTH ordinäre. — op^HA^CK, op^HA^CCK vb. ordino; op^HAlk f. commoditas; op^HAi^'kA'k f. ordinatio. 

o^cpikAHie alacritas. — 8CfpAii^ ^^lt. 3. 107. oc^i^pAi'K f. diligentia; oc^PA^^CK, c^pr^fCK vb. conor; oc;Kp- 
A^HNi^'K, CiKpr^HHUt'K f. diligentia. 

oycTaTH cessare: bulg. ustojava consistere, serb. ycTajaTH ce mitescere (de pomis). — 8CT0ICK, OCTOCCK vb. 
sedo. Vgl. ^CT'KH'kA'k f. lassitudo. 

oyCTkNa labium: nsl. ustna, bulg. usn'k, serb. ycua. — 8CHlk f. margo: vgl. gr. x^t^o^- 

oyTpkNie officium matutinum. — ^TpfHllk, OT'KpHl'K f. id. 

O^HCHNKlk discipulus: O^HiHHUta discipula. — 8mchhk m. id.; ^HfHHI^lk f. id. 
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d^Hf NHie doctrina. — SsiHilk t. schola Eliade. 

^ATH, ^^HMih abripere. — M'W Shmcck vb. in ecstasm abripior. 

Ap;i;r'k francus. — ^p;i;HK m. id. Kann auch aus dem Griechischen entlehnt sein. 

^AÜfi.^yK'K: bulg. hajduk für, serb. xaj^yK; alb. hajdut; magy. hajdd miles expeditus. — pH^i^K m. latro. 
Ein dunkles Wort. 

jf4Aa: nsl. hala, serb. xa^Hua vestis. — X^HHikf. id. Nicht mit Diez 1. 92, vom gr. x^afva abzuleiten: das 
Richtige hat derselbe 1. 344. 349. SchuU. denkt an gr. €lp.a und an schwed. hinna. 

XliAAA laus: bulg. fal'k, serb. xsajia, «^ajia; alb. faljem adoro. — ^^Alk f. laus, superbia; M'K j^lkMCK vb. 
superbio; ^aANHK, ^'kAfi^ adj. superbus. 

irRpacTTi: jrRpacTHie virgulta; bulg. fräste n. frondes; nsl. hrast und serb. xpacT bedeuten quercus; 
magy. haraszt dumetum. — jfp'kcT m. id. 

j^BpikAHTH: bulg. frlili iacere. — CB'kpAfCK, Sß'KpAiCK vb. iacio; o^lkpAfCK vb. convicior; aCB^pAfCK vb. 

abiicio pol. Schull. denkt an schott. ferly, Ausdruck der Verachtung. 

]('A'KAl'k collis: nsl. holni, serb. xym. — jfTkAAÄ m. id.; )^TkAAi8lJt m. dem.; j^ikAA/lScCK vb. cumulo. Lat. ist 
kSamc culmen; dagegen scheint bair. Kulm slavisch zu sein. Diez, Wörterb.-iOß. /./J -'/ 

r AABk catarracta. — }KrHae m. canalis, catarracta, rupes. Wahrscheinlich unmittelbar aus dem Russ., wo 
das Wort j^AtflSk lautet; doch ist der Zusammenhang noch zweifelhaft. 

jriHiAk humulus lupulus: nsl. hmelj, serb. XMe.f»; magy. komld; ngr. x^ujuiiÄt som.; mlat. humlo. Diez, 
Wörterb. 664: — j^iMiü m. id. 

jCOSUHH'K: rüss. xo3flHH'& herus. — )fa3aHH m. id. mar. 2. 93. Ein dunkles Wort. 
jrojfOTATH: nsl. hohotati cachinnari. — X^X^^ ^' cachinnus; jfOjfOTiCK vb. cachinnor. 
jfpaEp'K fortis. — Y'Kp'kROp adj. alacer. 

]CpaHHTH: ji^pANHAO custodia, cibus; nsl. hrana, bulg. hran^, serb. xpana. — ]|^paNli, jflkpaN'k f. nutri- 
mentum, mrum. hran^k boj. 213; YP'KNCCK vb. nutrio, mrum. ;(apvi(7xou; ^pikNaHli^ adj. edax. Nach Lex. 
266. vom gr. y^pdoiiai utor. 

]f ponOT'k: nsl. hropot, serb. xponuTH stertere. — jfponOT m. ronchus; )^ponOTfCK vb. anhelo. 

jfP'KBATHH'k: serb. xpaaT croata. — jfOpRAT m, id. 

]fP'kKA*fiHie, ji^pAKANHie screare; nsl. hrkati stertere, bulg. hrikka, serb. xpKaxH ce rixari. — jfOpK'KiCK, 
)fOpKOTfCK vb. sterto: vgl. mrum. f(xy)tai(jxou ructo; YP'KCKlkCCK vb. screo. 

jl^p'kHkKlk: serb. xp^an mus cricetus Hamster; magy. hörcsflg. — ]|^^pHor m. id. 

jl^p'kü'K: nsl. hren, serb. xpen, poln. chrzan cochlearia armoracea. — HfP^^H, ^ikp^feH, jf'kpaH, X^P''^'*) Jf'kp'KM 
m. armoracea rusticana. 

j^O^Aa maledictio: bulg. hul^k, serb. xy.ia. — X^^^ ^' calumnia, vituperatio; ^SAfCK vb. vitupero. 

jCd^pcapk, Koypii^capk pirata: jcoypcapk aserb. praedo : roypcapk, roycapk, j^oycapk, oycapk; alb. kusar; 
it. corsaro, sp. corsario etc. vom lat. cursus, woher auch sp. corsa Ausflug zur See. Diez, Wörterb. Ü2. 
Hieher gehört auch magy. huszdr: vgl. 1) serb. xaJ^yK; bulg. hajduk praedo mit magy. hajdü Edel- 
diener. Safafik, Najdawniejsze pomniki 221. 2) rum. pikSBOJ^ bellum und piiBEOHNHK bellator mit asl. 
pa3B0H latrocinium und paSEOHHHKlk praedo. — KSpcapfö m. pirata; )f({capi6 m. Husar. 

i^anik: magy. czäp; alb. cjap, skjap hircus. — ij^an m. id. mrum. t^octtou capu boj. 39. Ein dunkles Wort. 
l^R'kAHTH affligere: nsl. cviliti, serb. qBH.f»eTH lamentari. — CKHAlkCCK vb. vagio. 

l^Hl^a: asl. CkClk, nsl. cecek, bulg. cicK; magy. csecs; alb. cick, sisTk; deutsch Zitze mamma. — i^Hi^ik f. id. / 
HpikKORkHHKTk ccclesiastes: bulg. Sr'kkovnik homo pius. — i^^pKORHHK m. Kirchendiener. 
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14OYPHTH: nsl. curiti, serb. i^ypuTH lente fluere. — i^'Kp'kfCK vb. lente fluo. 

Ut'kßk: l^'kßkHHl^a cithara: nsl. c6v, serb. i^HJeB. — ut'kBlk f. fistula. Nach Lex. 707. von tibia oder sipho, 
nach Diez, Wörterb.^4. von lat. tibia, woher auch fz. tige. 

l^'kAHaHa ager incultus: bulg. celinTk. — i^iLAHHlk f. id.; i^iiAHHOC adj. incultus. 
i^'kAk: russ. i^tjib scopus. Aus dem deutschen: Ziel. — \i,\\ m. id. mar. 1. 138. 

i^iLR'kHTk: on'kn'kH'kTH arefieri, eigentlich rigescere. — u^icnfH adj. rigidus, fortis; i^'kniHiCK vb. firme- 
lt 'kcapk rpaA*!^ Constantinopolis: nsl. Carigrad, serb. I^apurpa^. — l((pHrpaA, '^^ Volksliedern auch I^h- 
AHrpAA ni* mrum. pole (^öXig) boj. 133. id. Vgl. alb. zarine vectigal blanch. von i^apk. 

14 ATA denarius. — i^TkHTTk f. bractea, cuneus Keule. 

HaA*^ vapor. — H'kut'K, Hai^ii f. nebula, caligo, wohl mit einem deminutivum naA^Ha zusammenhängend. 

HaH: russ. qaii Thee, naHHHK'b Theekanne. — saw m. Thee; HaHHHK m. Theekanne. Aus dem Russ. 

Ha CK hora: alb. cias momentum blanch., ^as illico; nacocACBli horologium. — nac, nitc m. hora. Nach 
Lex. 112. vom lat. caedo, quia dies in viginti quatuor partes quasi caesuras est divisa. Hicapß m, Uhr- 
macher; HCCOpHHK m. horologium; HiC0pHHKapJ6 m. Urhmacher; s'kcAOB horologium. 

saiua poculum: serb. qama, russ. qauiKa. — H'kiUK'K, naiUKii f. KafFeeschale. 

HcaN'k sextarius: serb. ^6aH cupa. — SEatiKik f. ventosa dem. 91. 

HIKaH'k: nsl. Öekan Hauer der Schweine, 6akan sarculus habd.; bulg. djuk, 6jukan malleus, cjukmi pulso; 
serb. HeKHH, MeKHh, qaKdHaq; russ. HexaH'B clava; magy. csäkäny. — «lOKaH m. clava. Schull. vergleicht 
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Hcn'k: nsl. öep. — Hin m. tschepp sulz. Zapfen, ahd. zapho. Vergl. Diez, Wörterb. ^^^1^7/ 

Hf caTH scabere: serb. Heuia^ pecten. — i^'kccA vb. strigili rado; Nii^cciAar adj. non rasus strigili; i^fcaaik f. 
strigilis. 

Mtxa cohors: serb. nexa, russ. «lera; alb. ^eta Stier, ^efK familia: ngr. r^eraptot pracdones variis ex locis 
coacti duc. — M^krik, hat'K f. coetus: hiti A* Jf^WA^*"** Volkslied. 

HfTsp'KTk. — HfCB^pTik, HHOCB^pTlk f. Ui^fpT, c^fpT m. quarta pars pecoris mactati. 

HlTHHa: serb. 4eTHHa folia pini. — H'kTHN'k f. iuniperus communis. 

HHEOT'k: russ. qeöoTU Stiefel. — HHBOTlk f. id. Ein dunkles Wort. 

HH}Kk: magy. csfz. — HH9K: tsisz m. fringilla spinus Bielz. Ein dunkles Wort. 

HHH'K ordo: HHNOBkHHKlk raxnxö^. — HHH m. ordo; hhhobhhk m. Beamter. 

HHCAO numerus. — hhcaScck vb. numero Eliadc. 

HHCTH, HkTÄ legere: HkTki^k lector. — HfTCCK vb. lego; SCTH^ m. lector; HiTaHi'k f. lectio: serb. qHTaibe. 

miTaBii.: serb. nuTaa integer. — mhtob adj. id.; MHTOBfCK vb. restituo. 

SAAH'K articulus. — haih m. socius. 

HA'kH'k: nsl. öoln, serb. qyn, russ. «le.iH'B; magy. csonok scaphula. — hhm m. id.: vgl. ^rNT mit nOFAlkTHTH. 

HOpca: serb. qop6a iusculum. — HOpeik f. id. -Dunkel. 

Hp'KHHTH denigrare. — mpNfCK vb. denigro; HiptliLATk f. atramentum: vgl. asl. HpTkHHAO, serb. i^pHiuo; 
HfpHHT0pi6 m. Schwarzfärber. 

np'kTa linea. — HHpTTi f. id. 

Hp'kA^ grex: nsl. 8r6da, bulg. örikdik. — MHpaAi^ ^- id. 

Mp'kn'K testa: nsl. 2rSp, bulg. ieriip, serb. qpHJen; magy. cserep. — X^pB m. id. 
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np'kiilHta: nsl. 6r^änja, bulg. öeresk, russ. 4epeuiHfl; magy. cseresnye; alb. kJTkrsi. — HHpacK f. cerasum, 
mrum. r^sp^daca; 4Hp(llJ ni. cerasus. Nicht unmittelbar aus dem Lat. Diez, Wörterb. 108. '/. /J^^ 

MOyAO res mira: alb. cudi id. — hSA^T adj. mirus: bulg. 6udat; mrum. tCovvtis miraculum, bei boj. 150. äudik. 

HdSfMä: bulg. ßjum'K, serb. russ. syMa; magy. csuma. — hS/U'K f. pestis. Schull. denkt an gr. xtxO/xa hitziges 
Fieber. 

MOynHTH: bulg. öjupi frangere. — HOnACCK vb. behaue. Dunkel. 

HkBp'K: serb. Ha6ap; magy. eseber. — «tSB'Kp m. labrum. Nicht unmittelbar aus dem Deutschen entlehnt: 
ahd. zwipar, mhd. zuber. 

MkCTk honor. — hhhctc f. id.; HHNCTfCK vb. honoro, dono. 

MABp'K: russ. ^aöepi^ klruss. 6abryk, Cebryßok thymus serpyllum; magy. csombor. — MHA^Bp8 m. satureia 
hortensis. Ein dunkles Wort. 

UjankKa: russ. nianKa; alb. sapk'K; magy. sapka mitra. — luaiiK'K, ujhiik'K f. id. Deutschen Ursprungs. 

lUAfiAH^i bulg. seran^ serb. lUäfiäH: vgl. magy. pozsär. — lUifiAH m. carpio. 

ujaT'Kp'K tentoriura: serb. luaTop, naxop, russ. luaTepi; magy. sätor. — luarpik, ui'krp'K f. id.; uiarpapio 
m. ad quem attinet cura tentoriorum eng. 109. 112. Nicht gr. i^idpa. Das Wort ist indessen nicht sla- 
vischen Ursprungs. 

uiinfAtSTH: russ. lueneaarb. — lumCAKK vb. susurro. 

UJCCTapk. — iiJ8t|japfrO m. mulctra. Aus dem lat. sextarius. 

luraBHie: serb. aiTaB.s>e, russ. ii^aseaii, klruss. s6avyj rumex acetosa. — tiJ'kri'K f. rumex acutus. 

UJTan'K: serb. lUTaii; alb. stap. — t|jaB m. scipio. Unmittelbar aus dem Deutschen. 

uiTfrAHl^a: russ. ii^er^AeHOB: magy. tengelicz; bei habd. strglinec. — t|JHrAHl^'K^ CTCrAHl^'K f. fringilla car- 
duelis; TCHr'KAHi^'K f. ist aus dem Magy. entlehnt. Übrigens ist das Wort dunkel. 

UJTHpTk: serb. niTup, klruss. s6ur amarantus retroflexus. — t|JHp m. amarantus blitum, nach anderen 
retroflexus. 

lUTpOkBlk : russ. ii^ep6HHa; magy. csorba Scharte — ifJHpB adj. fissus, edentatus; ijJHpB, i)JHpBC3 vb. dentem 
excutio; t|JHpBHlllk f. lacuna. Lex, 672. vergleicht ein gr. arti pay^ rimsi terrae. 

iuto^ka: nsl. s£uka, bul^. stukik^ serb. oiTyKa, russ. u^yKa lucius. — ifiSKik, tiiiOKik, ijJHiOK'k f. id. 

uiTOypkl^k: bulg. sturec gryllus. — KOHOnHlflNpHl^'K f. gryllus. Der erste Theil ^ KOHOnH; ist mir 
dunkel. 

UJOyTlk: bulg. sjut mancus; magy. suta; alb. süt ohne Kopf. — uj8t, m8T adj. cornibus destitutus. 

UJk ilkT'K susurrus: serb. tuanar, russ. uionoTi»; ^^^S- sepn'K susurro. — UJHnOT m. foJis, puteus fistularis; 
lUOnoT m. uJonTik f. susurrus; uJonrccK vb. susurro. Lex. 645. 656. vergleicht mit ujHnoT ein lat. sipo 
iacio und mit tuoilOT fr. chuchoter, Schull. hingegen engl, soft sachte, leise. 

lUAra scurrilitas: bulg. seg'K nugae: vgl. alb. saka iocus. — luar'K f. nugae. 

taSHTH ostendere: taB'k aperte. — HBCCK vb. conspectui expono; HBCHl'K; HK'kA'K f. visio: atasis adj. verus 
adv. vere, aperte; •j^taB'k dem. 51. 

ta3Bkl^k: nsl. jazbcc; serb. JaaaBaq, russ. mseu^'hy HSBHK'b: vgl. ngr. äaßog animal incognitum apud Myre- 
psum duc. — (3HH(, (3SH(, f38p( m. ursus meles. 

taS'K: serb. Jas canalis^ russ. 83% Fischwehr: vgl. asl. ie3(po palus. — 03 m. agger, canalis; lacus Eliade; 
ta3cp m. stagnum; lacus; ia3(p'k f. iass. Schull. vergleicht engl. ooze. 

acAH praesepe. — tacAf, fCAf f. id. 
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iep)^a: nsL irha; magy. irha. — •PJf'^ f- aluta. Deutschen Ursprungs. Nach Lex. 206. vom lat. aluta, l mutato 
in r et ^ in h, 

I6€f Tpik: russ. ocerpi, serb. jecerpa accipenser. — HCCTpt^ m. id. 

MTpoi^'kA'K: ßech. jitroc^l plantago; magy. atracz^l. — orpiki^CA m. borrago officinalis. Dunkel. 

;i;ropk: ;i;ropHHk anguilla. — SürHi^Ok: ungitza f. cobitis taeniaBielz. 

A^AHi^a hamus. — t^RAHi^'k, BKrHi^ik f. id. 
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ANHANG 



DIE ISTRISCHEN RUMUNEN. 

aj Wohnsitze und Ursprang. 

Im nordöstlichen Theile Istriens, im Arsathale, vom Monte Maggiore (kroat. Ußka Gora) 
und den Anhöhen von Bogliun und Pedena an, bis nach Coziiacco und Sumberg, namentlich 
in Susnjevica, Nova Vas, Jesenovik, Litaj und Brdo*) wohnt ein immer mehr zusammen- 
schmelzendes, ehemals über ein weit ausgedehnteres Gebiet verbreitetes Völkchen, an 6000, 
nach anderen nur an 3000 Seelen^) stark, dessen Sprache uns berechtigt, es dem rumunischen 
Volksstamme beizuzählen. Diese Sprache, von ihnen selbst die walachische, von andern, wie 
es scheint, die ciribirische genannt, ist aus der Kirche und dem öffentlichen Leben verbannt, 
und lebt nur in dem Innern der Familien fort, quasi lingua di confidenza: sie beten in der 
Sprache der sie von allen Seiten umgebenden Croaten*). Da sich die spärlichen, dieses Völk- 
chen betreffenden Notizen aus früherer Zeit nur in ein Paar seltenen Büchern vorfinden, so 
ist es kein Wunder, das selbst die Existenz desselben bis auf die neueste Zeit den Ethnogra- 
phen fast ganz unbekannt geblieben ist. 

Auch jetzt ist unsere Kunde von diesem Volke eine im höchsten Gi^ade ungenügende, 
und doch sind diese istrischen Eumunen unbestritten eines der grössten ethnographischen 
Räthsel, selbst in unserem an solchen Räthseln so überaus reichen Vaterlande. Dass der 
rumunische Volksstamm ehedem in Istrien viel zahlreicher gewesen, dafür sprechen nicht 
nur ausdrückliche Zeugnisse älterer Zeit, sondern auch der Umstand, dass in einem Cicen- 



1) Sehr merkwürdig sind die ostromanischen Sprachinseln in Istrien und Krain , deren Bevölkerung in ferner Vorzeit hieher ver- 
pflanzt worden zu sein scheint. Die istrischen Trümmer eines früherhin viel ausgedehnteren Sprachbezirkes bestehen aus den 
zusammenhängenden Gemeinden Possert, Gradigne, Letaj, Grobnicc, Susgnevizza, Berdo, Villanova und Jassenovizza, sämmlich 
im Norden des Cepicer-Sees und dem vereinzelten Sejane im Ci6enlande; die krainischen aus Hrast, oberhalb Möttling, und Bo- 
jance, südlich von Tschernembl. Doch haben sich fast alle Bewohner dieser Orte auch die slavischen Landessprachen angeeignet. 
Ethnographie der österr. Monarchie von K. Freiherrn von Czoernig I. 1. 69. 

2) Nach den Mittheilungen des Herrn Jak. Volcic, Hochw., zählen die Walachen in Istrien 2760 Seelen. AJ Nördlich vom Cepi^er- 
See in zusammenhängender Masse o^ Pfarre Susnjevica ganz: Orte Litaj, Nova Vas, Jesenovik, Posrt: 1093 Seelen; b) Pfarre 
Brdo ganz: zerstreute Häuser: 657 Seelen; c) Pfarre Krbune, nur in Grobnik. Uiiji, Zmarelji: 250 Seelen; d) Pfarre Paz, nur 
in Gradin: 100 Seelen. BJ In der Ci6erei, Bezirk Novigrad (Castelnuovo), im Pfarrvicariat Mune, das grosse Dorf Zejane 560 S. 

3) I Daco-Romani o Valachi slavizzarono tutti: quelli del Carso di Trieste e di Raspo niuna traccia conservano di loro origine. se 
non forse nci modi piü licenziosi, che gli Slavi tollerano, quelli della Valdarsa in numero di 6000 appena conservano neir intimo 
di famigliala lingua romanica, slavizzati del rimanente a modo che fra breve ogni traccia romanica sari del tutto cessata; la 
Ungua di religione h ormai per loro la slava soltanto, per lo chö possono senz' altro riporsi fra gli Slavi. L'Istria 1S46. 47. 
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Dorfe sich die rumunische Sprache noch heutzutage, allerdings in schwachen, immer mehr 
verstummenden Nachklängen erhalten hat, nämlich in Zejane bei Mune, südlich von der 
von Fiume nach Triest führenden Strasse, nicht ferne von der Poststation Castelnouvo, und es 
ist wohl keinem Zweifel unterworfen, dass die Öiöen überhaupt, nicht etwa blos die in dem 
genannten Orte wohnenden, sondern auch die nordöstlich von Pinguente in Vodica und 
Lanisöe sesshaften slavisirte Eumunen sind. Schon zu Valvasor's Zeiten jedoch sprachen die 
ihm bekannten Ciöen slavisch. I. 7. 156. Was jene älteren Zeugnisse anlangt, so berichten 
sie nicht nur von Walachen bei Pinguente^), worunter wohl dieCiöen von Vodica und Lanisße 
zu verstehen sind, sie wissen auch von Bumunen in der Umgebung von Triest^), in -Opchiena, 
Trebiciano, Padriciano (slav. Oböina, Trebic, Padriß) , abgesehen von denen im Districte von 
Castelnuovo, deren heutige Überreste oben erwähnt worden sind. Die ßumunen scheinen 
noch im siebzehnten Jahrhunderte im Norden von Istrien von einem Meer zum andern 
gereicht zu haben: der von ihnen bewohnte Landstrich wird in seiner Richtung durch die 
oben angegebenen Orte bestimmt. 

Diese Rumunen nennen sich heutzutage Walachen, ehemals haben sie sich nach dem 
Zeugnisse des Irineo della Croce Rumeri genannt: wir finden daher bei diesen Rumunen die 
beiden Namen, womit ihre Stammgenossen an der Donau sich selbst bezeichnen und von 
andern bezeichnet werden. Ein specieller Name ist Ciöen (Ciöi), die heutzutage fast voll- 

V V y 

kommen slavisirt sind; Ciribiri, Cißiriani, Ciöiliani sind wohl Spitznamen. 

. Der Ursprung dieses Volksstammes ist in tiefes Dunkel gehüllt. Der gründliche Kenner 
der Vorzeit Istriens, Dr. Peter Kandier, leitet ihn von einer unter Augustus hieher verpflanz- 
ten römischen Militär-Colonie ab: Tutto mi porta a conchiusione, sagt derselbe, che un com- 
mune, quasi colonia di militi, vi fosse nella Valdarsa, alla quäle Augusto donö i terreni, e che 
posta fuori di ogni consorzio conservö la.lingua romanica fino a questi tempi, in cui h per 
dare il luogo alla slava; e penso pure, che simile colonia fosse nella valle di Castelnuovo a 
tutela della colonia di Trieste, colonia, che per i piü frequenti contatti, prima dei fratelli all' 
Arsa abbondonö la propria lingua. E una lapida autorizzerebbe a sospettare, che Liguri fos- 
sero i soldati trasportati, e crescerebbe il sospetto il vedersi prediletta la lettera r in confronto 
della l^ siccome oggigiorno sogliono i Liguri; nh ripugna, che i Latini frammisti ai Liguri 
propendessero alla pronuncia ligure. L'Istria 1846. 12. Die Inschrift, auf welche sich 
Dr. Kandier hier beruft, lautet: IRIaEaE VENERI Caius VALErius OPTATI Filius et 
FILTICVLA Votum Solverunt Libentes Merito. 

Der Ansicht, die die istrischen Rumunen in Istrien entstehen lasst, darf die grosse 
Ähnlichkeit entgegengestellt werden, welche unzweifelhaft zwischen der Sprache der istri- 
schen und der am schwarzen und am ägäischen Meere wohnenden Rumunen stattfindet, 
und welche einer anderen Annahme günstig zu sein scheint, jener nämlich, nach welcher der 
Ursprung beider Zweige des rumunischen Volkes an die untere Donau in die Hämusländer 
zu versetzen wäre. Die Gegner dieser letzteren Anschauung würden sich darauf berufen 
können, dass eine Einwanderung der Rumunen nach Istrien durch die Geschichte nicht 
bezeugt ist, und dass auch in Istrien jene zwei Elemente nachweisbar sind , welche zur 
Bildung der östlichen Rumunen zusammengewirkt haben, nämlich ein alteinheimisches, 

\) In 8ul Carso di Pinguente per fede del Flego, riportato dal Tommasini. I/Istria 1846. 7. 

2) Irineo della Croce (Giovanni Maria Manarutia 1627 — 1713). Historia della citta di Trieste. Venetia 1698. fol. pag. 335. 
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•• 
thracisches und ein römisches, so dass die Ähnlichkeit der Sprachen der istrischen und 

der östlichen Rumunen ihren Grund hätte in der Identität der Elemente, aus denen sie 
entstanden: La razza tracica, la razza celtica non erano le sole, ehe tenessero antica- 
mente Tlstria; quella parte, che sta fra TArsa ed il Quarnero e forma oggigiomo' l'agro 
albonese, comunqiie molte testimonianze di origine pretta celtica conservi, sembra che fosse 
in antico popolata da Liburni. La razza tracica oppressa dalia latina, scemata colle ucci- 
sioni, colla servitü, si confuse onninaraente con questa per formare quel popolo, che dir si po- 
trebbe itaiiano, conservando nelle singole frazioni quelle inflessioni e quei modiche erano del 
paese ori^inario dal quäle vennero i coloni, fatti poi popolo predominante. L'Istria 1846. 41. 
Die Hypothese, dass in allen Ländern, wo Kömer mit Völkern thracischen Stammes sich ver- 
mischten, Völker entstanden seien, deren Sprachen der rumunischen wenigstens ähnlich sind, 
dass daher die macedonischen Rumunen, ferner diejenigen, die an der Ostküste des adriati- 
schen Meeres angesiedelt, als Vorfahren der nun slavischen Morlaken angesehen werden 
könnten, und endlich die istrischen an den Orten entstanden seien, wo sie heutzutage noch 
ansässig sind, diese Hypothese wagen wir nicht aufzustellen^). 

Bei der Seltenheit der Schriften, in denen die spärlichen Proben der Sprache der istri- 
schen Rumunen niedergelegt sind, halten wir es für erspriesslich , diese Proben hier mit- 
zutheilen. Auf die Sprachproben folgt ein Vocabular, das nicht nur die in diesen Texten 
enthaltenen, sondern auch jene Wörter erklärt, die uns sonst von dieser Sprache bekannt 
geworden sind. Ein unter dem Titel: „Adriano Paropat da saggio della lingua parlata in 
Sejane'^ vor Kurzem inTriest erschienenes Verzeichniss von Wörtern aus der Sprache der Be- 
wohner von Zejane mussten wir unberücksichtigt lassen, da es nach unserer Ansicht auf 
einer Mystification beruht. Oder ist wohl anzunehmen, dass eine Sprache, die sich seit gerau- 
mer Zeit aus dem öffentlichen Leben, ja sogar aus der Kirche verbannt sieht, Wörter besitze, 
wie Afrodites, Venere; elciu, ambasciatore (das hinzugefügte feciule soll wahrscheinlich an 
lat. fetialis erinnern); spatariu mare, generale u. s. w. ? Nach unserem Dafürhalten hat, was 
auch aus der Schreibweise hervorzugehen scheint, der unbekannte Verfasser irgend ein ge- 
drucktes rumunisches Lexikon ausgeschrieben, wobei er sich manche Blosse gab : so schreibt 
er dugraf für zugraf, pittore; trufic für trufie, superbia u. s. w. Wäre übrigens das Verzeich- 
niss echt, so wäre entschieden, dass die istrischen Rumunen erst in ziemlich später Zeit nach 
Istrien eingewandert sind, denn in dem Verzeichniss liest man das oben angeführte türkische 
elciu (ilöi). 



') Es sei uns erlaubt hier aus den werthToiien Mittheilungen des Herrn Lovro Rakovec, Hochw., einige Fanailien- und Hausnamen 
aus Zejane anzuführen. AJ Familiennamen: Bogutic, Dori5i6, Marmiliö, Sankovic; 24 Familien führen die Namen Stambulic und 
Turkoyic; BJ Hausnamen: Bagarin, Ba£eja, Cigan, I)idi6, Iki6, Juko, Jurin, Kuzrain, Leio, Limez, Meleh, Mical, Migonja, Mikin,. 
Mizoga, Pane, Picipare, Rusko, Sporer, Sutera, Svik, ToSko, Tuhtan, Turko, Vhanic, Zmate. 
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bj Spraohproben. 

I. TJ Istria. Appendice all Oservatore Triestmo. 1846. p. 7. 

Doi omir ämnat a en ra se ealle: ur de jegl afflat a o secura, e cgläma: oh, veri, 9a am 
jo afflat. N'am afflat, moresti sice, sice cella ato, ma aremo afflat. Salec pocle verit a cegli, 
car gli secura pglierdut, e vesut a secura en mera lu cellu, car le vo afflat, po9nit a maltrate 
il sa tata. O morz esmo, cglämat a jeigl tunce. Compagnu a lui: nu smo, moresti sice, ma 
jessam. Saz c'ai tu secura afflat, cglämat ai, j'on vo, e no, noi amo vo afflat. 

II. Ibid. p. 8. 

Jarna fost a, e cruto race. Fruniga, cara avut neberito en vera 9uda hrana, stat a smirom 
en rä sä cassa. Cercecu se bodit su pemint, patit a de Eome e de race. Rogat a donche fru- 
niga, neca egl du je salec muncä sa xivi. E fruniga sice: juva ai tu fost en jirima de vera? 
Sa9 che n'ai tu tunce a te xivglenge prepravit? En vera, siss a cercecu, cantat am, mi divertit 
am, car gli trecut. E fruniga ersuch: S'ai tu en vera cantat, avmoce, che i jarna, e tu xoca. 

Nach der italienischen Aussprache zu lesen. 

4 

III. Novice. Ljubljana, 1856. p. 348. 

V 

Caöe nostru, kar le sti en ßer, neka se spunö volja a te, kum en öer, asä si 
TaTikA NOCTpt^, Kapc M ci|jH ^ HcpicpH, 4^i( Boia Ta, npiKSAi j^ «i(pi6, aiua uih 

pre pemint. Pera nostre saka zi de nam astez. Odprostö nam du- 

npf nikM^NT. riA^N'k Hoacrpik sis a< T^^n shac m A'k hc Noao acTikSH. LUh ni 'kpx'K Hoao rpfiuc- 

zan, ka si noi odprostim a lu nostri duzniß. Neka nu na tu vezi en napa- 

Af Af NOaCTpf, npCKt^M UJH HÖH ipTlkA^ rpCUJHl^H AOp HOljJpH. UIh H8 Hf A^^^ »P( HÖH J^ HC- 

stovanje, neka na zbavest de zvaka slab6. Amen. 

HHT'^, HH HC H3B'KB^I)Ji A< *^<^ P^^^- ÜAUHH. 

IV. Jo pozdravlesk tire, Maria, kare sti pljire de milost. Domnu öu tire, tu sti srißne 
entru mulier, si tu sti blagoslovite i plod dila te utrobe, Isus. Posvetite Maria, maja lu Isu- 
kerst, rog6 za noi grisnlö, akmo i kend ßaiste ure vrurmo morl. Amen. 

V 

V. Jo kred en Domnu ßaöe, kar le pote tot, kar le fakut ßeru si pemintu. Si en Isukerst, 
filju a lui ensnaskut, Domnu a nostru, kar le fost zeönit de sveti Duh, naskut de Maria fete, 
kar le fost munöit su Poncie Pilatu, rastezejt, mort, zekopejt, mes av en öer, sede na desne 
öaße, kar le pote tot, dende are verf za sendl öeli vii si ßeli morci. Jo kred en sveti Duh, 
svete maja baserike kerstjanske, svete kompanije. Odprost6 nam a nostru pekat. Zivitu 

V 

uzivf. Zivljenje za vavek. Amen. 

Nach der slovenischen Aussprache zu lesen ; e jedoch wie lat. ae auszusprechen. Die Gebete sind nicht aus dem Munde des 
Volkes aufgezeichnet, sondern eigens, leider -weder vollständig noch überall richtig, übersetzt. 
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VI. Sprichwörter j mitgetheilt von Herrn Lovro Rakovec^ Cooperator in Mime, früher in 
SuSnjevica, 

1. Vezut a zaba, juvae se kalu fareka, paka si ja piööru dvignit. — Vidit rana, ubi equo 
soleae ferreae induuntar, et etiam illa pedem sustulit. 

2. Zgulae piööru kömarulu, budile le ji se vedae. — Evelle pedem culici, viscera eius sub 
aspectum veniunt. 

3. Gdd breku latra, vintu porta. — Quod canis latrat, ventus aufert. 

4. Do sto let ni karne, ni osae. — Post centum annos neque caro, lieque ossa. 

5. Kü mrakü saka vaka negra. — Jn tenebris quaelibet vacca nigra. 

6. I negra vaka ab lapte are. — Etiam nigra vacca album lac habet. 

7. Kuma verft a, asd mez. — Sicuti venit, sie abiit. 

8. Kuma zivljenje, aäava morte. — Qualis vita, talis mors. 

9. Kuma sluzba, asäva plaöe. — Qualis opera, talis merces. 

10. Zenska (muliära) are lunz per, skurta paminte. — Femina habet longam comam, 
curtam mentem. 

11. P'br la roga, zlatne ustni porta; kinde torna, spate Je obrna^. — Donec rogat, aurea 
labia habet; quando reddit, tergum obvertit. 

12. Prende söre le meze, pre tot s'b p'brae koße. — Qua sol it, ubique panis coquitur. 

13. Kum maja toröe, asa filja case. — Sicuti mater net, ita filia texit. 

14. Ji ra baba -Bn Rim, ma n' dre ku öae. — Iret anus ßomam, sed non habet quicum 
(pecuniam). 

15. Nu j sriße far di nesriöe. — Non est fortuna secunda sine fortuna ad versa. 

16. Silu Domnu nu roga, silu kola lomae. — Necessitas Deum non precatur, necessitas 
currum frangit. Slav. Sila Boga ne moli, sila kola lomi. 

17. Oja abe negru mlje zlezae. — Ovis alba nigrum agnum parit. 

18. Juvae doj fara duse, a trej le fara kap. — übi duo sine anima, tertius sine capite. 

19. Prende osta traeöe, jarba nu kraöste. — Qua exercitus transit, herba non crescit. 

20. Tiha apa brigu da porta. — Tranquilla aqua ripam aufert. 

21. Nu potu fi lupi satül Si jezi na broj. — Non possunt esse lupi satiati et haedi integri. 

22. Cire nu oltaru vede, kuptoru luj se klanje. — Qui altare non videt, furnum adorat. 

Demselben Herrn verdanke ich auch eine kleine Sammlung von rumunischen Wörtern: diese sind mit 6. bezeichnet, und 

V 

stammen aus Zejane, wenn nicht durch cir. (ciribirisch) angedeutet wird, dass sie in Susnjevica vorkommen. 



8' 



60 Fr. Miklosich 



c) Wortverzeiohniss. 

A: volja a te 3. a te xivglerige 2. compagnu a lui 1. filju a lui ensnaskut 5. domnu a nostru 5. a nostru pekat 5. 
a lu nostri dui^ni^. 3. — a. Diez 2. lOG. 

Ä et 6. — a slav. 

ab albus 6. abe alba 6. — aAB. 

&mnat: ämnat a ambulaverunt 1. — «j^BA^ (SanBAt^) mruin. imnu. Vgl. ambla. 

Jr afflat a invenit 1. am afSat invcni 1. amo afflat invenimus 1. — a^t^. 

akmo nunc 4. — aKSAi. 

ambla ambula iren. — «j^baS (SafiBAt^) Vgl. Diez, Wörterb. fSTVgl. ämnat. 

apa aqua 6. — äww, 

arein anulus 6. — HNfA. 

astei hodie 3. nov. 308. — acT^kaii. 

ato alter 1. — aAT. 

aäa ita 3. 6. aäa va 6. — atuis. 

afe habere: praes. jo am, tu ari, je are; noi aremo, voi arez, jegl aru; praet. perf. jam avut; fut. jo voi avä; 
condit. praes. jo ras avä; cond. praet. jo ras fost avä; inf. avfe istr. 7. n*are non habet 6. j*on für j'oni 
ego habeo 1. ai habes 3. aremo babemus 3. am afflat inveni 1. am cantat cecini 2. divertit am oblec- 
tavi 2. ai afflat invenisti, ai prepravit comparasti 1. ai fost fuisti 2. cglämat ai clamasti 1. ai cantat ceci- 
nisti 2. siss a dixit, rogat a oravit 2. afflat a invenit 1. patit a passa est, stat a stetit 2. vesut a viderunt 
1. mes av ivit 5. am, amo afflat invenimus 1. verit a venerunt, po^nit a coeperunt 1. avut neberito 
collegerat 2. are verf veniet 5. — aB^k. 

afmoce nunc 2. — Dunkel. Vgl. akmo. 
^baba vetula 6. — BABik slav. 
baserike ecclesia 5. nov. 308. basilica iren. — BCC'kpHK'K. 
baten H Knopf 6. £ir. — Dunkel. 
beinTH Knopf 6. — Dunkel. 
berbai homo iren. — BO^pBar pl. BikpEai^ii. 
bermejt coniirmatio nov. 348. — B^rmati, birmati confirmare nsl. 
betT^ra scnex f. beto^ra maja senex mater 6. — BikTp;i;N. 
blagosloflte f. benedicta 4. slav. blagosloviti. — BAarocAOBfCK. 
blndejt fornicatio nov. 348. — Blud slav. 
boH bos iren. — B0§. 
brekn canis 6. — Dunkel. 
brlgH ripa 6. — Bp'fcr'K slav., kroat. brig. 
broj: na broj vollzählig 6. — BpOH numerus slav. 
bndlle le viscera 6. — It. budello pl. budella. 
ealle caliis 1. — kaac. 
eantat am cecini 2. ai cantat cecinisti 2. — ka^nt. 
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eargaa caro iren. — KapHC; mit dem Artikel KapH'k. 
car le s. kar le. 
ease texit 6. — 141c texo. 
cass caseus iren. — Kaui. 
eassa casa 2. iren. — KacOk. 
eella s. iella. 

eesta, cesehl^ ^asta, ^aste hic^ hi; haee, hae istr. 7. — asfCT. 
eerceen cicada 2. — Cr6ek Grille nsl. 

cgi&ma elamat 1. eglämat ai clamasti 1. cglämat a clamavit 1. — KICAU. Diez, Wörterb. '98> 
che: c'ai cum habes 1. za^ che cur 2. che i quod est 2. — K'k. 
cire teneat: draku te cire der Teufel hole dich nov. 308. — 14HH. 
coMpagBi socius 1. — It. compagno. 
^compaBa campana iren. — Kt^AnnakHlk Schalenwage. 
copra capra iren. — Kanpik. 

crato valde 2. — Kruto slav., nicht rum. crud: crud o a blastemat Balade 8. 
ea cum iren. ^u 3. — Kt^. 

a quid 1. hoc istr. 7. — 4f quid: 9a hoc vgl. man mit it. ci6 aus ecce hoc. 

aee s. daöe. 

ada: ^uda hrana multum cibi 2. Sude saturä luxuria nov. 348. — Cudo slav. res mira; multum. 

aie pater 3. 5. sing, ^ace, de ^ace, lu ^ce, di lu ^ace pl. ^aci, de 9aci^ lu ^aci, di lu ^aei istr. 7. 
haha serb. 
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m quod 6. — Vgl. 9a. 

aiste: kend Saiste ure 4. — «fkc. 

ajo pater 6. — Vgl. Ca6e. 

eil pl. iUi 5. cella, cegli, celle istr. 7: cella m. 1. en mera lu cellu 1. cegli pl. m. 1. — anfa. 

era coelum 5. 6er 3. 5. — sipio, 

etrtak dies iovis 6. Sir. — Cetyrtak slav. 

Ire qui 6. — SHHf. 

a weg adv. 6. — Ca kroat. 

e: ur de jegl 1. pljire de milost 4. naskut de Maria 5. zeSnit de sveti duh 5. zbaveät de zvaka zlabe 3. en 
jirima de vera 2. patit a de home 2. — fk,i. 

t imperat. 3. du je det ei 2. — f^A, imperat. ^^Ok. 

eade unde 5. — fkjt Shai. 

esae: na desne 5. — Desna slav. 

IIa: dila te utrobe a tuo ventre 4. — f^tAA. 

ivertlt: mi divertit am delectavi 2. — Aus dem It. entlehnt: divertire. 

• usque ad 6. — Do slav. 

oi duo 1. doj 6. — A^H. 

oMerece cras nov. 308. — AHMHH*fci^'k. 
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doüleilio domicillum iren. — Zu bezweifeln. 

domireka f. dominica 6. domireke 6. 6ir. — aSmhhck'K. 

domni dominus 4. 5. deus 6. nov. 308. — AOMNt^. 

d^aehe igitur 2. — It. dunque. 

darmi dormire nov. 308. — AopM. 

draka diabolus nov. 308. uraco falsch bei iren. — AP^K. 

dah Spiritus 5. — Duh slav. 

da de anima. — Dusa slav. 

daiaa debita 3. — Du2an debens slav. 

daiaii pl. debitores 3. — Dui^nik debitor slav. 

dfigait part. sustulit 6. — Dvignuti slav. 

e et 1. 2. — It. e. 

egl s. Je. 

ea in 1. 2. 3. 5. — .{^ («f^H). 

easaaskat unigenitus 5. — £ns ist «j^cS («j^HC^: c8 «i^hcSmh) ipse: Verwechslung von ipse und unus. 

eatra inter 4. — •|^TpiJ (.^HTp8). 

ersaeh ridens 2. — po^A mit einem slav. Participialsuffix. 

fakat part. fecit 5. — 4^4K, ^l^ikK^T. 

fara sine 6. far di sine 6. -* jf^Okpv 

fareka: sc — soleae ferreae induuntur (equo). — 4^fpfKaT part. 

fete virgo 5. — ^l^arik. 

fetice puella nov. 308. — 4^fTHi4'k. 

fi esse 6. istr. 7. — 4^h: 4^iiO; 4^iii; ^\% etc. 

filja filia 6. figlie pl. filiae iren. — ^\a. 

filja filius 5. — 4^i<6. 

fiiorl pl. filii iren. — 4^HH0P; 4^(M0p. 

folc le stomachus 6. uter 6. ^ir. — 4^04AC uter, stomachus. 

foatara puteus 6. — 4^;FkHT'kH'k. 

fori ia forceps iren. — Zu bezweifeln. 

fast part. ai fost fuisti 2. fost a fuit 2. fost mun6it excruciatus est 5. fost zecnit conceptus est 5. — 4^0CT. 

frato gli pl. fratres iren. — 4^paTC. 

fraaiga formica 2. — ^^pHNK^k. 

godiaa pluvia 6. — Godina kroat. - 

grablejt rapina nov. 348. — Grabiti rapere slav. 

grada grando 6. Sir. — Grad kroat. 

gridaU pl. peccatores 4. — Gresnik, kroat. grisnik. 

home fames 2. — ^^a/sm, pg. fome, comask. fom, sp. hambre. Diez, W()rterb>6üi). 
hraaa cibus 2. — Hrana slav. 
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et 4. 6. — I slav. 

nfldejt invidia nov. 348. — It. invidia. 

snkerst lesus Christus 4. 5. 

SH8 lesus 4. 

ibH fornax 6. 6ir. — Izba; serb. Hsöa cubile Aus dem Deutschen: ahd. stuba, nhd. Stube. 

adejt ira nov. 348. — Jad slav. 

arba herba 6. — 'kps'K. 

araa hiems 2. — 'kpH'K. 

e ille; a lui, de a lui^ a lui, lu a lui istr. 7. jeigl sg. 1. egl 2. pl. jegl istr. 7. il eum 1. compagnu a 
lui 1. filju a lui 5. en mera lu cellu 2. maja lu Isukerst 4. je fem. ei 2. ji 6. ru für lu istr. 7. ja illa 6. ra 
art. 1. istr. 7. rä 2. — ca. 

essam sum 1. i est 2. nu j non est 6. esmO; smo sumus 1. — Jesam,jesmo, smo slav. 

eii haedi 6. — tf^, 

ir a iret 6. — Lat. ire. 

irima anima: en jirima de vera 2. — HNHAUlk anima, cor, stomachus. Vgl. Diez, Wörterb."Si:r 

ego 1. 4. 5. io istr. 7. — (8- 

ava ubi 2.'juvae 6. — Vgl. mrum. iu ubi. 

ka uti 3. — Ka. 

k ab ABB paliium 6. — Vgl. serb. KaöaHHqa. 

kalH equus 6. — KaA. 

kamara cubile 6. 6ir. kämbrica 6. — It. camera. 

kandelira candelabrum 6. 6ir. — It. candelliere. 

^ kaatrida cathedra 6. £ir. — KATfApOk. 

kap Caput 6. — Kan. 

kar le m. qui 3. 5. kare f. 4. car le, de cire, lu cui, lu car le, di lu car le Istr. 7. car le 1. cara f. 2. car gli 
pl. 1. 2. — Kapc, Kapc ai. 

karae caro 6. — KapNC. 

j^JLatrida 6. — Vgl. kantrida. 

kend quando 4. — K^HA- 

kersll baptismus nov. 348. — Krstiti slav. 

kerstjanske f. cbristiana 5. — Erstijanski slav. 

kl an Je: sc — sc incliaat, adorat 6. — Klanjati se kroat. 

kacc: slk — coquitur 6. — KOK. 

kola currus 6. — Kola slav. 

komarH 1h dat. culex 6. — Komar slav. 

kompanije socictas 5. — It. compagnia. 

koratn aula 6. 6ir. — VP'ie es scheint, auf KtJpT für K8pT( zurückzuführen. 

kotro quo: kotro meri quo is nov. 308. — Vgl. KlkTpik contra. 

kragte crescit 6. — KpccK. 
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kred credo 5. — KpiA- 

krilaäa pileus 6. Sr. — Vgl. kroat. krljak und nsl. skrljak, skriljak habd. 

kB cum 6. — Kt^. 

kaha: se — coquitur. — Siav. kuhati, entlehnt. 

kam uti 3. 6. kuma verit a 6. sicuti venit. — Kt^M. 

knmaraka pileus 6. — Dunkel, ^^/-r?^^^ ^ 

kaptorn fornax 6. kuptoru luj dat. 6. — Kt^nropJä. 

klkide quando 6. — k^plna- 

laJterH candelabrum 6. — Deutsch Leuchter^ das auch im Neuslovenischen vorkommt. 

lapte lac iren. 6. — üiinTC. 

latra latrat 6. — A4Tp8. 

lenejt pigritia nov. 348. — L6n piger slov. 

let pl. gen. annorum 6. — LSto slov. 

lom» frangit 6. — Lomiti slav. 

iHcra laborare praes. io lucru, tu lucri, je lucra; noi lucramo, voi lucraz^ jegl lucra; praet. perf. jam iucrat; 
fut. jo voi lucrä; condit. praes. jo res lucrä; condit. praet. jo res fost lucrä istr. 7. — At^Kpt^. 

Iimbria Regenschirm 6. Äir. — It. ombrella, mit dem Artikel Tombrella. Vgl. rumbrela. 

lani pl. longus 6. — aShf. 

lapl pl. lupus 6. — ASn. 

lar dies lunae 6. — aShh. 

ma sed 1. 6. — It. ma, in mehrere Sprachen aufgenommen. 

ma: padre ma, sorore ma, fizori ma, frato gli ma, figlie ma iren. — A^f§, M^fc. 

>iiiaja mater 4. 5. 6. — Majka slav. Vgl. matre. 

maltrate male tractare 1. — Aus dem Italienischen. 

matre mater iren. — Zu bezweifeln. Vgl. padre. 

■ era manus 1. — A^^Rik. 

merl vadis nov. 308. — a*a;m minare, mittere. 

merindd prandere: jo voi — prandebo; nu mik je volja — non libet mihi prandere; praes. jo merindavez, 
tu merindaveä, 6ela merindavse; noi merindaveim^ voj merindavejc, jelj merindaves; praet. perf. j*am 
merindat, aj tu -, a 6ela -, noj am -, voj ac -, jelj - 6. — AUfpHHAf cibaria. 

mes, richtig wohl mers av ivit 5. 6. — AHipc von AHipr 

metia scopae 6. — Metla slav. Vgl. A^ikTt^pik. 

Bieter a scopae 6. öir. — Aio^T^pik. 

meie it 6. mez ivit 6. — AUfpf; Ancpc. 

ml für jo: mi divertit am delectavi 3. — Aus dem Italienischen. 

milost gratia 4. — Milost slav. 

mlje agnus 6. — AfiicA. 

moresti deberes 1. — Morati debere slav. 

mori: vrurmo mori moriemur 4. — AfiopJ6. 
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mort mortuus 5. morz pl. m.l. morzi 5. — A\opT. 

morte mors 6. — MoapTi. 

mraka tenebrae 6. — Mrak slav. 

maliara 6. mugliara Iren, mulier — AiS'kpf, Vgl. mulier. 

maller pl. mulieres 4. — MSispc. Vgl. mugliara. 

nanca edere 2. — m;knk^ MiKH'kHK. 

■ Hui 1 1 : fost muii£it exeruciatus est 5. — Mu6iti slav.; asl. /M^shth, dessen nasaler Vocal Beachtung verdient. 

■ odato pulchra nov. 308. — Mrum. musatu boj. 213. Dunkel. 
mikreka manica 6. — Ai^HCKOk. 

■ a: na desne 5. — Na desnu slav. 
lapostoTanJe tentatio 3. — Napastvovanje slav. 

nasknt natus 5. ensnaskut unigenitus 5. — HacK pario^ NikCKt^T natus. 
neberlto: avut neberito collegerat 2. — Nabrati^ naberem slav. 
Begra nigra 6. — HirpS; H^ärpOk. 

■ eka 3. neca 2. — Neka slav. 

aesriie casus adversus 6. — Nesri<5a kroat. 

■ i-nl neque-neque 6. — Ni-ni slav. 
HO non 1. — M, Vgl. nu. 

not nos 1. 3. istr. 7. za noi pro nobis 4. n' am afflat nos invenimus 1. na acc. 3. nam dat. 3. 5. — höh. 

BostrH noster 3. 5. nostre f. nostra 3. nostri pl. m. 3. — H0CTp8. 

na non 1. 3. nov. 308. nu j non est 6. n' ai non habes 2. n' are non habet 6. — m8. Vgl. no. 

• brn» vertit 6. — Obrnuti slav. 

• brasiaa Kopftuch der Weiber 6. — Vgl. obrus slav. 

• i huc: oi vire huc veni nov. 308. — aHsii. 

• dp raste remitte 3. 5. odprostim remittimus 3. — Oprostiti slav. 
agrimaa Abort 6. — Dunkel. 

ahaiejt superbia nov. 348. — Ohol superbus slav. 
aj a Ovis 6. — oaf . Vgl. ova. 
^ altara 6. altare. — Oltar slav., unmittelbar aus dem Deutschen. 
•mir pl. homines 1. — om pl. oa/U(HH. 

• 8» ossa 6. — oc pl. oacc. 

• sta exercitus 6. — oacT*^. 

• va Ovis iren. — oai. Vgl. oja. 

padre pater iren. — Zu bezweifeln. Vgl. matre. 

pak vero, sed: pak a dvignit 6. — Pak slav. 

paminte mens 6. — Pamet, asl. naa/iATk. Vgl. mun£it. 

pas imperat. i nov. 308. — naci^: Mm nacik. 
patit: patit a passa est 2. — nar patior^ experior. 

(Hiklosich.) 'J 
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pekat peccatum 5. — nikKar. 

pemintH terra 5. pemint 2. 3. — nOkiUA^HT. 

p^r pl. pili 6. — nikp pl. ncpii. 

pcre panis nov, 308. pera 3. — nikHt, Vgl. puine und p*krae. 

petak dies veneris 6. ^ir. — Petak slav. 

pgllerdat part. perditus für perdiderunt 1. — ncpA. Man beachte das eingesch iltete Ij. 

pliora pes 6. — nHMOp. 

pilatH Pilatus 5. 

plaie merce 3. 6. — Plaßa, plada slav. 

pljire f. plena 4. — hahn, fem. nAHHik. 

plod fructus 4. — Plod slav. 

ploja pluvia 6. £ir. — nAoac. 

poclc postea 1. — Vielleicht für posle slav. postea. 

po^nit: po^nit a coeperunt 1. — PoCeti, po^nem slav. 

poncie Pontius 6. 

ponediljak dies lunae 6. 6ir. — Ponediljak kroat. 

porta portat 6. — nopT. 

posvetil: ordinatio posvetit prevtu nov. 348. — Posvetiti sanctificare slav. 

posvetite f. sanctificata 4. — Posvetiti sanctificare slav. 

pof dravlesk saluto 4. — Pozdraviti slav.: aslov. I. sg. praes. noSAPAB^ML* 

pote potest 5. potu possunt 6. — noT. 

pre: pre pemint 3. pre tot ubique 6. npccTf TOT; prende qua 6. — npf. 

preprayit: ai prepravit comparasti 2. — Pripraviti slav. 

preTtn presbyter, prevci pl. nov. 348. — npcoT. 

pricesti communio nov. 348. — Prißestiti slav. 

pro Tai a Abort 6. ^ir. — Wohl Slavisch. 

pH ine panis iren. — nA^Nc: t*i* deutet auf a;. Vgl. pere und pTkree. 

pOkDf a lintea 6. — nA^H3ik. 

p Tk r donec : p^kr la roga 6. — fiA^Nlk. 

p^kr» panis 6. — n^FLHTk. Vgl. pere und puine. 

race frigidus 2. — p'fcHC. 

rasteiejt part. crucifixus 6. — Vgl. pOkCTHrNCCK. 
. rim Roma 6. — Rim slav. 

roga orare: domnu roga nov. 308. roga rogat 6. rogd imperat ora 4. rogat a oravit 2. — por. 
» roänikn Kopftuch der Weiber 6. ßir. — Wohl Slavisch. 

rambreia Regenschirm 6. — It. ombrella, mit dem Artikel: l'ombrella. Vgl, lumbria. 

ramerl Romani: so nannten sich nach Ireneo della Croce ehedem die istrischen Walachen. — PSMlkH. 

sa tanquam 1. s'ai cantat si cecinisti 2. — cw si. 
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8l suus 2. se f. 1. — ckO; fem. ca. 

saka omnis 6. saka zi 3. zvaka slabd 3. — Vsak slav. 

saiee pauculum 1. solum 2. — Dunkel. >r ^ ' .* ' , ' 

satnl satur 6. — c^ktSa. 

satnra: ^ude saturä luxuria nov. 348. — cart^p satio. 

8 e : se spund fit 3. — Cf . 

sebodit. Nicht sedebat^ sondern sl. zabosti: skrgat se je bil zabol istr. 70. 

secnra securis 1. — CKKSpf. 

sede sedet 5. — lUfB, lUfA'kpf. 

sedla sella 6. £ir. — Sedio slav. 

sembate dies sabbati 6. är. — CKAiB'kT'k. Vgl. si^mbota. 

sendit za sendi ad iudicandam 5. — Aslov. ca^ahth. Vgl. mundit. 

sice dicit 1. 2. siss a dixit 2. — 3HK, SHHfpf^ 3HC. 

8 IIa vis 6. — Sila slav. 

skarta f. cortus 6. — CK8pT. 

8 labe malum 3. — Slab debilis^ malus slav. 

slaiba servitus 6. — Slu2ba slav.; rum. caSSKB'k. 

sniroM quiete 2. — S mirom slav. 

sore le sol 6. — coapf. 

sorore soror iren. — copik. 

spate le tergum 6. — cnaTC. 

spnnci se spund fiat 3. — cnSH. 

spevedejt confessio nov. 348. — Spoved, spovedati slav. 

sredn dies mercurii 6. 6. &>.. — Sreda slav. 

sriie fortuna 6. — Srida kroat. 

sriine f. benedieta 4. — Sreßen felix slav. 

8t»Y0 Stella 6. — CT'k. 

8 tat: stat a stetit 2. — CTA^y crapt. 

stiskejt oppressio nov. 348. — Stiskati slav. 

8t« centum 6. — Sto slav. 

81 sub 2. 5, — Vgl. cSc. 

sTetI sanctus 5. svete f. 5. — Svet slav. 

sikiiibota dies sabbati 6. — CTkAiKikTTk. Vgl. sembate. 

sikBia sanguis 6. — cjKNgc. 

ftl et 4. 5. 6. nov. 348. etiam 3. — ujh. 

ipegla 6. spegelu 6. «ir. speculum. — Deutsch Spiegel, unmittelbar aus dem Slovenischen. 

dti es 3. 4. — fi}iA. 

tabarn pallium 6. 6ir. — It. tabarro. 
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^tarniea sella 6. — rapHNi^'k. 

tata für 1. — Tat slav. 

te tua: a te xivglenge 2. dila te utrobe 4. — T'kS, fem. xa. 
-* tlha f. tranquillus 6. — Tih slav. 

tortc spinnt 6. — TopK. 

torna reddit 6. — It. tornare. 

tot omne 5. pre tot ubique 6. — tot. 

tr»ie transit 6. — TpiK. 

trecntpart. praeterierunt 2. — TpcK, Tp*fcMfpc, TpiK^T. 

t r ej 1 e tertius 6. — TpiH A^k. 

truäa aula 6. — Dunkel. 

tu tu 1. 2. 3. 4. istr. 7. te acc. nov. 308. tire aoc. 4. 6u (ku) tire tecum 4. — TtJ. 

taia grando 6. — TuJia slav. 

tnnee tunc 1. 2. — aTBHMA. 

alje oleum: sveto uljd nov. 348. — Olje slav. entlehnt. 

an de: prende qua 6. — Bh^^. 

ir unus 1. istr. 7. urra f. iren. o f. 1. o secura 1. vo: j'on vo ego habeo eam 1. car le vo afSat qui eam inve- 
nit 1. amo vo afflat invenimus eam. — Bh. 

nre hora: kend öaiste ure 4. — Ura slav. entlehnt. 

istni pl. OS 6. — Ustna labium slav. 

itorak dies martis 6. 6. Cir. — Utorak slav. 

Iitrobe f. venter 4. — Utroba slav. 

uUtI resurreetio 5. — Ozivgti reviviscere slov. 

yaka vacca 6. — BJK'k. 

yaTek in aeternum 5. — Va vjek slav. 

Tcd»: vede videt 6. se ved» videntur 6. vezut a 6. — ß'^A- 

tera aestas 2. — eap'k. 

Tcrl: are veri veniet 5. verit a venit 6. verit a venerunt; veri veni, nicht vide 1. vire imperat. veni 
nov. 308. — BHH. 

Teril pl. olus 6. — B'kpa'k. 

y 

yesot part. vesut a viderunt 1. — R'^A^? R'^A*P*> B'KSBt. 

ye»! imperat. duc 3. — Vesti, vedem slav. 

t11 pl. vivos 5. — Biio. 

tIeo vinum iren. — bhh. 

Tintn ventus 6. — b;rht. 

tItäf dies veneris 6. — BHHipH. 

yitiea anulus 6. iir. — Vitica slav. 

Tol vos istr. 7. — boh. 

Tolja voluntas 3. 6. — Volja slav. 
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Trnlja puteus 6. 6ir. — Wohl slav. vrulja fons. 

Traraio: vrurmo mori 4. — epit. 

sa: za noi 4. za send! 5. za yavek 5. sa xivi 2. saz für za6 quia 1. sa^ che cur 2. — Za slav. 

sbayeSt libera 3. — HBB'kRfCK. 

leinit part. conceptus 5. — Zai^eti, zaSnem slav. 

sekopejt part. sepultus 5. — Zakopati slav. 

igal» eripe 6. — Vgl. serb. ry.iHTH pellem detrahere. 

li dies 3. — 3H. 

slfttae pl* aureus. — Zlatan slav. 

slei» parlt 6. — Izle2i; izle^em slav. pullos excludere. 

svisda Stella 6. 6ir. — Zvlzda kroat. 

iaba rana 6. — Zaba slav. 

iane le supercilia 6. — yaifk palpebra. 

ke nska femina 6. — Zenska slav. 

ÜTitn caro 5. — Zivot vita, corpus slav. 

ÜTlJenJe vita 5. 6. xiv^lenge cibus 2. — Zivljenje slav. 

xIvi vivere 2. — Zivgti slov. 

10 ea imperat. salta 2. — }KOK ludo, salto. 

Tk II in 6. — w^ (w^h). 



ZUSATZE UND BERICHTIGUNGEN. 



Einleitung. B. 10. eu^ijvcJj für cutcX^};: eerb. jcbthh. 

W Ortverzeichnis ß. 17. SA'kKOAA'K'k : mopt^a, a« ck ba a^aa CTpHrofi, K'kpS'k h SHK'k k'kpkoaak endropt. 218. 

29. Aidrap'k: arab. hymar: vgl. asi. Mor'kiAd mit nsl. goniila. 

30. Mp'kK'k: vgl. serb. MyprosacT cinereus Mikalja. 

31. MAHk: serb. Menax Mikalja. 

33. OKOA'k für OKOAk. 

44. CAAAAp'k: vgl. serb. TOBap onus iumentl, a.sinus. 

4C. Cp'KRHH'K: CkpKiCK für Cp'kKfCK. 
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QUELLEN UND ABKÜRZUNGEN. 



Alb.: albanesisch. 

Asc: Ascoli, Graz. L, SulP idioma friu- 

lano e sulla sua affinitA colla lingua 

valaca. Udine. 1846. 8. 
Aal.: altsloTenisch. 
B i e 1 z : Bielz, E. A., Fauna der Wirbelthiere 

Siebenbürgens. Hermannstadt. 1856. 8. 
Blanch.: Blanohus, Fr., Diotionarium la- 

tino-epiroticum. Romae. 1635. 8. 
Bobb: Bobb, L, Diotionariu rumanesc, la- 

tineso si unguresc. In Clus. 1822—25. 

2 Bände. 8. 
Boj. : Bojadschi, M. G., Romanische 

oder macedonowlachische Sprachlehre. 

Wien. 1813. 8. 
Bopp: Bopp, F., Das Albanesische in 

»einen verwandtschaftlichen Beziehun- 
gen. Berlin. 1855. 4. 
Bulg.: bulgarisch. 
Chrys.: flmcr XP^eoi aa M'kpiiA caai ^rpS 

^IPHMHPI A^MN MaTAIiS {ISA* KaCAPAB 6tc. 

Urkunde yom Jahre 7149 (1641).Buka- 
rest. 1830. 

€ i p a r i u , T. , De latinitate linguae vala- 
ohioae. Blasii. 1855. (Schulprogramm.) 

dem.: Clemens, A., Walachische Sprach- 
lehre. 2. Aufl. Hermanostadt. 1836. 8. 

dech. : 6echisch. 

D e h. : Deh^que, F. D., Dictionnaire grec- 
modeme fran^ais. Paris. 1825. 16. 

Dem.: deminutiv. 

D i e z : Diez, Fr., Grammatik der romani- 
schen Sprachen. Zweite Ausgabe. Bonn. 
1856—60. 3 Bände. 8. 

Diez, WSrterb.: Diez, Fr., Etymologi- 
sches Wörterbuch der romanischen 
Sprachen. Bonn. 1853. 8. 

Duc. : Ducange, Glossarium mediae et in- 

fimae latinitatis. Parisiis. 1840 — 50. 

7 Bände. 4. 

— Glossarium ad scriptores mediae et Infi- 

mae graecitatis.Lugduni. 1688. 2 Bände. 

Eli ade: L, Eliade, I., Vocabularu de 
Yorbe streine in limba romana. Bucu- 
resci. 1847. 



Endrept. : .fAPinTAp-i AiyrA. Tergovij^te. 
1652. Fol 

Engel: Engel, J. Gh. v., Geschichte der 
Moldau und Walachey. Halle. 1804. 4. 

Glas.: r.tacHHK'b ^pyiKTsa cp6cKe cjio- 
BecHocTH. y Beorpa^y. I. 1847. 8. 

Gramm.: Yergleichende Grammatik der 
slavischen Sprachen von Fr. Miklosich. 
Wien. Band L III. 1852—54. 

Hahn: Hahn, G. v., Albanesische Studien. 
Wien. 1853. 8. 

Isz. : Iszer, A., Walachisch - deutsches 
Wörterbuch. KronsUdt. 1850. 8. 

J a s 8. : Psalterlum palaeoslbvenico-rumu- 
nicum. lassi. 7188. (1670). 4. 

Kop.: Kopitar, B., Kleinere Schriften. 
Herausgegeben von F. Miklosich. Wien. 
L 1857. 8. 

Kroat.: kroatisch. 

Leake: Martin -Leake, W., Researches in 
Greece. London. 1814. 4. 383—402. 
Pentagloss Exercises: English, Modem 
Greek, Albanian, Wallachian, Bulgarian. 

Li et.: lettisch. 

Lex. : Lexicon valachioo-latino-hungarico- 
germanicum. Budae. 1825. 8. von Peter 
Major. 

Lit. : litauisch. 

M agy. : magyarisch. 

Major: Major, P.,HcToplA niHrpS .f 4fn8T8A 
PwM'kNNAop .f /^AKiA. Ofen. 1812. 4. 

Mar.: Map;\»eAa, Ct., PocciäcKO-pyMbiH- 
cKafl rpanMaTHKa. üerepö^pr». 1827. 

M 1 a t. : mittellateinisch. 

M r u m. : macedo-rumunisch. Aus Bojadschi, 
Leake und Thunmann (Untersuchungen 
über die Geschichte der östlichen euro- 
päischen Völker. I. 181—238. Theodor 
Kavalliotis aus Moschopolis 1770 zu 
Venedig herausgegebenes albanesisch- 
walachisches Wortverzeicbniss). 

Ms er. Die durch den Beisatz mscr. bezeich- 
neten albanesischen Wörter stammen 
aus meinem handschriftlichen Vocabular 
des gegischen Dialektes. 



MuUaoh: MuUaoh, F. W. A., Gramma- 
tik der neugriechlsehen Vulgarsprache^ ' 
Berlin. 1856. 8. 

Nov.: Novice gospodarskih , obertnijskih. 
in narodskihstvari. V Ljub^ani. 1856.4. 
Nsl. : Neuslovenisch. 

PoL: IIoAlaS, F. IT., EokaeSaap pSaijino- 

yipAiAM. BpAUMB. 1857. 8. 
Poln. : polnisch. 

Rada: Rada, Gir. de, Poesie albanesi. Na- 
poU. 1847. & 

Reflexiones: (Petri Major) Reflexiones 
in responsum domini recensentls vlen- 
nensis (B. Kopitar) ad animadversiones^ 
in recensionem historiae de origine 
Valachorum in Dada. £ valachico in 
latinum translatae. Pesthini. s. a. 8. 

Rosa: Rosa, G. K., Kunst walachisch zu 
lesen mit lateinischen Buchstaben. Ofen. 
1809. 8. 

Russ. : russisch. 

Seh u 11.: Schuller, J. K., Entwicklung der 
wichtigsten Grundsätze für die Erfor- 
schung der rumunischen Sprache im 
Archiv des Vereins für siebenbürgische 
Landeskuvde I. 1. 67 — 109. Die aus 
dieser Abhandlung angeführten Wörter 
fremder Sprachen hat der Verfasser der 
Abhandlung zu vertreten. Derselbe 
schrieb auch : Argumentorum pro latini- 
tate linguae valachicae s. rumun^e epi- 
crisis. Addita sunt etymologiarum va- 
lachicarum specimina. Cibinii. 1831. 

S e r b. : serbisch. 

S o m. : Somavera, A. da, Tesoro della lingua 
greca-volgare. Parigi. 1709. 4. 

Stier: Stier, Th., Anna Maria Comminia- 
tis. Brunsvigae. 1856. 4. 

Sulz.: Sulzer, F. J., Geschichte des tran- 
salpinischen Daciens. Wien. 1781 und 
1782. L 1—3. 8. 

Vent.: Bjvrdi^jj, T., Ae^ixöv dt-yXwffffov rrj^ 
|5wpia'u>jf xal '^aXkinr,^ ÄiaX^xrou. 'Ev 
Biivv?. 1804. 4. 



